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üod der Königin Carola.
Wir erhielten folgende Meldung:

Dresden » 15. Dezbr. Die Königin-
Witwe ist heute Nacht 3 » hr 40 Min. sanft
entschlafen.

Daß die Königin -Witwe in Sachsen nicht mehr den
Sonntag überleben würde, konnte des Leser schon ziemlich
gewiß aus den Telegraminen in unseren Sonntags -Aus¬
gaben entnehmen. Nachdem wir bereits die Biographie
der Toten kurz skizzierten, soll hier ein kleiner Lebensabriß
folgen. Die Königin -Witwe starb im 75. Lebensjahre . Sie
wurde an einem Augusttage als Tochter des Prinzen Gu¬
stav von Wasa und der Prinzessin Luise von Baden auf
Schloß Schönbrunn bei Wien geboren. Ihr Vater war
der Sohn des im Jahre 1809 nach dem Vertust von Stral¬
sund, Rügen und Finnland verjagten Schwedenkönigs Gu¬
stav IV. und nahm im Jahre 1829 den Namen eines Prin¬
zen von Wasa an. 1799 geboren, starb er 1877 in Pillnitz
bei Dresden, der Sommerresidenz des sächsischen Hofes.

19. Juni 1902 seiner Gemahlin im Tode vorangegangen'.
Kinder sind dem hohen Paare nie bescheert gewesen.

Mit der Verstorbenen ist überhaupt das letzte leben¬
de Glied des Hauses Wasa entschlafen. Dem König Albert
war Karola eine treue Gefährtin in Freud und Leid: das
sächsische Volk hat sie verehrt und als Vorbild einer gütigen
Landesmutter hingestellt.

Königinwitwe Karola von Sachsen.

kst Die Wasa waren ein schwedisches Adelsgeschlecht, das
M GustavI . (Gustav Wasa) nach der Erhebung gegen Dä-
«smark im Jahre 1523 den Thron bestieg und bis 1664 re-
glerte. Prinzessin Karola vermählte sich am 18. Juni 1863
m Dresden mit dem damaligen Prinzen Albert , späteren
«onig von Sachsen, der im deutsch-französischenKriege cirte
^hervorragende Rolle gespielt hat . König Albert ist am

Bild der Verstorbenen aus einer jüngere» Lebensphase.
Am Sterbebette der Königin -Witwe weilten der Kö¬

nig . die Prinzessin Mathilde , die Prinzessin Johann Ge¬
org und der ganze Dienst.

Die Leiche der Königin - Witwe
ist — so wird 'uns weiter gemeldet — im Wintergarten der
Villa „Strehlen " aufgebahrt . Nach den zur Zeit getroffe¬
nen Dispositionen findet die Ueberführung der Leiche nach
der katholischen Hofkirche am 17. Dezember, abends 9 Uhr,
und die feierliche Beisetzung  in der Kirche am Mitt¬
woch, abends 6 Uhr, statt . Der königliche Hof legt ab heute
auf 10 Wochen Trauer an.

(T e l e g r a m m.)
Dresden,  15 . Dez. Die Königin - Witwe  Karola

verschied, ohne  das Bewußtsein wiedcrerlangt zu haben. Der
Tod erfolgte völlig schmerzlos. Im königlichen Schlosse trugen
sich zahlreiche Persönlichkeiten in die aufgelegten Kondolations-
listen ein

* Wiesbaden, 16. Dezbr.
Prinz Ludwig in Berlin . — Taufe beim

Kronprinzen.
Er traf Samstag abend im Berliner Schlosse ein.

Kronprinz Wilhelm hat den Prinzregenten Luitpold von
Bayern gebeten, die Patenschaft bei seinem jüngsten Sohne
zu übernehmen. Da das hohe Atter des Regenten die
weite Reise nach Berlin ausschließt, hat er seinen ältesten
Sohn / den Prinzen Ludwig, mit seiner Vertretung betraut.
Prinz Ludwig wohnt zunächst der Jahresversammlung des
Deutschen Museum am Dienstag in Berlin und dann am
Samstag der Taufe in der kronprinzlichen Familie bei.
Der Prinz ist Gast des Kaisers.

Der Kaiser wieder daheim.
Der Kaiser traf am Samstag mittag in Potsdam

ein. Der erste Besuch galt der Kronprinzessin und ihrem
Jüngsten , den der Kaiser zum ersten Male sah. Kaiser
Wilhelm hat in dem holländischen Trinkspruchwechsel mit
Königin Wilhelmina von Dankesschuld gegen das Haus
Oranten gesprochen. Der Teil -des iholländischen Volkes,
der bisher immer noch argwöhnte , Deutschland wolle Hol¬
la nd „i n d i e T asch e" sie den,  kann jetzt völlig beru¬
higt sein. Königin Wilhelmina  bezeichnete dm Kai-
serbesuch als neuen Beweis „kostbarer Freundschaft". Ber
der Vorbeifahrt des Kaisers pfiffen mehrere Arbeitslose.
Auf der anderen Seite war dafür doppelte Herzlichkeit.

Flottenverein und Prinz Heinrich.
Prinz Heinrich von Preußen hat sich, der Tägl . Rund-

schau" zufolge, über die Krise im Flottenverein genau un¬
terrichten lassen und ist .zu dem Ergebnis gekommen, daß
das Präsidium des Flottenvereins durchaus korrekt  ge¬
handelt hat.

Volkszählung am 1. Dezember  1905.
Nunmehr werden als weitere Ergebnisse der Volks-

zöhlung vom 1. Dezember 1.905 Nachweise über die Bevöl¬
kerung des Reiches nach Größenklassen der Gemeinden und
über die Bevölkerungsdichte veröffentlicht. Hiernach
wohnten von den 60 641278 Einwohnern des Deutschen
Reichs 26 822 481 oder 42,58 v. H. in 72 811 Gemeinden
mit weniger als 2000 und 34 818 797 oder 57,42 v. H. in
3580 Gemeinden mit 2000 und mehr Einwohnern. Es

Kuntt. üiieraiur und WiiienfdiaiL

Refldenz-Checfer.

Sittennote ", Tragödie eines Schülers in 4 Auf-
gmb0n  Nvolf Schwäher.

k^ Kürziich hgj. Gurlitt in Wiesbaden gesprochen und
täfciÄ ® Schwätzer zugunsten der Jndividuali-

das Wort. . Indem  Gymnasiasten Ullcr,
Dvagödie mit Selbstmord uns in vier Akten vorge-

ousi) ^ {ê en  Akte springt er zum Fenster hin-
didum> -ü un.§ öer  Verfasser eine „ausgesprochene Jndi-
ten= . 1 zeigen,  welche durch die Schablonisierung sei-

* ein er  nach Schema drillenden Lehranstalt und der nur
"/7̂ löre " bedachten Eltern zur Verzweiflung getrie-

ftj ? § fo’ bemerkr, daß es sich um ein ö st e,r r e i -
SJ9 e§ Gymnasium handelt , wo neuerdings mehr die
>o0n gegen die „Verschüttung" der Schülerseele mit
labe/ ^ nwi-ier-Stoff in Sicht kommt. In Deutschland
i>e» i° schon längst Otto Ernst etc. zu dem Thema re

• Horen . C« _ „ s. —Individualitäten " unter den Schülern
SW' |UH!?a. lnlll der Verfasser Schwager  sagen , gewissen
^/ " lästig. stören sie durch den Intellekt in ihrer mecha-
tz ej" Bequemlichkeit und daher freut  es den Professor

^llandener - und abgeleugnetermaßen , den ihm un-
iu§ s/Ewn Uller bei einer kleinen Unaufmerksamkeit
'Wera ert ?eintragen  zu können. Dieser Triumph des
liKjjr§ bringt den Schüler in Aufwallung , reißt ihn zu
aufs Willem Verhalten hin und führt ihn , da sein Vater

Seite des Lehrers steht und der Mutter das Ver-
W für das Kind nicht aufgeht, von einem Konflikt in
Le andern, bis er bei einem letzten Auftritt mit seinem

prügelnden Vater vor ihm durch das Fenster springt und
zerschmettert am Boden liegen bleibt.

Licht und Schatten ist tendenziös zu ungunsten der
Lehrer und Eltern verteilt . Daß des Schülers M u t -
t e r es bis zu ihrem Sterbelager in der größten Seelennot
ihres Kindes nicht über sich bringt , ihm ein einziges
liebes Wort zu sagen, ist unvereinbar mit den übrigen
Grundlinien ihres Charakters , wenn man überhaupt bei
einer so chaotisch und problematisch an- und hineingepaß¬
ten Frauenseele von bestimmten Wesenszügen sprechen
kann. Um als Kunstwerk zu gelten hätte die Arbeit bei
weniger krasser Herausbildung des Gegensatzes zwischen
dem Liebeshunger des Kindes und der grausamen Eltern-
strengc das Problem mehr von innen her aufwickeln sollen.
Aber der Verfasser verließ sich auf das starke stoffliche In¬
teresse, knetete den Charakter der Mutter und das Verhält¬
nis zum Sohne nach Belieben so, um den Schlußeffekt auf
die alleräußerste Spitze zu treiben . Daher die rätselhafte
widerspruchsvolle Mutterseele in Schwätzers Tragödie!
Im letzten Akt, in des Schülers Kämmerlein , leuchtet viel
Poesie, lyrische Stimmung auf . Ueber die künstlerischen
Mängel täuscht auch hier das dramatisch strafsgespannte
Interesse an der nahen Katastrophe  hinweg . Aner¬
kennen muß man, wie. geschickt der Verfasser immer greif¬
barer , körperlicher den Selbstmordgedanken in dem per-
zweifelten Schüler Herr werden läßt , so.daß das gräßliche
Ende nicht zu unerwartet kommt. Als seine Partnerin
auf seine Zukunft trinken will, lehnt er ab und bittet , statt
dessen ans „das gute Herz" zu trinken . Das ist fein. Den¬
noch — hätte solche „ausgesprochene Individualität ", die
bis dahin sich der Schablonisierung unüberwindbar ent¬
gegen  gestellt und so mutig der Wahrheit  treu blieb,
dabei im Suppleanten Dr . Waldrich einen so anfcucrnden
Beistand fand, und nun bei allem Unglück auch zum ersten

Male der holdesten Weiblichkeit des Lebens Mai tiefer in
die Augen sehen konnte, nicht doch noch einen anderen
Weg wählen können, als den des Todes? Doch der Ver¬
fasser wollte nun einmal darlegen , daß jene entidividuali-
sierende Erziehung zum Schablonenmenschen eine ausge¬
prägt persönliche Natur wie Uller in den Tod treiben
kann, um auch über jene Erzieher  das Todesurteil
fällen zu können. Auch der Schluß an sich wird vom Autor
unkünstlerisch herbeigeführt . Während es der schwer¬
kranken Mutter in Wirklichkeit „besser geht", läßt er den
Sohn in den Glauben versetzen, daß sie in diesem Augen¬
blick sterbe.  Er will daher an ihr Lager stürzen. Als
aber der grausame Vater , um dies zu verhŝ Lern, seine
Kammertür von außen schließen will, unternimmt der
Sohn statt dessen vor den Augen des entsetzten Vaters den
Todessprnng durchs Fenster . So ist der Tod am letzten
Ende nicht die Konsequenz der schematischen Erziehung,
sondern eine Zufallsfolge.

Der Gymnasiast des weichgearteten Herrn Ba .rtak
bekam naturgemäß einige zu milde Züge, welcher Umstand
die unbezwingliche Antipathie der Mutter gegen das offene
Kind noch schleierhafter erscheinen ließ. Im 'übrigen aber:
Fleiß la , Leistungen la . Denn im allgemeinen nahm der
Darsteller durch ein tieflebendes , reich differenziertes 'Spiel
gefangen. Herr Miltner - Schönau  zeichnete den
Vater des Gymnasiasten in der ganzen Herbheit eines
äußerlich korrekten unerbittlichen Bureaukraten . Als Ullers
Frau schlug Fräulein Schenk ergreifende Töne einer ver-
Mundeten und ausgegebenen Frauenseele an, während
Fräulein Krause  die ihr diesmal zugefallene größere
Dorsehungsrolle tapfer bewältigte . Sch.
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kommen auf ein Quadratkilometer im Durchschnitt 112,14
Einwohner : vor 10 Jahren kamen auf die gleiche Fläche
nur 96,70 Einwohner.

Die preußische Generalsynode,
die ln Berlin tagte , wurde am Samstag vergangener Wo¬
che geschlossen,  nachdem sie die wichtigen Gesetze über
die Erhöhung der Pfarrgehälter und über das Pfarrbesetz-
uugsrecht angenommen hatte . Gegen das letztere Gesetz
besonders , das das Wahlrecht der Gemeinden einschränken
und den Konsistorien das Recht der Besetzung der Pfarr¬
stellen überweisen will , wurde von verschiedenen Seiten
Protest eingelegt . Die Synode hat übrigens sehr fleißig
gearbeitet und nicht weniger als 6 Plenar - und 22 zum
Teil sehr anstrengende Kommissionssitzungen abgehalten.

Soeben begann der Harden - Prozetz.
Angeklagter Harden ist krank!

Nicht ausgeschlossen ist, schreibt die Berliner „Mor.
genpost ", daß mit Rücksicht auf andere , mit diesem Prozeß
allerdings nicht in direktem Zrsiammenhange stehende
Strafvexfahren eine Vertagung der Verhandlung herbeige-
führt wird . Seitens der Verteidigung ist nun schließlich
doch noch der Reichskanzler Fürst B ü I o w als Zeuge gela¬
den worden , ebenso der Chef des Militärkabinetts Graf v,
H ü Isen - Häs  e l e r . Als Sachverständige hat die Ver¬
teidigung außer Herrn Dr . Moll noch den Geheimrat
Eulenburg  und Herrn Dr . Magn . HirschfeId  gela.
den . Hirschfelds Gutachten im ersten Prozeß und sein
Auftreten als Zeuge im Prozeß Bülow -Brand haben , wie
noch in frischer Erinnerung ist, zu den leidenschaftlichsten
Kontroversen Anlaß gegeben . — Wie aus Bern gemeldet
wird , bat das schweizerische Departement den Gesandten
beim Deutschen Reich de Claparede telegraphisch a n g e -
wiesen,  der Vorladung des Gerichts als Zeuge im Pro-
zeß Moltke -Harden nicht Folge zu leisten . — Der Ge-
richtshof besteht aus dem Landgerichtsdirektor Lehmann
als Vorsitzendem und den Landgerichtsräten Dr . Fritzschen,
Gohr , Simonson sowie dem Gerichtsassessor Langes als
Beisitzern . Die Anklage wird , wie schon gemeldet , vom
Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel vertreten.

Berlin , 16. Dez . (Privattclegr . des „Wiesb . Gen .-Anz.")
Der Anseklagte Harden  ist an Gerichtsstelle nicht er¬
schien e n. Der Vertreter Hardens erklärt , daß nach ärzt¬
lichem Befunde Hardens Gesundheitszustand ein Erscheinen
nicht zuließ-e und eine Vertagung unumgänglich sei. Der Ober¬
staatsanwalt Dr . Jsenbiel beantragt eine Vertagung aus drei
Tagen . Der Gerichtshof beschließt eine Vertagung bis 12 Uhr
und beauftragt den Gerichtsarzt Dr . Hoffmann mit der Un¬
tersuchung  des Gesundheitszustandes des Angeklagten und
Erstattung eines Gutachtens darüber bis 12 Uhr mittags.

Anzeigen - und Anschlags st euer
sollen sich angeblich unter den Steuervorschlägen befinden,
die . gegenwärtig im Reichsschatzamte vorliegen . Die
„Deutsche Tagesztg ." hat offenbar recht, wenn sie dazu be¬
merkt , daß an die Einführung einer solchen Steuer schon
deshalb nicht gedacht werden klstrne, weil sie im Reichstag
sicher keine Mehrheit finden würde.

PräsidentRoosevelt
will unserem Kaiser einen Besuch abstatten , sobald er der
Bürde des Amtes ledig sei. Er unterrichlete den deut¬
schen Botschafter in Washington , Freihcrrn Speck vpn
Sternburg bereits von diesem seinem Entschluß und fügte
hinzu , er werde nach dem Berliner Besuche eine Weltreise
unternehmen , um in Afrika und Indien Hochwild zu jagen.

kür Usujatir 1908
plant zum Andenken an die Feier der erreichten sechzigjährigen
Negierungszeit Kaisers Franz Josef die österreichische Regier¬
ung eine Ausgabe von Jubiläums -Briefmarken , die von den
Künstlern Professor Kolo Moses und Kupferstecher Ferdinand
Schimbock auch bereits hergestellt sind und an sich eine, kleine,
historische Bildergalerie darstellen . Elf Kategorien der Mar¬
ken bestehen aus Werten von einem bis 35 Heller bis 10 Kronen.

anSTER
OST«

Oesterrcichische KaiscrjubUäums - Briefmarke «.

Hus aüsr Welt
Schneefall im t)of)cn  Norde » .

Man schreibt uns : In Norwegen sollte in diesen Tagen
die neue Bahnlinie Christiania -Bergen eröffnet , werden, ge¬
waltige Schncemassen haben jedoch die Bahnstrecke unbefahrbar
gemacht. Ein Zug mit Mitgliedern der Eisenbahnbehörde mußte
nach Christiania zurückkehren, nachdem seine Lokomotive ent¬
gleist und dem Schneebrecher ein Zylinder gebrochen war . Der
Zug ab Bergen war gleichfalls zur Umkehr gezwungen. Eine
Avbeiterschar wurde nach einer Meldung des „Brl . Lok.-Anz."
an einem kritischen Punkte im Hochgebirge vom Schnee blockiert.
Ihre Lage ist aber gefahrlos , da sie mit genügenden Lebensmit¬
teln versehen sind. Drei Lokomotiven sind unterwegs , um die
Arbeiter zu befreien . Inzwischen hat der Schneefall zugenom¬
men. Der Eisenbahnpräsidcnt erklärt , wenn der geplante Ueber-
bau an den gefährdeten Stellen fertig sei, werde die Bahn-
Ehristiania bei allen Wetterverhältnissen ebenso betriebsfähig
bleiben wie die anderen norwegischen Bahnen.

Die Oberhofmeistcrin der Kronprinzessin , Frau v. Ticke»
Winckler, hat sich bei einem Fehltritt auf der Treppe eine»
Knöchelbruch  zugezogen.

Beim Probeschießen mit einem Tesching erschoß ein Stell¬
machermeister in S te ig r a bei Naumburg a . d. Saale seinen
achtjährigen Sohn.

Von der Lokomotive zermalmt . Der Schnellzug Berlin-
München überfuhr am Samstag früh bei dichtem Nebel in der
Nähe von Ingolstadt  fünf Bahnarbeiter . Zwei wurden
sofort zermalmt , einer trug lebensgefährliche, die beiden an¬
deren unbedeutende Verletzungen davon.

Hus der Umgegend.

Kurhaus.

In der Kammermusik -Soiree am Samstag abend trat
die neugebildete Quartett -Vereinigung der Herren L.
Schotte , A . Brühl , H. Grober und P . Hertel
zum ersten Male vor die Oeffentlichkeit und bestapd ihre
Feuerprobe in allen künstlerischen Ehren . Es sei konsta¬
tiert , daß sich jeder der Herren als gediegener Kammermu-
sikspieler bewährte , Herr Ludwig Schotte,  ein Schüler
Heermanns , der vor seinem hiesigen Engagement am
Frankfurter Palmengarten -Orchester und am Koblenzer
Philharmonischen Orchester als Konzertmeister tätig war,
als Primgeiger , Herr A . Brühl  als Sekundarius, ' Herr
Grober  als Bratschist , während unser geschätzter Cellist
Paul Hertel  dem Ganzen ein solides Fundament gab.
So kam es . daß den beiden Streichquartetten von Haydn
und Schubert eine anziehende Wiedergabe zuteil wurde.
Bei der Ausführung des Klavierguartetts von Mozart hat¬
ten die Herren einen trefflichen Partner in der Person des
Pianisten Herrn Walther Fischer,  der in letzter Zeit
bedauerlicher Weise im Kurhaus sehr in den Hintergrund
gedrängt wird . Leider war nur eine kleine Zuhörerschaft
anwesend (die Platzkartenaebühr wird immer unange¬
nehmer . empfunden !) , nichts destoweniger wurden die
Künstler durch sehr lebhaften Beifall ausgezeichnet.

, —tz.

In der Orgelmatinee  am Sonntag hörten wir
in dem bekannten Mannheimer Musikdirektor und Orga¬
nisten Herrn Alb recht Hänlein  einen Orgelkünstler
ersten Ranges , ausgezeichnet durch eine solide Technik , die
nie zum Selbstzweck wird , und eine gediegene Registrier¬
kunst . Herr Hänlein macht keine Mätzchen, keine Acußer-
lichkeiten , im Gegenteil — alles ist in seinem Vortrag von
feinsinnigster Innerlichkeit erfüllt , der Ton liebevoll durch¬
dacht , der Gesamteindruck von ruhiger , künstlerischer
Schönheit . Ich erinnere nur an das herrliche Larghetto
aus der F -moll -Fantasie von Mozart , oder die „Suite go-
thique " von Boellmann ! Auch die übrigen Nummern , die
Ouvertüre von Muffat , das „Hirtenspiel " von Bartmuß

und „Jnvocation " von Guilmant werden jedem Orgel¬
freund eine wahrhafte Freude bereitet haben . Die Zuhö¬
rer spendeten sehr warmen , dankbaren Beifall . Hoffent¬
lich hören wir Herrn Hänlein , der auf dem Gebiete der
Orgel als Autorität angesehen werden darf , recht oft an
dieser Stelle.

Am Nachmittag erfreute im Sinfonie - Kon¬
zert  Frau May Afferni - Brammers  liebenswür¬
diges Geigentalent die zahlreiche Zuhörerschaft mit dem
Vortrag der Spohr 'schen „Gesangsszene " und d.or „Faust-
Fantasie " von Wieniawsky . Frau Afferni erntete sehr rei¬
chen Applaus , für den sie sich durch mehrmaliges Erscheinen
bedanken konnte.

Kirchenkonzert.
Die Gesellschaft „D r e i k I a n g" gab gm Samstag in

der Ringkirche ihr diesjähriges Weihnachts - Wohl¬
tätigkeitskonzert.  Der Frauenchor , unter der be¬
währten Leitung des Herrn Konzertmeisters Brückner,
spendete , wie üblich, einige kleine Nummern , denen ein gu-
tcs Gelingen nachzurühmen ist . Vokalsolistin war Frau
St r e i n - W i n ckl e r, die mit wohlklingender Sopran¬
stimme und gutem Vortrag Beethovens „Büßlied " und
Wolfs „Schlafendes Jesuskind " sang . Herr Apotheker
S e y b e r t h leistete in einer Bach'schen Arie und dem bc-
kannten Weihnachtslicd . (mit dem Choral „Dom Himmel
hoch" ) von A. Mendelssohn sein Bestes . Herr Konzertmei-
ster Nowak  brachte Beethovens G -dur -Roinanze meister-
lich zum Vortrag , während Herr Brückner durch ein Cello¬
solo eigener Komposition das Programm wirklingsvoll be¬
reicherte . Nicht das Wenigste trug zum Gelingen der Auf-
fiihrung Herr Organist S cha u ß bei, der in den Be¬
gleitungen , wie in zwei Solonummern , einem effektvoll ge¬
setzten „Konzert -Präludium von Riemenschneider und vor
allem in dem Es -dur -Praludium von Bach wieder einmal
seine gediegene Technik und künstlerische Anffaisung be¬
wies . Ein etwas lebhafterer Besuch, zumal in Anbetracht
des guten Zweckes, wäre d ' m Konzert zu wünschen gewesen.

-tz-

m. Aus dem Landkreise Wiesbaden , 14. Dez . Im Lause
der nächsten Woche finden im diesseitigen Kreise auf WsMi-

' lassung des landwirtschaftlichen Vereins nicht weniger als M
landwirtschaftliche Versammlungen stait und zwar am 1b. Dez-
zu Dotzheim, am 20. Dez. zu Wringen und am 21. Dez. zu Ed¬
dersheim . Auf der ersten Versammlung wird die „Konsoli¬
dation"  und in den folgenden je ein Gegenstand aus dm
Gebiete des Obstbaues behandelt . — Der Verein hat auch
Förderung der Rindviehzucht  insofern in sein Arbeit^
Programm ausgenommen, als die Zucht von Niederungswed

' planmäßig betrieben werden soll. Allerdings kann in einM
Kreisgemeinden von einer eigentlichen Zucht gar nicht die
sein, da dort die reinste Abmelkewirtschaft herrscht und rationeue
Milchproüuktion die Hauptsache ist, aber schon der Umstand,
gutes Rindvieh sehr schwer zu haben ist, und für teures Gei« -
von auswärts bezogen werden muß, ließ den Wunsch
meü, den Bedarf im eigenen Bezirk zu erzeugen. Der
einer geordneten Zuchtrichtung geht vom" Landrat v. iQ-*1®*
bürg  aus , dem es nur darum zu tun ist, zunächst durchJ ™*
entsprechende Bullenhaltung und dann durch die EinführE
einer bestimmten Niederungs -Rindviehrasse der Viehzucht
wisse Ziele zu geben. Die Errichtung von Weideplätzen bme»
nicht das letzte Glied der neuen Bestrebung.

er . Erbenheim , 16. Dez. Das am vorigen Sonntag
M .-G .-V. „Gemütlichkeit" veranstaltete Konzert  hatte ö
eines regen Besuches zu erfreuen und verlief aufs Beste-
Verein , der unter Leitung des Herrn Hermann Stillge
Wiesbaden steht, erledigte sich seines Programmes zur BestM
Icgung d;s Pubiikums . Besonders hervorzuheben sind
Chöre „Rheinische Brautfahrt " von M̂ährins und «2^8^ .
hen" von Wengert . Großen Beifall erntete Frl . Krag- 565
baden (Sopran ) und mußte sich zu verschiedenen Zugaben •
stehen. Auch die im humoristischen Teil Mitwirkenden
nen Erwähnung . So n. a . die Herren Franz Hen-er, ** '
Schröder und nicht zuletzt Frl . Elise Wilhelm als Re st ^
Schwarzwald . — Vor einiger Zeit wurden auf dem
Schlachthofe in Wiesbaden verschiedene Kette nzüge  _
wendet. Jetzt wurden dieselben auf einer Anzeige hin ber ^
Art« ifltlflft Vmn lA~lr\ tinn *'gen hiesigen Geschäftsleuten gefunden, tvelche sie von *-
Maurer aus einem benachbarten Dorf gekauft haben, der
dieselben von einem Althändler in Wiesbaden
zu haben. Untersuchung ist eingeleitet,
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r ff . Eltville, 15. Dez. Bei dem hiesigen Postamte ist seit kur-
»m der ganze Nachtdienst  eingeführt worden. Nunmehr ist
auch der Unfallmetdcdienst, der bisher von iy2 Uhr nachts bis
gi/2 Uhr früh ruhte ,auf die ganze Nacht ausgedehnt worden.

lieber die hiesige Firma RheinischeK-unstdrucker-ei Pari Fi¬
scheru- Co. ist das Konkursverfahren  eröffnet worden.
_ In der hiesigen 640 Morgen großen Weinbergsgemarkung

wovon 500 Morgen im Ertrage stehen— wurden in diesem
Jahre 112 Stück Wein geerntet, welche einem% Herbst ent
sprechen.

y.  Erbacht. Rhg., 16. Dez. Nach dem am 2. Dez stattge--
sundenen Viehzählung  wurden hier in 255 Gehöften 160
aiit Viehbestand und 116 viehbesitzende Haushaltungen gezählt.
In demselben werden gehalten 29 Pferde, 2 Esel, 218 Stück Rind,
vi-ch, 1 Schaf, 255 Schweine, 105 Ziegen, 1505 Stück Federvieh
and9 Bienenstöcke Gegen die Wehzählung im Dez. 1906 ist ein
Mehr vrm 40 viehbesitzenden Haushaltungen, 1 Pferd, 4 Stück
Rindvieh und 17 Schweinen zu verzeichnen. — Nach der letzten
Personenstandsaufnahme beträgt die Einwohnerzahl unseres
Ortes 2416 gegen 2353 im Vorjahre. Es wurden gezählt: männl.
Personen 1020, weibliche 946 und Kinder unter 14 Jahren 450.

z. Adolfseck, 14. Dez. Bei derheutigen Bürgermei¬
sterwahl  wurde der seitherige Bürgermeister Herr Heinrich
Retert, welcher dieses Amt schon 26 Jahre bekleidet, auf wei¬
tere8̂ Jahre wiedergewählt und zwar mit 22 Stimmen gegen
11 Stimmen, die auf Herrn Phil . Freund gefallen sind.

er. Niedernhausen, 16. Dez. Gestern abend hielt der hiesige
Perschöne rungsverein  seine diesjährige General-M»
fammlung im „goldenen Lamm" ab. Tagesordnung-war Neu¬
wahl des Vorstandes und Festsetzung der Touren für das nächste
Fahr. Gewählt wurden zum 1. Vorsitzenden Buchhalter Joh.
Keller, 2. Vors. D-r . Gondermann, 1 Schriftführer Lehrer
Haupt, 2 S-chriftf. Buchhalter Blum, Kassierer Buchhalter Gül-
lerin-g. Die festgesetzten Touren sind schön und lohnend. Möge
der Verein in seiner seitherigen Weise weiter wirken zur Ver¬
schönerung der Umgebung unseres so herrlich-gelegenen Luft¬kurortes.

* Eppstein, 15. Dez. Zum Brand auf Hof Häusel  wird
gemeldet, daß der frühere Eigentümer des Gutes Louis Maurer,
welcher das Gut noch bewohnte, auf Veranlassung des Amts¬
gerichts Idstein, welches nach dem Brand an Ort und Stelle
war, durch die Gendarmerie wegen Verdachts der Brandstiftung
verhaftet  wurde . Das Feuer soll zu gleicher Zeit aus
Stallung, Wohnhaus und Scheunen hervorgeschlagen sein.

B. Wicker, 15. Dez. In der Nacht vom verflossenen Don¬
nerstag auf Freitag wurden zwischen Wicker und Hochheim
eine ganze Anzahl auf der linken©eite der Chaussee entlang auf
Grundstücke gepflanzte Obstbau  me teilweise ausgerissen
oder abgebrochen und an älteren schon tragbaren Bäumen gr-oße
Aeste abgerissen. Auch in der Gemarkung Hochheim wurden
mehrere junge Bäume, eine Warnungstafel und an einem Neu¬
bau ein Pfeiler umgcrissen. Ob hier ein Racheakt vorliegt,
konnte bis jetzt noch nicht fest-gestellt werden. — Die S t er b-
li ch kei t s zi f f er in unserm Ort ist in diesem Jahre eine
sehr kleine. Seit Mitte Mai ist heute erst wieder ein Sterbe-
ftll vorgekommen. — Dem hiesigen Turnverein wurde nun doch
ein ganz geeigneter Turnplatz zur Verfügung gestellt. Die Ab-
muinungsarbeiten des betr. Platzes muß der Turnverein
Msführeu lassen, dagegen übernimmt die Gemeinde die Um-
zäunung.

o. Obertaunus, 15. Dez. Wie alljährlich, so zieht auch jetzt
wieder das Rotwild  sich aus den Wäldern deA Hochtaunus
st die tiefer gelegenen Waldungen der Gemeinden Josbach,
Ehlhalten, Kröftel und Heftrich. In diesem Jahre -geschieht dies
in verstärktem Maße, da die höher gelegenen Reviere, durch Ab¬
steckung der Bahnlinie Kö-nigstein—«Schmitten- stark beunruhigt
worden sind. . Auf der am 11. d. M. in Schloßborn abgehalte-
nen Trei -bjagd  wurde denn auch im Hauptgebiet trotz der
E üblichen Einlappung kein Hochwild angetroffen. In dem an
Re Ehlhalter Waldungen angrenzenden Treiben dagegen wurden
drei Hirsche getroffen, welche aus dem Heftricher Walde, in wel¬
chem an diesem Tage ebenalls Treibjagd war, flüchtig gegangen

Pevr  D* *** - Delkuchen -Höchst war so glücklich, einen
-Sechsender zu erlegen.

f. 1S- Dez. Nach den Mainzer „Neuesten Nachr."
-mt di« städtische Hallekommission beschlossen, da ein Karneval-
«mitee nicht zusammenzubringen war, die Maskenbälle
am 15. Februar, 2. und 3. März selbst zu veranstalten.
, ^7 Aus Nassau, 14. Dez. Die Z i eg enzu-cht ver ei n e
res Regierungsbezirks Wiesbaden beabsichtigen sich zu einem
«r-bande zusammenzuschließen und einen gemeinsamen Anschluß
M die Landwirtschaftskammerherbeizuführen. Bon den 17
Menzuchtvereinen des Bezirks sind 11 bereits der Landwirt-
Mswkammer ang-egliedert. Die neuen Vereine des Kreises
r mdurg(fieb-en an der Zahl) haben sich zu -einem Kreis-v-erein

r dem Vorsitze des Landrats Büchting vereinigt und dem
rein der Landwirtschaftskammer unterstellt.

* Wiesbaden, 16. Dezbr.
Oer cfilfjenie» Sonnfüg.

. Draußen strömte noch immer unendlrher Regen herab,
^ Astern die Morgenlichter sich mühsam als Boten des

5-etn?n Weg zur Erde bahnten. Mein Barometer,
be einem sogenannten Strick- oder Esels-Barometer

zveifeitx Ähnlichkeit hat, zeigte auf die ewig wahre^ilerregel-
„Es regnet, wenn es regnen will,
Es regnet seinen Lauf; —
Und wenn's genug geregnet hat,
So hört's von selber auf !"

So blieb es > > . .
Ton«?' .Suin Nachmittag, bis der eigentliche silberne
jê Q9 tn  seine Rechte trat . Wer weiß mit welchen Wei¬
st wirfs'O" kann die trüben Regenwolken mit einem Male
und de r ber̂ en̂ wurden. Genug, sie zerstoben schnell,
gax nidjt mehr geschaute blaue Hinimel wurde so-

L - hörte ein seltsam Klingen und wußt' nicht, woher
Na, schließlich bekam man es doch heraus.

es
Es
Abs1>,

eilen und kaufen und eilen und kaufen. Das war ein fast
beängstigendes Gedränge, in der Kirchgasse und Langgaffe
wrnehmlich, so gegen fünf, sechs, sieben bis acht Uhr nach¬
mittags. Ein Straßcnleben, wie es fürwahr auch in
Wiesbaden nicht alltäglich ist. Ein buntes Publikum war's
auch: Reiche und weniger mit Glücksgütern Begabte, Große
und Kleine, und so konnte man wieder die konträren Ge¬
genüberstellungen noch weiter fortsetzen bis zu der Haupt¬
sache: Kaufende und solche, die — wegen des teuren Geldes,
aus noch anderen Gründen oder weil sie eben das Porte¬
monnaie nicht gern aus der Tasche nehmen— nicht kaufen.
Von den letzteren gab es nicht sehr viele. Das sah man
wiederunr aus der unaufhörlich in die Geschäftshäuser ein-
und ausströmendenFlutwelle von solchen, die sich das
Vergnügen machten und kauften — kauften nach Herzens¬
lust.

Erft sehr allmählich wurde es ruhiger und Abertau.
sende mit kleinen, großen und ganz großen Paketen belade¬
ne Menschenkinderzogen heimwärts. Das silbernL.
Klingen hört' ich bei ihnen nur noch schwach, bei manchem
gar nicht mehr. Aber ihnen allen leuchtete eine stille Fröh¬
lichkeit aus den Augen. Das, was sie tragen, ist ja nicht
für sie, sondern für andere, die zu erfreuen ihre Freude
ist. Ja , das selige Geben. . . . Doch als ich nochmals
den Gang durch unsere Hauptgeschäftsstraßen machte, deren
Lichtmeer erheblich abgeebbt war, vernahm ich das silberne
Klingen wieder, langandauernd, wie wenn ein Quell von
gelenkigem Metall plätschern würde. Diesmal kam's aus
den eben geschloffenen Läden.

Der silberne Sonntag hatte seine Schuldigkeit getan. .

Die

Mäher„General-teiger
finden einen riesigen Absatz und dürften

bald vergriffen sein.
Vorzugspreis für unsere Abonnenten

3 Mark.
Expedition des

Wiesbadener „ General -Anzeiger “ .

ein reines Silbergetön, und woher cs kam?
iie laschen derer, die „silbernen Sonntag feierten",

^'chdamuf freuen, anderen eine Freude zu bereiten, die

* Auch unter den nass. Geistlichenm-ehrt sich die Zahl
derer, welche nicht nur die Abschaffung der geistlichen Schul¬
aufsicht überhaupt, sondern auch die Beseitigung der Ortsschul¬
inspektion im besonderen fordert. So schreibt Pfarrer Todt in
dem offiziellen Bericht über die diesjährige Generalversamm¬
lung des nassouischen Pfarrervereins wörtlich: „Hoffen wir,
daß die Aushebung-der geistlichen nicht nur, sondern der Orts¬
aufsicht der Lehrer überhaupt demnächst erfolgt und den Pfarrer
in wärmere Beziehung zum Lehrer setzt, als sie der Ortsschul-
inspektor je erreichen kann."

* Fremdeubesuch in Wiesbaden. Zahl der bis 7. Dezember
zu längerem Aufenthalt angemeldeten Fremden: 71 789 Pers.,
zum kürzeren Aufenthalte: 107 215 Pers. Gesamtfrequenz:
179 004 Personen. Zugang in letzter Woche zu längerem Aufent-
halt 204 Pets., zu kürzerem Aufenthalt 501 Personen. Gesamt-
frequenz 705 Personen. Zusammen 179 707 Personen.

** Ein größeres Schadenfeuer kam gestern mittag gegen3
Uhr in den Parterreräumen der Schreinerwerkstattdes Herrn
Fuß, Do-tzheimerstraß-e 26, zum Ausbruch. Die Feuerwache
wurde sofort alarmiert und war schnell zur Stelle; sie ging mit
einer Schlauchleitunggegen das Feuer vor. Bei dem bedeu¬
tenden Umfang, den dasselbe schon genommen hatte, war immer,
hin 1 Stunde angestrengter Tätigkeit erforderlich, um den
Brand zu lhsch-en. Außer Rohmaterialien und Werkzeugen ist
auch fertiggestellte Ware verbrannt oder beschädigt. Es muß
als ein Glück bezeichnet werden, daß das Feuer am Tage zum
Ausbruch kam. In der Nacht-hätte unabsehbarer Schaden ent-
stehen können.

o. Auf der Straßenbahn erheblich verunglückt. Der Ein¬
jährige Grahwinkel sprang gestern mittag gegen1 Uhr in der
Gegend Möhringstraß-e-Rondell auf einen in voller Fahrt be¬
findlichen Straßenbahnwagen. Er trat jedoch fehl und verletzte
sich erheblich. Der an sich bedauernswerte Unfall erbringt einen
neuen Beleg dafür, wie berechtigt die Warnung ist vor dem
Auf- und Abspringen auf einen noch im Fahren befindlichen
Straßenbahnwagen.

** Infolge Altersschwäche konnte gestern nachmittag gegen
4%  Uhr der Rentner Samuel Flörsheimer, Rüdesheimerstraße
11 wohnhaft, seinen Weg in der Friedrichstraße nicht weiter
fortsetzen. _Die Sanitätswache wurde alarmiert. Inzwischen
hatte sich jedoch der Greis soweit wieder erholt, daß er allein
weitergehen konnte.

**  Von Krämpfen befallen wurde gestern mittag kurz vor
12 Uhr an der Ecke Kirchgasse und Kl. Schwalbacherstraße der
Schuhmacher Joh. Winter, Adelheidstraße9 wohnhaft. Die Sa-
nitätswache brachte ihn nach seiner Wohnung.

** Die Feuerwache wurde heute vormittüg gegen 11% Uhr
nach Friedrichstraße 46 gerufen, wo ein Küchenröhr glühend ge¬
worden war. Ein Gerätewagen rückte aus, kehrte aber bald
wieder zurück, da er nicht viel zu tun vorfaud.

** Polizeinotiz. Durch Beschluß des Amtsgerichts Berlin-
Mitte vom4. 12. er. ist die Beschlagnahme des Heftes 206 der
„Intime Geschichten" (Metropolverlag Berlinj, „Sein Trau-
zeuge" von Anton Craemer, auf Grund des Paragr. 184 des
St .-G.-B. angeordnet worden.

tZi Bismarckstnrm bei Wiesbaden. Augenblicklich wird wie
wir erfahren, ein Aufruf zwecks Sammlung von Beiträgen für
einen mächtigen Turmbau (Bismarcksäule) in der Wiesbadener
Gemarkung vorbereitet. Der Turmbau soll bekanntlich am Bier-
stadter Berge auf dem freiragenden Platz errichtet werden, in-
dem man betont, daß die prachtvolle Rundsicht bei dem steil ab¬
fallenden Gelände niemals verbaut werden kann. Vorsitzender
des engeren Ausschusses ist Negierungsrat Kantel. Schriftfüh¬
rer Wilhelm Neuendorff, Adolssallee 9.

* Der Kurpfuscher und sein Familienge.
heimnis.  Der vorbestrafte 33jährige „Heilkundige"
Eduard Roth  in Gau-Algesheim hatte sich wegen fahrläs¬
siger Körperverletzung vor der Mainzer  Strafkammer
zu verantworten. Roth, der in Rheinhessen von der Land¬
bevölkerung als „Wunderdoktor" angesehen wird, besitzt
einen großen Kundenkreis. Er „heilt" sie alle, doch müs¬
sen die Meisten schwer darunter leiden und sich einer Nach¬
behandlung bei Aerzten unterziehen. Die Verhandlung
ergab, daß dem Angeklagten auch jeder Begriff von Heil¬
kunde fehlt, er hat auch nicht die geringsten anatomischen
Kenntnisse. Verschiedene einfache Fragen der Sachverstän¬
digen konnte er gar nicht oder doch nur verkehrt beantwor¬
ten. Er besaß nach seiner eigenen Angabe keinerlei Vor¬
bildung und will alles von seinem Großvater und Vater,
die ebenfalls die „Heilkunde" ausübten, als Familien¬
geheimnis  übernommen haben. Uebcr das Geheim¬
nis weigert er sich, etwas zu sagen. Das „Geheimnis"
wurde aber durch die chemische Untersuchung gelüftet. Die
eine Salbe besteht aus einer Mischung von Wachs, Baum-
öl und Harzen, die andere aus Bleiglättc, Baumöl, Schwei,
neschmalz und Haarpomade. Durch die Verwendung der
letzteren Salbe kann bei Wunden durch den Zusatz von
Bleiglätte leicht Blutvergiftung entstehen. Der Angeklagte
brachte eine Anzahl von Entlastungszeugen, die alle von
ihm „geheilt" wurden. Einer von ihnen kann kaum gehen.
Als dieser Zeuge vor dem Richtertisch stand, wurde er von
den, anwesenden Kreisarzt Herrn Dr. Schäffer-Alzey un-
tersucht und dabei festgestellt, daß sich bei ihm ein Stück
Knochen auf der einen Seite des Beines herausdrückt. Der
Staatsanwalt beantragte LMonate Gefängnis, das Gericht
erkannte auf 200 Jl  Geldstrafe und sprach die Hoffnung
aus, daß diese Strafe für den Angeklagten eine Warnung
für die Zukunft sei.

-s- Prof . Otto Nordenskjöld, der schwedische Uninersi.
tätsprofessor und bekannte Südpolarforscher - nicht zu
verwechseln mit seinem gewesenen Namensvetter, dein Er¬
forscher nördlicher Eisregionen — sprach Samstag abend
im vollbesetzten großen Kasinosaal. Der einfache Gelehrte
erzählte in schlicht-vornehmer Weise von der unter seiner
Leitung gestandenen schwedischen Expedition nach dem
Südpolargebiet. Er erstattete nicht trockenen Bericht, son-
dern erlebte episodcnweise das hinter ihm Liegende und
mit ihm taten das seine atemlos lauschenden Zuhörer. Un¬
terstützt durch zahlreiche wohlgelungene Lichtbiledr ließ er
sein liebes, nun auf dem Grunde des antarktischen Meeres
ruhendes Schiff noch einmal die Ausreise antreten, führte
uns in die — wie durch die Verhältnisse bedingt— mehr
als primitive Schutzhütte und ließ uns einzelne Forsch¬
ungsreisen in die große, unbekannte Eiswüste mitmachen.
Nur daß uns die zahllosen Gefahren, Entbehrungen und
Leiden erspart blieben, die die kühnen Teilnehmer der Ex-
pedition tausendfältig erlebten, die nur ein durch nichts zu¬
rückzuhaltender Forschungseiferüberbrücken kann. Der
Vortragende ließ uns aber auch etwas schauen von dem Er¬
gebnisse der Expedition, welche der Wissenschaft einen emi-
nenten Dienst erweisen, der wiederum die ausgestandenen
körperlichen und seelischen Leiden aufwiegt. Das Eigen¬
artigste und zugleich Ergreifendste aber war zum Schluß
das wundersame Zusammentreffen aller in der großen un¬
bekannten Einöde weit von einander getrennten Teilneh¬
mer. gerade am Tage der Abfahrt von der ungastlichen
Stätte , wobei erfreulicher Weise ihre Zahl sich nickt ver¬
mindert hatte, bis auf einen Matrosen, der den Beschwer-
den erlegen und als Opfer der Wissenschaft im ewigen Eise
seinen letzten Schlummer schläft. - Professor Norden-
ffjölb fand mit seinem reichlich einstündigen, in mehr als
einer Hinsicht hochinteressanten Vortrag ein dankbares Pu-
blikum, dessen Beifall ein aufrichtiger und herzlicher war.

* Heine-Abend im Volksbildungsvcrein. Hiermit sei noch-
mals auf den heute abend 814 Uhr stattüudenden Dichterabend
hingewiesen. Der Schauspieler Herr Heinz Hetebrügge vom
Residenztheater wird Dichtungen von Heinrich Heine vortragen.
Eintritt 20 A,  reservierter Platz 50-Z Karten an der Abend¬
kasse erhältlich.

* Verein für nassauischc Altertumskunde und Geschichts-
forschnng. Am nächsten Mittwoch. 18. Dez., wird im Taunus.
Hotel(Rheinstraße 19) abends6 Uhr Herr Dr. Hens-ler einen
Vortrag über „Die Herren von Cronberg und Kurmainz" hal¬
ten. Gäste, auch Damen, sind frenndlichst eingeladen.

* Kgl. Schauspiele. In der Vvrstellnnq„Die Haubenlerche"
am 17. d. M-, Ab. B, spielt zum ersten Male Frl. Griberti die
„Lene", Frau Doppelbauer die „Juliane" und Herr Malchertden „Jlefeld".

* Die südwestdeutschen Kinderärzte hielten am Sonntag in
Frankfurt a. M. einen Kongreß ab. Vertreten waren alle her-
vorragende Frankfurter Kinderärzte, die Chefärzte der Univer¬
sitätskliniken in Heidelberg und Gießen, ferner bekannte Kin¬
der ärzte aus Wiesbaden, Mainz c!c. Besonders eingehend er¬
örtert -wurde die Epilepsie und die dabei manchmal nötigen
operativen Eingriffe, ferner die S-krophulose und die Tuber¬
kulose bei- Kindern. Verschieden« durch operative Eingriffe ge¬
heilte Kinder, die sich jetzt des besten Wohlseins erfteuen, wurden
der Versammlung vorgestellt.

6" Bericht über Vortrag Dr. Waldschmidt im Kauf-
männischen Verein (Humor und Satire) folgt morgen.

5precklaal.
Für diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum

über keine Verantwortung.
Kasernen-Neubau und Exerzierplatz.

Nehmen Sie bitte nachstehenden Notschrei von Mensch und
P ;erd entgegen; Die Baupolizei schreibt vor, daß zu jedem Neu-
bau eine feste Straße führen muß. Wenn sich ein Privatunter-
nehmer nicht danach richt-en will, bekommt er entweder die Bau-
genehmigung nicht, oder, wenn er dieselbe schon hat, wird ihm
mangels einer Straße der Bau vor der Nase zugcmacht. Zu
der neuen Kaserne bezw. zu dem Neubau führt aber überhaupt
^f ine ®l r'ake‘ nächste Straße, die Schiersteinerstraße, ist
etwa 700 m. entfernt, der ganze Fnhrverkehr muß also über
den Exerzierplatz. Wie dieser bei dem jetzigen Wetter anssieht,
davon können Me sich nur mittelst großer Wasserstiefel über-
zeug-en. Alle Vorstellungen bei ber Polizei, bem Nerschntzoerinn
und der Bauleitung haben keinen Erfolg. Der leitende Banin.
spcktor, ein Herr Klein, meinte nur achselzuckend-: Wem es nicht
paßt, der brauch Ja nicht herzusahren. Vielleicht helfen diese
Zeilen endlich dazu, den Zuständen ein Ende zu machen.

8. N. Dotzheimerstraße.
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Strafkammer -Zitzurrg vom 16. Dezember.
Die u/nendieb stähle auf dem Friedhof.

Sowohl  Messerschmidt wie Köhler haben sich
mit der ihnen am Samstag zudiktierten Strafe zufrieden
gegeben und ausdrücklich auf ihr Rechtsmittel verzichtet.
Im übrigen mag mitgeteilt sein , daß Köhler bei dem im
Jahre 1899 an dem Rentner Bargen im Nerotal verübten
Raubmordversuch beteiligt und deshalb mit Jahren
Zuchthaus vorbestraft worden war . Der damalige Haupt¬
angeklagte . Gourge . erhielt 8 Jahre Zuchthaus , die er zu
Anfang des nächsten Jahres verbüßt haben wrrd.

Aus dem dunkel st en Wiesbade  n.
Der Kellner und Reisende Ludwig Bonn von hier

soll von einer Prostituierten unter Ausbeutung ihres un¬
sittlichen Lebenswandels ganz oder teilweise seinen Unter-
halt bezogen und ihr bei der Ausübung ihres Gewerbes
Schutz gewährt , ferner soll er bei einer besonderen Gelegen-
heit das Mädchen mit einem Spazierstock , eienm Stuhle
und einem Küchenmesser blutig mißhandelt haben . — Er
selbst stellt alles in Abrede . Er gibt nur zu. daß ernmal
sein Mädchen betrunken und unartig gewesen sei. er habe
ihr dafür die wohlverdienten Prügel mit dem Stock gege-
ben : mit dem Stuhle geschlagen und mit einem an Ort
und Stelle gefundenen blutigen Küchenmesser gestöcken
habe er nicht . Das Mädchen hat damals die Hülfe der Po¬
lizei angerufen und ihn selbst als ihren Zuhälter bezeich-

inet , den sie habe unterhalten müssen und der sie mißhan-
;Mt habe , weil sie ihm kein Geld habe geben wollen . Heute
widerruft das Mädchen seine frühere Aussage und nimmt
auch die Schuld an dem Auftritt ganz auf sich. Unter Frer-
svrechung von der Anklage der Zuhälterei erhält Bonn we¬
gen gefährlicher Körperverletzung vier Monate Gefängnis,
abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft . Ter ergangene
Haftbefehl wird aufgehoben.

Hart  b e st r a f t e F a h r I ä s s i g k e i t.
Der Ziegelei - und Steinbruchbesitzer Karl PH. Anton

Dorn er  von Katzenelnbogen ist im Besitze eines Dyna¬
mitscheines und eines Dynamitmagazins . Am 17. Juni
hatte er in seinem Steinbruch gearbeitet , wurde von dort
übgerufen und weil er später die Arbeit fortseyen wollte,
ließ er 8 Dynamitpatronen in einer Kiste mit Werkzeug
zurück. Ein Gendarm stellte dies und somit ein Vergehen
wider das Dynamitgesetz fest. Dörner wurde zu der ge¬
ringsten zulässigen Strafe von drei Monaten Ge¬
fängnis  verurteilt.

G e f I e t t e r t.

Während der 'Nacht zum 10. September wurde in
Höchst in den Anlagen einem Kaufmann , welcher schafend
aus der Bank saß, Hut , Stock, ein Etuis , ein Kamm und

-eine Bürste gestohlen . Er folgte einer Anzahl von jungen
Leuten , unter welchen sich der Täter befand , traf sie auf
einer Bank schlafend , als er aber ein Geräusch machte,
wachte einer aus dem Schlafe auf und auf seinen Ruf:
„Auf !" stürmte die ganze Gesellschaft von dannen . Zwei
davon , darunter der Arbeiter Johann Schlink , blieben
aber , als er mit Schießen drohte , stehen. Der Arbeiter
Breunig ist vor einiger Zeit wegen des Vorfalles mit 10
Monaten Gefängnis bestraft worden . Schlink erzielte
heute einen Freispruch mangels ausreichenden Beweises.
Ein wider ihn ergangener Haftbefehl wurde aufgehoben.

Zum Trauerfall im Königreich Sachsen.
(Preßstimme  n.j

Die „Kölnische Volksztg ." schreibt:
Es ist kaum zu glauben, was die Königin-Witwe Karola

in Werken der Barmherzigkeit geleistet hat in den 55 Jahren,
die sie als sächsische Fürstin verbracht hat. In den Kriegen
1864, 1866, 1876 organisierte sie die Pflege der Verwundetien
mit einer Umsicht und Tatkraft, die allgemeine« Bewunderung
hervo-rrief. Mehr aber wurde sie den Leidenden durch ihre per¬
sönliche Liebe, welche sie ihnen widmete. Keine Ansteckungsgefahr
hielt sie ab. in den Lazaretten die Typhuskranken zn besuchen und
zn trösten. Auch den Genesenen widmete sie noch dauerndes In¬
teresse und ließ sich herab, mit manchen Invaliden jahrlang
B r i e f e a u s z u t'a u s che n. Im Frieden zeigte sie sich nicht
minder groß als fürsorgliche Landesmutter, die vor allem den
Kranken und Armen ihre Liebe bekundete. Alle Hospitäler des
Landes besuchte sie mit königlicher Freigiebigkeit und bekundete
ihr Interesse auch für das Kleinste. Sie gründete eine eigene
interkonfessionelle Genossenschaftvon Krankenpflegerinnen. Als
Königin zierte sie eine seltene Hoheit und Vornehmheit, die sich
in schönster Harmonie mit Bescheidenheit, die fast wie Schü ch-
ternheit  erschien, paarte. Die Sphäre , für die sie sich be.
rufen fühlte', war das Hans, war die Wohlfahrt ihrer armen
und bedrängten Landcskinder. Was sie der königlichen Familie
gewesen, kann nnr der ahnen, der ihr Leben genauer kennt.
Gelbst kinderlos, nahm sie sich der Kinder ihres Schwagers , des
ehemaligen Königs Georg nach dem frühen Tode von dessen Ge.
mahlin (1884) an. Sie ist ihnen eine wahre Mutter  gewesen.
Dieselbe rührend« Lieb« widmete sie den armen Kindern
des jetzigen Königs Friedrich August. So waltete ihre chrwür-
dige Persönlichkeit unausgesetzt bis zu ihrem Tode. Seit dem
Tode ihres Gemahls Albert (1902) legte sic die Wtwentraner
nicht mehr ab und lebte in strengster Zurückgezogenheit. Dabei
ruhte ihre Hand nie; Tag für Tag das ganze lange Jahr hin-
durch strickt und nähte sic für die Armen.

Geldbricfträger heute Montag überfallen.
Köln. 16. Dez. (Priv .-Tcl.) Heute morgen wurde im Hause

Drususgasse 3 der Geldbriefträgcr Abels  mit einer Flasche
ans den Kopf geschlagen, fo  daß der Uebersallene zu Boden
stürzte . Der wahrscheinlich beabsichtigte Raub mißlang jedoch,
da durch hinzugeeilte Personen der Täter festgehalten und der
Polizei übergeben wurde . Der Geldbriefträger Abels wurde
nicht unbedeutend verletzt, da seine Kopfhaut genäht  werden
mußte,

Feuer-Katastrophe aus der Bühne.
Stuttgart , 16. Dez. (Priv .-Tcl.) Am Schluß der gestrigen

Vorstellung der „Götterdämmerung " brach ans der Bühne des
Jnterimthetaers Feuer aus . Ueber die Ursache erfährt man,
daß die Verkleidung der Bahre,  in welcher die Leiche Sicg-
srieds getragen wird , in Brand geraten war . Die Musik hörte
auf und die Feuerwehr erschien auf der Bühne.

-□-
Berlin , 16. Dez. Verhaftungen  von Anarchisten sind

seit kurzem in Berlin und anderen Städten an der Tagcsord-
nung. In Berlin wurden in den letzten Tagen drei Verhaf¬
tungen dorgenommen.

Stuttgart , 16. Dez. (Priv .-Tel.) August Junkermann
wurde vom König zu seinem gestrigen 75. Geburtstage zum
Ehrenmitgliede des Stnttgarer Hoftheaters ernannt,

London. 16. Dez. Chamberlains  Zustand ist gegen-
wärtig schlimmer als je.

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich sut
den gesamten redakt. Teil : Chefredakteur Alb. Schuster,  für
Inserate u. Geschäftliches: E a r l N ö st e I, beide in Wiesbaden

.Aus dem vorher matt u. müde ausschenden
Gesichtchen strahlte wieder Lebensfreude ."
Wie schmerzlich ist cs siir die Eltern , wenn die gesund

und kräftig zur Welt gekommenen Kleinen zurückgehen- da
gilt es denn, dem jungen Organismus blut - und knochcnbildende
Substanzen zuzuführen , um ihn vor Entkräftigung zu schützen.
Scotts Emulsion versagt ihre Wirkung in solchen Fällen nie,
wie dieö der folgende Brief neuerdings bestätigt:

München. Baaderstraße 47 0, 17. März 1907.
„Mein Töchterchen Marie war bis zum Alter von 1' /. Jahren

ein frisches, frohes Kind, dann aber fing die Kleme zu kränkeln an.
Nach übcrstandener Bauchfcllcntzündimg war sie so schwach und elend,
daß nur noch Haut und Kiiochen an ihr zu sehen waren. Trotz guter
Pflege wollte mein Kind sein früheres Aussehen nicht wieder enangen.
Als ich schon alle Hoffnung aufgegcben hatte, machte ich noch einen
Versuch mit Scotts Emulsion, die dem Kinde auch wirklich die er¬
sehnte Kräftigung brachte. Allmählich kehrte der
Appetit zurück, die vorher ganz weichen Knochen
wurden stärker, und aus dem ehedem matt und
müd aussehenden Gesichtchen strahlte wieder Lebens¬
freude."

(gez.) Maria Lallinger.
Der nachhaltende Nährwert von Scotts

Emulsion liegt in dem dabei ausschließlich ver¬
wendeten erstklassigen Norwegilchen (Lofoten)
Dampstran , dessen Nachteile , wie Schwerver«
wulichkeit und unangenehmer Geschmack, im ^rnrl̂ dsiÜMsch-r
Scotlschen
werden.

Verfahren vollständig

Nur echt mit dieser
^iarle —demMscher

■ *l£m Earantie-besettrgt izichin des Scott-
1g]280 "WeaD-rtahr-usl

Omulflon wird oott uns ausschließlich im großen ve tauft, uiid zwar nie
lole nach®wicht und Maß, so dern nur in -ersi-a-ilen Originalflaschen >11 Kar.on mit
unserer Tchurmart- Fischer mit dein . orsch rcoll » Bcwne. G. m. b. H , S' “?1*“'*a‘

Best- ndieil -1 Feinster M-dizinri-L b.rtran 1600, prima Blpjeri« bo.v, unter-
Vbo;vhoriasa»ner Kalk 4,3, unterpboSphorigsaures Natron 2,0, pu'v. Tragant 8,0
5,0 iraaant 3,0, feinster arab. Gummi pulv, ,0, destill. Masse' 120,0, Alkohol
11,0. Hierzu aromatische isrnulsion mir Zimt-, 'Mandel» m»d Gaustberiaöl\t 2 Tropfpn.

Hochfeiner, aromatischer Grunkern-
geschmack , appetitanregende Wirk¬
ung und bequeme Zubereitungsweise
sind die besonderen Vorzüge von

Knorr’s Grünkemmehf.
Koche mit „Knorr“. \

Feinstes Weihnachffsgebäck
läßt sich Herstellen mit

KUNEROL
feinstem Kokos-Speisefett.

Aus Wunsch senden Rezepte die 120/109

Uunerolwer ke Bremen.
erhält man in allen neuen Fassons
und in bester Qualität wie seit langen
Jahren preiswert bei

Baeumcher & Co., 2675
Ecke der Lauggasse u. Schützenhofstr.

Drellm. Fuffer 45 Pf.
Drell Lederbesatz m.

Fuffer 65 Ff.
Engl. Leder mit Futter

75 Pf. 2360

L. Schwenck,
Mühlgasse 11- 13.

Hmrdelskammerwahl.
Bei der am 10. Dezember in Wiesbaden abgehaltenen

Wahl zur Handelskammer sind die Herren Hugo Wage-
mann und Josef Stamm in Wiesbaden zu Mitglikdcry
der Handelskammer zu Wiesbaden für 6 Jahre gewählt
worden . Einsprüdie gegen die Wahl sind innerhalb zweier
Wochen bei der Handelskammer anzubringen.

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1907 2763
Die Handelskammer zu Wiesbaden.

Blücher -Konsum,
nur

Aorkstratze Nr . 9 , Ecke Roonstraße,
empfiehlt sämtliche

Backartikel Kolonialwaren , Landesprodukte » . Johannis.
becr-Wein , Preise wie bekannt billig.

2771  Georg KochendSrfer.

_ _ grosse Preisermässiguns!
Weisswein per Flasche von 45 pf. anw
Rotwein * » „ 60 „ „ A

bei Abnahme von 13 Fl . und mehr.
Wilhelm Wolfs Magenlikör

hergestellt aus Kneipp ’s Kräutern , gesetzlich geschätzt
unter Nr 57155, ferner:

Abrikotine -, Caeao - , Schokolade - , Maraschino - ,
Prünellen -Liköre statt früher Mk . 3 . - jetzt Mk . 2.

Cognac von 1.40 Mk. an.
Punsche : Rum - , Arak , Mk 150 , Samos 75 Pfg.
Majolikafiguren -Likörflasclien zum Fullen , Inh . 1 Ltr,

statt früher Mk . 4 . —, jetzt Mk . 2 .50.

Wolf,
Riehlstrasse 3, Mittelbau.

Telephon 2655. 2748

Marge-Verein ZohannirstistL. v.
Je mehr sich mit dem Wachstum der Städte die Gefahren

steigern , die das leibliche und geistige Wohl der weiblichen Ju¬
gend bedrohen, um so mehr gilt es . die traurigen Folge» zu
mildern und besonders den Mädchen beizustehen, die fern der
Heimat und ohne Schutz durch Unerfahrenheit oder Not der
Verführung zum Opfer gefallen sind. Diesen bedauernswerte
Geschöpfen, die sehr häufig noch besserungsfähig sind, habe» wir.
nach dem Beispiel anderer Städte , hier in Wiesbaden eine Zu-
fluchtstätte eröffnet , in der sie körperlich und seelisch gesund«
können. Barmherzige Schwestern (Augnstinerumen ). die be¬
reits anderswärts ähnlichen Häusern vorstehen, haben dx Lo¬
tung des Fürsorgevereins des „Johannlsstiftes " übernommen
Gründliche Ausbildung in allen häuslichen Arbeiten wird es
den Mädchen ermöglichen, nach Verlassen der Anstalt ihren Le¬
bensunterhalt aus ehrbare Weise zu verdienen . Ebenso M
Heranziehung zur Mutterpflicht und Kindesliebe , Unterweffung
in der Kinderpflege Aufgabe der Anstalt sein. Der Verein über,
nimmt auch die Fürsorge .der Kinder in den ersten Lebeilsjah-
reu und hofft, dadurch der erschreckend großen Sterblichkeit un-
ter diesen hilflosen Geschöpfen wirksam entgegenzutreten.

Um diese hohen Ziele zu erreichen , wenden wir uns cm die
Opferwilligkeit unserer Mitbürger . Wer bedenkt, wie schwer
sich' gerade bei den Mädchen der Schritt vom Wege rächt ,W
scho- allein die Furcht vor Schande und Leiden sie oft zur Ber-
zweiffüng treibt , der muß Mitleid mit diesen unglücklichenGe-
schöpfen haben und kann ihnen seine Hilfe nicht versagen, wenn
er auch den Fehler nicht zu entschuldigen vermag.

Die Unterzeichneten sind gern bereit , Gaben entgegnM-
nehmen. Erwünscht sind auch Spenden für die Hauseirrich-
tnng , Möbel , Betten usw., die ans Verlangen abgeholt losden.
Jede , auch die kleinste Gabe, wird dankbar angenommen.

Mathilde Großmann. Luisenstr. 27. Julie Gräfin M»'
tnschka-Greiffenklau . Frankfnrterstr . 24. Frau Schipper . Huda-
straße 10. Frau Trimborn . Moritzstr . 54. Fr «,flau von « weh
Bicrstadterstraße 26. Frau Siegfried , Mainzerstr . 16. Dorot-ea
von Mit,leben , Pagenstecherstr . 2. Dr . med. Berberich . ?r :e>
richstr . 38 Dr . med. Christ . Rheinstr . 40. Dr . Phil. ToreiruS.
Kgl. Archivar , Adelheidstr. öS.  Stadtverordneter Fink.
nermeister . Frankenstr . 14. Rechtsanwalt Kriese, Rhem-str ^
Direktor Schipper , Hildastn 10. Dr . med. Schrank , Aoewe
straße 37. Rechnungsrat Trimborn , Moritzstr . 54.

Telegraphischer Kursbericht
der Berliner und Frankfurt * !* Sär * s,

tgeteilt von der WIESBADENER BAN»
8 Bielefeld & Siihne, Wilhelmstrasse 13. i

Deutsche Bank . .
Diskonto -Kommandit
Dresdener Bank
Schaffhausen’sche Bk
Darmst . Bank
Baltimore . .
Ganada .
Prinz Heinrich
Hansa . .
Lombarden
Nordd. Lloyd
Paketfahrt
Laura . ■
Dortmunder Union
Bochumer . .
Phönix . .
Gelsenkircbener
Harpener . >
Esebweiler.
Rheinthal . .
Rheinmetall .
Edison . .
Lahmoyer . .
Chem. Albert
Germania Comm.

Ant.

Berliner || Frankfurter
Anfangs -Kurse:
Vom 16. Dez. 1907
225. >0
168 40
13650
134.60
124.—
81 50

147.80
116-

37 70
103.90
114.60
214.—

55 20
190.—
166 —
189 30
192 90
201.70
160.—
87.—

194.40
114.70
420.10

Priratdiakont
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Neueste feinste vehkakess -cocosnuss -Kuttek
edelster Ersatz für feinste Naturbutter

zum Braten , Backen und Kochen.
Unentbehrlich iür die feine und mittlere Küche.

KAISERPAL IN-WERKE NEUSS a. Rh.
Gen .»Vertrete r : Alfred PlTOfh,/ ■Wiesbaden Gneisenaustr . 12 Fernspr . 3966.

Stammtisch Deutscher Hof . Der rassenreine Bernhardiner
ist ausgestorben , die jetzigen sog. „ Bernhardiner " im Hochge-
Jirge , Mischlinge , haben meist langes , anliegendes Haar . Ganz
kurz ist bas Bernhardinerhaar nicht , sondern im allgemeinen
von mittlerer Länge.

6efdiäftliches.
— In unserer heutigen Nummer erläßt die Weinhandlung

Kilh . Wolf . Niehlstraße 3, hier , eine Anzeige , daß sie wegen
Aufgabe ihrer Spezialitäten , Weine und Liköre , dieselben , um
schnell damit zu räumen $u einem Drittel des früheren Preises
abgibt . Es sind größtenteils noch prima Qualitäten vorhan¬
den und kann somit auch der sparsame Familienvater sich und
den Seinen ein willkommenes Getränk an den bevorstehenden
Weihnachtsfeiertagen für verhältnismäßig wenig Geld leisten.
Ter Vertrieb von Mineralwasser und Limonaden geht unver¬
ändert weiter und erfährt derselbe im kommenden Frühjahr noch
eine bedeutende Vergrößerung.

Auszug aus den Zivilstands -Ncgistcrn
der Stadt Wiesbaden vom itt. Dezember 1007-

sGeboren:  Am 9. Dezember dem Gärtner Friedrich
Forjahn e. S ., Heinz Friedrich Martin . — Am 10 . Dezem¬
ber dem Oelschläger Jakob Hahn e. T ., Elisabeth . — Am
14 . Dezeniber dem Kutscher Heinrich Geist e. S ., Heinrich
Karl . — Am 12 . Dezember dem Kaufmann Ernst Dittrich
e. T ., Martha Anna . — Am 15 . Dezember dem städt . Tag-
löhner Josef Meinte ! e. T ., Amalie . — A :>i 8. Dezember
dem Bäcker Karl Hofmann e. S ., Peter Karl . — Am 14.
Dezember dem Amtsgerichts -Kanzleigehilfen Albert Nagel
e. S ., Rudolf Wilhelm.

Gestorben:  11 . Dezember Schauspieler a . D . Her¬
mann Ahlvers , 68 I .. — 14 . Dezember Julius , S . des Tag¬
löhners Heinrich Gies , 4 I . — 13 . Dezember Invalide Wil-
Helm Sommer , 75 I . — 14 . Dezember Friederike geb.
Ma ^ Witwe des Privatiers Karl Weiß , 57 I . — 15 . De¬
zember Privatier Heinrich Schmitt , 28 I.

Königliches Standesamt
Einem Teil unserer Land -Auflage liegt
eine Extra -Beilage des Kaufhauses

Albert Würteubcrg hier, bei, woraus wir unsere geschützten
Leser an dieser Stelle besonders aufmerksam machen . 2708

Bekaimlmticfuing,
Dienstag , den 17- Dezember er , mittags

12 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Schwalbacherstr. 7:
2 Büfetts , 4 Spicgclschränke , 3 Kleiderschränke , 1 Eis-
schrank , 1 Ladenschrank , 1 Plüschgarnitur , I Flur-
toilett ?, 1 Waschtisch , 1 Schreibtisch , 3 Tische , I Näh-
tischchen , 5 Vertikos , 2 Spiegel , l Waschkommode , 3
Sofas , 1 Trumeau , 1 Konsolchen , 1 Real , 1 Theke,
20 Bände Meyers Lexikon , 1 Bett und 1 Pferd;

nachmittags 4 Uhr versteigere ich i» der Waldstraße,
Pfandlokal „ Deutsches Eck" :

1 Pianino . 1 Schreibtisch , 1 Sofa , I Kleider, ' chrank,
1 Nähtischchen , 1 Sekretär , 1 Theke , 40 Fl Weine,
40 Fl . Liköre, » 1 Fäßch -n , Nordhauser , 1 Dezimal-
wage , 1 Nähmaschine , 1 Wiegemaschine , 1 Seifen,
sicdermaschinc , 10 Kisten Maschinenteile und l Hack-
klotz

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung . 2812
Wiesbaden , den 16 . Dezember 1907.

LstSrtz Gmljjjsvchjehkl.
Bekanntmachung

Dienstag , den 17 Dezember 1907, mittag«
12 Uhr » werden im Versteigermigslokal Kirchgaffe 2!
dahier:

Za . 600 Rollen Tapeten , 600 Rollen Tapetenboröen
1 Klavier , 1 Büfett , 1 Spicgelschrank , 1 Kaffenschrauk
1 Schreibtisch . 1 Kredenz , 1 Schrank , 1 elektr . Steh
lampe , 5 Sack Kaffee . 100 Flaschen Weißwein , 1
Eisschrank , 9 Pfandscheine des hies. Leihhauses uni
dergl . mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahluna ver
steigert.

Wiesbaden,  den 16 . Dezember 1907.

Sielaff , Gmtztttiijiehtt. 2809

empfiehlt in großer Auswahl

Hch. Adolf Weyjandf,
Eisenwaretthandlnng,

Ecke Weber « Saalgaffe.
2794

tkonsum-Verein Zomenberg.
(E . G . m . b . H . i . L .)

« »« « tag , den 29 . Dezember 1907 , nach,nittags 4 Uhr:

Ordentliche Generalversammlung
im „Kaiser Adolf ", Talstraße.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht , Bericht des Vorstandes und Aufsichts-

W '. rates.
2. Genehmigung der Bilanz.
3. Verschiedenes.

«>. Die Liquidatoren:
^Mnhn , Karl Maus . H . Becker . M . Etz. Lndw . Kilian.

>
)
>
>

<Christbaumstander
empfiehlt in großer Auswahl

fleh. Adolf Weyjandt, (
c

Magazin für Haus - und Küchengeräte,
Ecke Weber - und Saalgaffe. <

85 Pfg . Ananas 88 Pfg.
Friedrich Schaab, Grabenslrosse3. mm

Große Lokas-Ausstellung
verbunden mit Prämiierung

vom 17 . bis inkl . 23 . Dezember im Hotel
„Union ", Neugaffe 7, l . St.

Außerdem : Großer Verkaufsmarkt von !a.
Kanarien (Edelsänger ) , in allen Preislagen.

. . .

in„itanoriö.
NB . Die in dieser Zeit gekauften Vögel werden ans

Wunsch bis zu Weihnachten aufgehoben . 2804

Muufpitfß
Dienstag , den 17 . Dezember 1907.

18. SBorfteflung. Donneinent B

Die Haubenlerche.
Schauspiel ,n 4 Alien von Ernii von Wildenbruch.

Anfang 7 Uhr Gewöhnliche Preise.

Feldstecher , in jeder Prelriaae
optische Anstalt 7597

C. liöliu (Inh . C. Krieger , Langgaffe 8 .)

vackartikel
zum heiligen weihnachtssestel
l0 Pfd ff. Ungar . Bisquitmehl , hochfein
10 „ ff. Blütenmehl 00
10 „ feines Backmehl
10 „ gemahlenen Zucker, In.
Staubzucker M . Mk.
Neue Mandeln » große
Haselkerne
Geriebene Kokosnuß " "
Sultaninen
Rosinen " "
Korinthen
Zitronat " "
Orangeat " " ^ « s
Ammonium . Hirschhornsalz . Pottasche . Nelken . Zi, » m
Anis , Kardamomen , Ingwer . Rosenwaffer , Ba<

oblaten etc.
— Versand nach auswärts prompt . —

Hubert Schfltz,
- Kolonialwaren und Delikatessen. —

Telefon 3769.

Mk. 2 . 40
2.20

„ 1.9(
2 I<

0 .28
0 .95 u. l .3(
0 .75
0 .50
0 .60 tt. 0 .8t
0 .60 u. 0 .7t
0 .45 u.0 .5 t
0 .95
0 .85

2053

Einaillr Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität 4305

Wiesbadener Emaillier-Werk,

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns so schwer betroffenen

Verluste sprechen wir hiermit unseren herz¬
lichsten Dank aus.

Lina Kiickort , g0**. Spornhauer,
Theodor Itiickert , Architekt
Martini Riickert,
Hedwig Riickert,
Oskar Faller . 2öi6

Wiesbaden . 14. Dezember 1907.

Besichtigung shne Ranszwang Jedermann gerne
gestattet Nassauische Leinen Industrie

BaumM
Wiesbaden Ecke mrchgasse

hierdurch machen wir besonders daraus auf¬
merksam, datz wir speziell in Artikeln für den einfach
bürgerlichen Gebrauch eine unerreicht  grotze Auswahl
in den

allerbilligsten Preislagen
bieten. Auch unsere billigsten chualitäte« sind von
größter Haltbarkeit und antzerordentlicher Gediegenheit.
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Mietkgekucke
Eine alleinst. Frau sucht kl.

Zim. u . Küche, auch gcg. etwas
Hausarbeit . Off. m. Preis u. E.
2738 au die Exp, d. Bl. 2740

Gesrrcht per Januar einfach
möbl. Zimmer mit ungeniertem
Eingang für dauernd. 2757

Gefl. Off. mit Preis u. G. I.
2760 an die Exp, d. Bl. erbeten.

Miiiisr-liiniin!]
3. St . mit Alans, im Westcnd
zum 1. April gesucht. 2795

Off. m. Prcisaug . u. W . 10
an die Exp. d. Bl.

Rooirstr. 12, eine schöne4-Zim?
Wohn, per sofort zu verm.
Näheres im Laden._2785.

Roonftratze 12 , eine sch. 5-Znn.-
■Wohnung per 1. Ilvril zu vm.
; Näheres im Laden. °_ 2784

Riehlstratze 1, Wh., schöne
3-Zim .-Wohn., 2 Balk., Gas,
reichl. Zubch. ; Mtlb ., 3-Zim.-
Wohn., Gas usm., bill. zu vm.
Näh . Will,. Wolf, Mtlb. 2717

Rauenthaterstr . 7, 2 Zimmer
und Küche zu verm. 2779

Rarrenttzalcrstr. 7 , 1 Zimmer
und Küche zu verm. 2778

Dotzhcimerstr. 02 . Wh . Maus.,
ein Zimmer u. Küche zu verm.
Näheres pari, l.  2754

Schwalbacherstr . 27 , Mtlb.,
leere heizb. Mans. an cinz. Pers.
p. 1. Jan . 1908.zu vm. 2805

Kartstr . 9 , Part., ein möbl.
Mansard -Ziinmcr zu vm. 1964

sofort gesucht. 2796
Blumenladen Aren - ,

_ Friedrichstr. 5._
Ein Mädchen

für Hausarbeit für nachmittags
an der Kasse. 2798

Näh . Adlcrstr. 34, Laden.

Gut erh. Knaben-Ueberzieher
für 7 Mk. zu verkaufen 2802

Bleichstraßc12, 3.
Kinder - Nähtisch mit Stuhl,

Kinder-Nähmaschine u. Puppen¬
wagen mit Betten, alles gut erh.
billig zu verk. Rauenlhalerstt. 3,3 .,
nachmittags. 2799

Heißluftmotor, Aquarium,
Jnfl ..Elektrisiermaschiue, Eisen¬
bahn (Sp . 1) mit Zubehör, bill.
zu verkaufen 2801

Rauenthalerstraße 3, 3.,
_ nachmittags.

Eine Bettst. (nußb.), Spr ., 3teil.
Matr ., fast neu, 30 M., Konsol-
schränkchen 15 M ., ruirde, ovale
u. Viereck. Tische, Rohr- u. Pat .-
Stühle von 1.50 M . an, Kinder
tisch, Waschtisch, Deckb. u. Kissen,
Portieren, billig zu verk. 2808

18 Hochstätte 18.
Gut erhaltene

iii
bill. zu'verk. (Spezercihandlung)

Näheres Sonnenbcrg, Dlatter-
straße 1, b. Lud. Schmidt. 100

Eleg. 3armige Kronlampe, 2
Hängelampen fürPetrol .,Somincr-
übcrzieher m. Seide gef., schw.
Gchrocks. schlanke Figur , schw.,
D.-Mant ., m. Seide gef. zu verk.
Kaiscr-Friedrich-Ring 84, p. 2803
Kindrr -Nätztisch m. Stuhl,
Kinder - Mähmaschine nnd

uppenwagrn und Betten
ill. zu vk. Nachm. Alles gut erh.

L890 Raueirthalerstr. 3, 3.

Vsrlctijerlenes
Ein Portemonnaie

mit Inhalt in der Blücherstraße
gefunden. Abzuholen bei

Ludwig Welkenbach,
Maurermeister 2790

Bierstadt, Taunusstr . 28.
Sauerkraut Psd. 6 Pfg.,

Zwiebeln 3 Psd. 17 Pfg., Korn-
brod langer Laib 43 Pfg ., Lamp.-
Zylinder 6 Pfg., Kartoffeln Kpf.
22 Pfg., Scheuertücher 20 Pfg.
2797 Schwalbachcrstraße71.

iir feiner Ausführuitg, können
noch angefertigt werden 2789

Hochstätte2, Hth., 1. St.

Neueste Formen.Neueste Farben.
Unerreicht grosse Auswahl.

Heinrich Schaefer,
Webergasse 11.

Filiale: Wiiheimsfrasse 44.

J. &F. Suth,
Inhaber : Franz Suth,

Museum Strasse 4
am Markt.

Wiesbaden , im Dezember 1907.

Gegründet 1875.

Telephon 369.

P . P.

Wir unterstellen unser gesamtesLager in

leppllm DeMiei Gardinen, füllen,
biselengue-, M-, Mrn-Mn  sin
einem grossen Weihnachts -Verkauf und
gewähren auf unsere mit Zahlen ausge¬
zeichneten Waren ohne Ausnahme

15 %Rabatt.
Wir bitten um gefl. Besichtigung unserer

— 11 — Schaufenster , sowie unseres
durchaus modernen reichhaltigen Lagers.

Hochachtungsvoll

J. & F. Suth,
2813

älteste Spezialfirma am Platze,

l!
Wiesbaden,

jetzt Bleichstrasse 27 , Ecke Walramstrasse.
Seit Jahren bekannt durch seine billigen Preise und soliden Waren

^SpeziaHtät^

Goodyear- Weltstiefel
10—25°|0 billiger wie in der inneren Stadt.

Eigene Mass- u. Reparatur -Werkstätte , um

22. JJnhr ««,-.

Mitesser,
Pickel im Gesicht und am Körper,
Blüten, Wimmerl, Röten, Som-
mersprossen, Hautjucken, Flechten,
Furunkel, Hautgeschwüre:c., wer
daran leidet, gebrauche sofort
Zuckers Patent - Medizinal-
Seise , D. R. P., ärztl. em¬
pfohlen und tausendf. bewährt.
Preis 50 Pfg. (kleine Packung,
15prozentig) u. Ml . 1.50 (grotze
Packung, 35prozeniig, v. stärkster
Wirkung).
Wunderbare Erfolge,

zumal bei gleichzeitiger Anwendung
von Zuck?^ö-Creme , dem herr-
cichsten und einzigartigstenHaut-
lreme, Preis Mk. 2.—, Probe¬
tube 75 Pfg., sowie der nach dem
gleichen Patent hergestclltcn
wunderbar mild wirkenden
Zuck̂ Z-Seife , Preis 50 Pfg.
(kleine Gebrauchspackung) und
Mk.1.50, (große Geschenkpackung),
werden zahlreich berichtet. Jeder,
der bisher vergeblich hoffst, Inache
einen Versuch. Für die zarte Haut
der Kinder verwendetd. denkende
Mutter Bitumook - Kinder-
Seife , D . R. P ., Preis 50 Pfg.
u. Bitunroor -Kinder -Ercme,
Preis 40 Pfg., Doppeldose 70 Pfg.,
das Beste, Edelste und Reinste
für die kindliche Haut. Ucberall
zu haben. Wo nicht, direkter
Versand durch8 . Zucker & Co.,
Berlin , Potsdamerstr. 73.

In Wiesbaden echt in vielen
Apotheken , ferner bei Dr. M.
Silbersheim , Parfümerie,
Wilhelmstr. 30, Parfümerie M.
Attstättcr , Ecke Lang- und
Wcbcrgassc, Drogerie A . Kraß
(Inh . Dr . C. Kratz). Lang-
gassö 29, Drogerie Morbus
(Inh srafchold L Hrlbig ),
Apotheker , Taunusstraßc 25,
Ring -Drogerie F . H. Müller,
Bismarckring 31, Apotheker
C. Portzehl , Rheinstraße 55,
E. Köhler , Drogerie Sanitas,
Mauritiusstr . 3, Ehr . Lander,
Drogerie , Kirchgasse 9. In
Biebrich am Rhein echt in
der A-lora -Drogerie von Apo¬
theker Adolf Oppenheimer.

69 155

Größte, schnellste und billigst!
Schleiferei u. Reparatur -Wcrk-
stätte für alle Gebrauchsartikel

für Küche und Haus.
Ph . Krämer,

Metzgergasse 27 u Kl. Langgasse 5,
Teleion 2079. 4o4

Rl>einstr.37, unterh. dem LuiseuPlatz
Programm für die Woche vom

1̂6. bis 22. Dcz. 1907.
Serie l:

Ein bequemer Besuch von
Mannheim.

Serie 2:
Eine interefs . Wanderung
im Paradies von Spanien ,re,
Die Stadt Granada , Al¬
hambra , Generalifc , Al-

baycin re.
Tüllich geöffnet von 10 Uhr

morgens bis 10 Uhr abends.
Jede Woche 2 neue Reisen.
Bester Anschauunzsuiiterrichtin

Geograpbie für Schüler 1003,

Hirren4nzüge
it. Paletots nach Maß von 35 M-
an. TadelloserSitz, gute Verarbeit,
ung. 1803

LS. Plank , Schneidermeister,
Scdanstr . 9, Hth. 2.

> i Bekanntmachung.

Am Dienstag , den 17. Dezember er.» mittags
12 Uhr , versteigere ich im Versteigerungslokale Kirch-
gassc 23 zwangsweise gegen gleich Barzahlung:

1 Registrierkasse, Nähmaschine, wollene Hemden, ant.
Truhen, Büsten n. a. nt. 2807

Semrau , Gerichtsvollzieher kr. A.

Bekanntmachung
Dienstag , den 17. Dezember er., nachmittags

1 Uhr , werden auf dem Lagerplatze der Bildhauerei von
Grebe u. Müller im Distrikt HasengartenHierselbst:

div. Gesimse, Friese, Eck-, Deckenstücke, Verdachungen,
Konsole, ca. 800 verich. Modelle, 250 Diele, 2 Drück-
karren, 1 große Leiter, 1 Tonkiste, 4 Drehscheiben,
ca. 150 Mtr. Geländer, 1 Alarmorlafel, 36 Hühner,
3 Hähne u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert. 2806
Wiesbaden, 16. Dezember 1907.

WolSenimiiply
GrrichtLvo!lziehr<

Bekamflmadiung.
Dienstag , Sen 17. Dezember er. , .vormittags

11 Uhr » veritcigcre ich am Güterbahnhof Dotzheimerftraße:
1 gut erhaltener Doppelsp Wagen

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 2816?
Wiesbaden, den 16. Dezember 1907.

_ Eifert, Gerichtsvollzieher. _
Bekanntmachung.

Di -uSta, , » tu 17. D -zember 1907, mittags
12 Uhr , versteigere ich im Pfanülokale Schwalbacherstr. ‘•

4 leere Fässer u 12 Kisten Freiburger
Bretzeln

öffentlich gegen Barzahlung. " 28 1
Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 16. Dezember 1907.

Eifert, Gerichtsvollzieher.^
Das von uns unterm 1. Januar 1904 ausgefertigte

und am 19. April 1905 von unserer Hauptkasse hier
Johann Sauerdorn hier ausgestellte Sparkassenbuch
Lit. A Serie II Nr. 331826 mit einem Guthaben von
203 Mk. 43 Pf . ist abhanden gekommen.

Der Besitzer desselben und Jeder, der Ansprüche“u
demselben zu haben vermeint, wird aufgcfordert, seine Recht
bis zum 1. April 1908 dahier geltend zu machen, da stA
nach Ablauf dieser Frist die Rückzahlung erfolgen wird.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1907.
Die Direktion der Nass. Landesbank.

2767 Kessler



Nr. 294- Dienstag , 17. Dezember 1907- Wiesbadener General-Anzeiger. 22. Jahrgang.

Lebensmittel - Badwaren
für das

Soweit Vorrat: Weihnachtsfest.
Prima Mandeln , süss, .

„ Haselnusskerne
Orangeat
Citronat
Backpulver

per Pfd . YS Pf.
» » 72 „
„ w »
n r> 65 „

Paket 6 -

Mehl.

Sultaninen
Rosinen
Corinthen
Walinüsse
Vanille -Zucker

Billigst ! Backoblafen , Ammonium, Pottasche , Zitronen
sehe fei » , -m

per Pfund 20 Pf ., bei 5 Pfund

per Pfd.
n
9

75 und 60 Pf.
42 „
32

45 und 24 "
Paket 6 „

Jfen anfsenommen!

Essenz. Billigst!
Pt | BiatenmeM , feinstes,

¥Wen  anfgenommen!

2 .05 M
105 .

Kaffee , gebrannt , sehr feine Weihnachtsmischungv per Pfund 0.80, 0.90, 1.00, 1.20, 1.40 , 1.60, 1.80 M.
Block-Schokolade Pfd. 75 Pf. — familien -Schokolade Pfd. 1,00 Mk. — Kakao und Tee in grossem Sortiment billigst.

Valentia»Apfelsinen per Dtzd. 0.85, 0.60, 0.45, 0.33 M. — Zitronen Dtzd. 0.58 M.; ferner: Hasel - u. Paranüsse , Tafei -Aepfei , Aimeria-Trauben,
Datteln , Feigen.

Krachmandeln. Frische Ananas . Mandarinen.
Delikatess -Körbchen , hochelegant garniert, in allen Preisen. — Delikatessen für den Weihnachtstisch iu grösster Auswahl

Nürnberger Lebkuchen , Schokoladen - und Marzipan -Gruppen und -Torten . — Baum-Konfekt . — Konfitüren.

Warenhaus Julius Bormass. 2773

Große

Kruch - Eie r
Stück« Pfg.

empfiehlt

F - Lehe , Hoflieferant,
4 Ellenbogengafle 4. 2543

chrippenkirche.

EmEedfZ EtfteSdiwai&adprllr.
Telephon 3531 . 2780

Als vorzügliches und billiges Familien-
setrünk empfehle die beim Sieben der besseren
Teen sich ergebenden 309

Feine Qualität
Hoehfei ie Qualität

Teesgsitzen.
per Pfd. Mk. 1.20.
per Pfd. Mk. 1.40.

Drogerie Chr « Tauber.
Kircligasse 6 . Telefon 717.

Bis jetzt gingen an Gaben ein : bei Herrn Hausvater a. D.
Scumer , Göbenstraße 11 : Von Frau Göbel 1 Mk., Frau Rittmeister
v. Tschirsky, gcb. v. Knorr , 10 Mk ., Frau v. Schenk 3 Mk., Frl.
Vigclius 10 Mk., Durch !. Prinzessin Elisabeth v. Schaumburg -Lippe
10 Mk. ; bei Herrn Stadtmissionnr Leukefcld, Schulbcrg 13 : Von
Frau Banficld 20 Mk ., Frl . Döllbcrg 1 Mk., durch Frl . Völker
aus der Kaffeehallc 4 Mk . ; bei dem Sekretär des „Christlichen
Vereins junger Männer " , Stadtmissionar Fink , Bertramstraße 11:
Von Frl . Scheuten 10 Mk. ; im „Tagblatt "-Verlag : Von A. K.
5 Mk., Karl Wiener 3 Mk., F . 10 Mk ., Heck 3 Mk ., Ungenannt 3
Mk ., C. M . 5 Mk .: Frl . M . G . 2 Mk ., Frau Becker 2 Mk ., Frau
Dr . Bester 4 Mk ., A. O . 2 Mk ., Herr Pfr . Scbcns 5 Mk., Cara
30 Mk., S . P . B . 5 Mk., Frau F . E . 20 Mk ., W . v. W . 3 Mk.,
H. G . 3 Mk., M . Schrcucr 3 Mk., T . S . 3 Mk., R . B . 5 Mk.,;
mx „General -Anzeiger " r Von Herrn Auer v. Herrenkirchcn 20. Mk.,;
xm „Rhein . Kurier " : Von E . P . 5 Mk ., Frau Ph . Abegg 10 Mk .,
E . P . 10 Mk., Herrn Hptm „ a D . G . 3 Mk,

Allen gütigen Gebern sagen wir herzlichen Dank . Die „Schrippcn-
kirche" findet den ganzen Winter , jeden Sonntagmorgcn um 8 Uhr,
in der Marktstraße 13 (Kaffcehalle ) statt . — Weitere Gaben zur Be¬
streitung der Kosten werden von den oben angegebenen Sammelstellcn
gern entgegen gcnomincn . 3755

Der Borstand des Christlichen Vereins junger Männer.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Dienstag , den 17. Dezember.

Abonnements-Konzert
Leitung : Herr Kapellmeister H, IRMER

Nachmittags 4 Uhr:
1. Sounds of qeace, Marsch . . . x , Souäa
o Ouvertüre Der vierjährige Posten" . . C Reinecke
7 Am Garda.See, Polka-Mazurka . C. Komzack
4. Saltarello . Ch Gou od
ö. Variationen und Marsch aus Serenade op. 8 . L.v.Beetboven
b. bappho, Ouvertüre . . . . . . 0 . Goldmark
t.  Am Meeresstrand, Impromptu für Harfe . Cb. Oberthür

Herr A . Hahn.
8. Der Karneval in Pe sh, IX. Ungar. Rhapsodie F. Liszt

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale:
Am Geburtstage Ludwig v Beethovens (geh. zu Bonn im Jahre 1770)

Beethoven-feier.
Leitung : Herr Ugo Afferni, städt. Kurkapellmeister,

tmlisten: Frau May-Afferni-Brammer (Violine). Fräulein Else
Westendorf',Herz. Hoiopernsängerina.Breslau(Mezzo«Sopran)Herr

Ugo Afferni (Klavier). Herr Max Schildback (Violoncello)
Orchester: Städtisches Kurorehester.

PROGRAMM:
1. Ouvertüre zu Collins Trauerspiel „Coriolnn“
2. Tripel-Konzert für Klavier, Violine, Violoncello

und Orchester op. 56
brau May-Afferni-Brammer,
die Herren Kapellmeister Ugo Afferni und M. Schildbach

3. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Adelaide
b) Abendlied unter’m gestirnten Himmel
c) Die Trommel -geriihret
d) Die Eure Gottes aus der Natur

Fräulein Westecdorf
Am Klavier: Herr Kurkapellmeister Ugo Afferni,4. Ouvertüre Leonore Nr. 3

liHlil 'iüin f tlr  Kleider u. Taschentuch, eigener
rÜSlüSHS Fabrikation, sowie alle deutschen
lullUICiU  und fremdländischen Spezialitäten

in Flaschen ä M. 0 .50 . O 75 1 . , l .aO,
2, - , 3 — bis M. 20 _ _

geschmackvolle, enthaltend:
1 Fl, Parfüm, oder ü resp.

_ 3 Fl. Parfüm, oder 1 Fl.
und 1 Stück Seife, oder 2 Kl. u. 1 St. Seife
von M. 1.25 bis M 30 .—

sowohl eigene Spezialit,
als a. amerik., deutsche,

! engl, und franz. Fabri¬
kate in allen Preislagen, in einfacher u. eleg.
Ausstattung und in grösster Auswahl Hübsche
Cartons mit 3 Stück guter Fettseife k Carton
M. 05 » und 0 .75 , mit 6 Stück M. 1.40.
Ferner Car*ons all. 1 — 1 25 , 2 .—, 2 .75.
4 .- , 5 50 bis M. 25 .—.

Öi*. ü . JUbersheim,
Fabrik feiner Parfümerien.

Iiager amerikanischer, deutscher, englischer und
französischer Spezialitäten, sowie sämtlicher
Toilette-Artikel Magazin für Zelluloid-, Eben¬
holz" Elfenbein»und Scnildpatt-Waren, sowie aller

Toilette-Artikel in echt englischem Silber.
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30.

Fernsprecher No. 3007.
Frankfurt a . M , Kaiserstrasse I

Versand gegen Nachnahme . Illnstr.
Katalog kostenlos . 2443

Das von uns unterm 1. Januar 1903 ausgefertigte
und am 30. November 1903 von unserer Hauptkasse fürEduard Lindenberg hier, ausgestellte Sparkassen¬
buch Int . A. Serie II . Nr. 306968 mit einem Guthaben
von 518 M. 11 Pf . ist abhanden gekommen.

Der Besitzer desselben und jeder, der Ansprüche aus
demselben zu haben vermeint, wird ausgefordert, seine Rechte
bis zum 1 April 1908 dahier geltend zu machen, da sonst
nach Ablauf dieser Frist die Rückzahlung erfolgen wird.

Wiesbaden, den 9. Dezember 1907.
Direktor, der Nass. Landesbank.

2766 . Kessler.

lagdverpachtung.
Samstag , den 28 . Dezembere d. I ., mittags

I Uhr, wird im Gemeindezimmer zu Panrod die durch
ihren vorzüglichen Rehstand weit und breit bekannte Ge-
meindejagd mit einem Flächengehalt von 3400 Morgen un¬
verhofft durch Ableben des seitherigen Pächters auf die
Dauer von 9 Jahren anderweitig verpachtet. 97

Panrod, den 13. Dezember'1907.
Heimann , Bürgermeister.

Zitronen,
grosse vollsaffige Früchfe,

J? ISS Stuck 55  Pf . «
empfiehlt

1*. JLeiir , Hoflieferant,
4 Ellenbogengasse 4.

Um einer Ueberfällung des Saales yorzubengen, berechtigt
zum Eintritt die gleichzeitige Vorzeigung einer Platzkarte zu
25 Pfg. mit der Abonnements* oder Tageskarte (2 Mark). Platz¬
karten sind am Tage der Veranstaltung an der Tageskasse
Hauptportal links, zu lösen.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
m den Zwischenpausen geöffnet.

Walhalla-Theater.
Dienstag , den 17. Dezember 1907.

Gastspiel des
Schlierseer Bauerntheaters.
Dev Dorfpfarrer.

Bauernkomödiem. Gesang u. Tanz in 3 Aktenv. Maximilian Schmidt
m Eduard Pleikbner

Siegmund Wagner
Willi Di nberger
Marie Erhardt
Ludwig Wengg
Anna Terofal
Georg Schüller
Joleph Rendl
-kaver Terofal
Tderese Dirnberger
Michael Schmidtkonz
s'llckl Kopp
Karl Willner
Reil Terofal
Anna Reil
Joses Erti

m Josef Weiß
Bauern, Bäuerinnen. Burschen, Mädchen und Volk.

Schauplatz: Ein oberbayrisches Dorf.
Der erste « kt spielt aus dem Dorfplatze, der zweite und 3 Akt im

Psarrhofe,
Kassenöfsnung7 Uhr._ Anfang 8 Uhr. End- 10.30 Uhr

und Brillen in jeder Preislage. 785
Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos.
C. Höhn , (Inh. E. Krieger), Optiker

Langgasse 8.

Bürgermeister
Posthalter und Wirt
Corona, seine Verwandte
Slelzenbauer, K r̂äienpfleger
Kalhrein, seine Tochter
Fried!, sein Sliesnrffe
Doni- l. Bauernbursche
Schiodlbauer
Saiindlbäurrin
HäuSlergirgl
Meßnergirgl
Der Bandlsimerl
Eepherl, Kellnerin
LiSbeth, Haushälterin des Pfarrers
Erster- Bauer
Zweiter Bauer
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Tsngelmann 's kräftig aromatische

— Qualitäts =Iaffee ’s der edelsten Plantagen —

Kakao - Schokolade - Cakes - Biseuits - Tee
Spezialität:  Spekulatius , Weihnachfs-Biscuits,

— feinste Marzipansachen—
Zucker- u. Schokolade -Waren für den Baum und zum Essen

Hmdlllgtt Kafftt-IiiiMi-GrsW Emil
Wiesbaden , Wellritcstrasse 24,

Ecke
Hellmundsfrasse

in Kognak (deutsch und französisch), Brantivein , Liköre u . Punsch -Estenzen
Weine erster Firmen.

Heinrich Martin , Heilmundstrasse 48,
im Hause des Herrn Mctzgeimeistcrs koid.

Man achte auf die Nummer 2762

geschmackvoll und elegant ausgeführt

Postkarten
Briefbogen
Couverts
Zirkulare
Einladungskarten

Speisekarten
Weinkarten
Papierservietten
perfor . Blocks
Notas

billigsten Preisen alle Toilette-Artikel
liefert schnell und preiswertKopfbürsten, Kleiderbürsten, Hutbürsfen, komplette Bürsten-

Garnituren, Schuhlöffel , Schuhknöpfer, Taschenspiegel , Handspiegel
Haarnadelkasfen etc.

Nagel-Etuis (Mk0.80—225.00p.st.>
Reise -Necessaires (von Mk 350.n>
Reise -Roiien (von Mk.0.75»»)
Kristall-Garnituren
Kristallzerstäuber 239

Druckerei des
Celluloid
Ebenholz
Elfenbein
Schildpatt
Silber

sowie

Mauritiusstrafte 8.

Empfehle
empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in Beleuchtung
körpern für Petroleum, Gas und Elektrizität. 19W

Hell . Bredt Söhne,
Jnstallationsgeschäft für Gas-, Wasser» und clektr. Anlage

Gegr. 1884. Oranienstraße 24. Fernruf 2783-1

mich in Grammophon-Vorträgen
b. Hochzeit od. tonst. Festlichkeiten,
daselbst ist auch ein Grammophon
zu verkaufen.

Näheres 2565
Schicrstcincrstr. 12. Hih>, 3. r.

Fraakfnrt «. M, , Kaiserstrasse iWiesbaden , Wilhelmstrasse 30.
Fernsprecher 3007.

Versand gegen Nachnahme, Jllnstr . Katalog kostrnlos
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Ar  Die
' grösste Auswahl >
der schönsten und testen

in allen Grössen und Preislagen
empfiehlt

L. Schwenck
^ ^ Jltthlgassell —13
5«r 'VNw Wiesbaden

Bach < und üiinst-
Ha mllniig — —

Juraoy

Residenz =Theater^
Kernfprech-Anschlnß 49. ' Fernsprech-Anschluz 49.

Direküon: Dr. phil. H. !)ia t ft.
Dienstag, den 17. Dezember 1907.

Dntzendkarten gültig. Fünszlgerkarten gültig.e a
oder

Genie nnd Leidenschaft.
Lustspiel in 5 Auszügen nach dem Französischen des Alex Dumas

(Vater) von Ludwig Barnay Spielleimng: Georg Rücker.
George, Prinz von Wales
Graf von Coefeld, dänischer Gesandter
Gräfin Helena, seine Gemahlin
Lord Mclvill, Peer von England
Gräfin Amy von Torwill
Lady Sarah Brigtbon
Lord Ainis Hamptoncourt
Sir Arthur Neville
Marquis von B -auvoir, französischer Gesandter
Marquise von Beauvoir, segne Gemahlin
Miß Nelly von LongSwovd
Anna Danby
Edmund Kenn
Der Regiffeur des Coventgarden Theater»
Bardolphei
Tom Schauspieler
David
Darms , Theaterfriseur
Solomon, Souffleur
Der Tbeaterarzt
Der Konstabler
PiÜül ( (S,:us „,. r
Kelly ( ^ " ltanzer

am Drury Laue Theater

Rudolf Bartak
Nein hold Ha-er
Agnes Hammer
Georg Nücker
Clara Krause
Sofie Schenk
Albert Köhl»
Arthur Rhode
Willy Schäfer
Theodora Porst
Alice Harden
Else Noorman
Heinz Hetebrügge
Max Ludwig
Gcrbard Sascha
F ledrich Dcgener
Max Ludwig
Willy Schäfer
Theo Tachauer
Wolfgang Leßlcr
Friedrich Degenee
Steffi Sandori
Helene Leiden-us

Peier Patt , Wirt derMatrosensch nie . ZiimKohlenloch" Arth r Rhode
John Cooks, „Der Boxer", Matrose Mi tner-Schönau
Georg, ein Schiffer Wol'gang Leßler
Louise, Kammerfrau der Gräfin Helena Minna Agte
Gibbon, Diener- des Grafen Franz Oueiß

Perionen des Zwischenspiels:
König Claudius von Dänemark Mr . Brixon
Polonius. Oberstkämmerer Mr. Farmer
Hamlet, Sohn des vorigenu. Neffe des jetzigen Königs Edmund Kcan
Ophelia, Tochter des Polonius Miß EidonS

Lords und Ladies. Schauspieler. Matrosen. Seiltänzer.
Die Handlung spielt in London, Zeit : 1820.

Kaffenöffnung 6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 45 Uhr.

Hin-Wo, isldt
Dienstag , abends 8 Uhr:

probe für Tenor und Sah.
Donnerstag , abends ^ 8 Uhr:

probe für Sopran und Ult m
>m Bereinswal der Ober-Meoltes-nfe . Oraniendr.

Extra Zuschnei- e-Kursus
zu halb .Prcisen i. Zuschneiden sämtlicher Damen - u. Kindcr -Garderobe,
Jacketts , Morgen - und Rcformkleider , nach neuester Methode , sowie
in Maßnehmen u. Anprobicrcn . Gleichzeitig zu dcni Kursus im
Zuschneidcn der Kostüm -Röcke, Faltenröcke fertig gelegt nach Maß
u. jedem Modcbild . werden täglich bis Januar noch Schülerinneii

ausgenommen.

Akademie Frl. Stein, LüioH Ifl, 2. kl.
Schnittmuster -Verkauf . Büsten m . n. ohne Ständer in Stoff uns

Lack, auch nach Maß. _

Großer Schirhverkaufl 939i
<g«t ' Skenaakse 22 . 1 Stiege l,ock, Biflig.

28^
Wilhelmstrag se.

Empfehle für
Weihnachts-Geschenke

za enorm herabgesetzten Preisen ;

Schwarze und farbige

Kleider stoße
Sammeteu.Seidenstoffe

. für Kleider und Blasen.

Tuche in
spottbillig.

Klenr . Levi,
Spezialität : Gelegenheitskäufe.

2770

Empfehle für
Weihnachts-Geschenke

145 cm breite

Kleiderstoffe
Jackenkleideru. fussfreie Röcke

per Meter
Mk. 1.25 , 1.50 , 1.75 , 2.—, 2 .50 , 3 — n. höher

Tuche und Buxkins
für Herren - nnd Knaben -Anzüge

zu konkurrenzlosen Preisen.

Hern *. Levy,
Bärensti *asse 2.

Spezialität : Gelegenheitskäufe.
2770

§ind ansgelefgft* 4 Webergasse 4.

T otal : Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfts.

Selten günstige Gelegenheit für Weihnacht « . EIohänfe.
Das Lager muss in ganz kurzer Zeit geräumt sein und werden deshalb sämtliche Waren zu jedem nur annehmbaren Preise abgegeben.Schulstiefel.

Wetterfestes Wichsleder
Schnür - oder Knopfstiefel

mit oder ohne Nägel

vonEcht Boxcalf - Schnür - und
Knopfsflefe!

Ein grosser Posten Tanzschuhe , ganz
besonders billig, schon von

Damen weisse Glace -Schnürstiefel,
Wiener Fabrikat , jedes Paar

23/24 2.50
25/26 2.75
27/28 2.90
29 30 3.20
31/33 3.45
34/35 3.70

3.90 an

1.25 an

7.50

Damen-Sfiefel.
Melton -Pantoffel mit Ledersohleu. Absatz
Leder -Hausschuhe , warm. Futter, Leder

sohle, Lederabsatz.
filz -Schnallenstiefel mit Ledersohle
Filz-Schnürstiefel , Lederbesatz, Leder

sohle und Absatz.
Echt Chevr.-Stiefel.
Imit. Chevr.-Schnallenstiefel .
Wetterfeste Strassenstiefel , schöne

Formen.
Echt Boxcalf-Schnürsfiefel
Feinste Damen-Schnür - u. Knopfstiefel

Goodyear-Welt.

1.95

2.50
2.50

2.95
4.50
4.90

4.90
6.50

10.50

Herren-Sfiefel.
Hausschuhe .
Fllz-Konfor-Sfiefe! . - 3.75
Zugstiefel , sehr solide . 3.90
Hakenstiefel , wetterfest . 4.20
Echte Chevreaux -Hakensfiefel . 8.90
Prima Boxcalf -Stiefel . 9.50

Gummischuhe, beste Qualität.
Mädchen von 1.50 au
Damen 2.20
Herren 3.20

UNION“Schuhwarenhaus „UNION“
Inhaber : Richard Zeller.

Wiesbaden, Langgasse 33. Ecke Goldgasse.
. " - Füllelsten zum Fassonhalten der Stiefel jedes Paar Mk. 1.28.

2121
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wegen Geschiistr-llusgabe
verkaufe:

in jeder Art und allen Längen in enormer Auswahl,

AmMten, Hosenträger, Portemonnaies, Ledertaschen
und Peritaschen, Hemden. Pros. Zager-wäsche, Aragen
n.Uragenschoner. Leder-, Gummi-u. Goldgürtel, Strumpf- u.

Sockenhalter zu bedeutend herabgesetztenPreisen.
BS» Schöne Handschuh-Kartons gratis. ’GX

■g . Schmitt , langgasse IT . 33ä9

(Eine Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2,90 U. Mk. 3 90
per 100 Er. verkauft bei 8445

J. C. Roth,
Wi.Helmste. 54, Horci Geeilte,

horplenle Irres-
, , Paletots,Anzüge.Jopp.U Hoscn(GelcgcnheitSkauf)

aus Matzstoffen gearbeitet,
Leibwette bis ISO ein,

werden zu billigsten Preisen
verkauft. — Ansehen gestattet.
— 1. Stoff, Schwalbacher-
stratze 30. I . Alleeseite. 933

Ausverkauf
in sämtl. garnierten Damerr- n.
Kiuderhüteu 2342

Kirchgasse 13, 1.
Ankauf von Herren-Kieidern und
Schuhwerk L?
Sohlen und zleck

für Damenstirfel2.— eis 2.20
stir Herrenstieiel2.70 bis 3.—

Nepararuren schnellu. gut.

l>M

haurschuhe und
Pantosseln

für Damen, Herren und Kinder,
sowie Hausschuhe in Filzu. Leder
initu. ohne Absätze, mit u. ohne
Schnall, in versch. Farben, Quali¬
tätenu. Größen von 50 Psg. an.
Nur Markrstr. 22,1(kein Luden).
_ Telefon 1894. 1934

Eierkisten,
per Stück 40 Psg ., stets zu
haben bei I . Hornnng & Co.,
Hellmundstr. 4i . 9210

' <
Flasche Hk , 1.90 bis Mk. 5.—.

Hervorragende deutsche Marke. 819
Niederlagen durch Plakate kenntlich

TEfichhandlun
4 Bärenstr . 4

Herbst - und Winter *Stoffe
Hosenstoffe , Westen Stoffe

===== für Herren - und Knaben -Bekleidung . =====
Kamee!haar -Sclilafdecken, Reisedecken

Damen- 11. Herren -Plaids
empfiehlt in grosser Auswahl 9771

Hch. Lugenbühl.
" <>am

Das

Ili ©iaeiii *oiiig
per Pfund ohne Glas garantiert rein.

Bestellungp-r Karte wird sofort erledige. Die Besichiigung meine-
Standes, über 99 Böller, und Probieren meiner verschiedenen Ernten
gerne gestaltet. 7859

Carl Praetor ins,
Telephon 3205 nur Walkmühlstratze 46 Telephon 3205.

iialmanitiidie Outeroesihtterd

Bureau:

im Züdbahnhof
Wiesbaden.

G. m. b. H
Telephon 917 . 549

Prompte Au- und Abfuhr von Stückgütern.

Itingfrei«
Kohlen, Koks

Briketts ,Anzündeholz
in bester Ware

liefert prompt zu billigsten Preisen 7534
Kohlen-Konsum«V*CJeiiss

am Römertor 7. Fernsprecher No. 2557.
Betten, gz. Attsstaitungen.
PolflermSbcl » eig. Anfert.
A. Leiclier , Oranienstr. 6.
Nur beste Ouali'K-n billige Preise.

Teilzahlung. 74
I

alte ttoch'sche Papiergeschäft
nor Langgaffe 38.

Lieferant des Bcamtenvereins 1256

befindetsich

Das Ideal jeder sparsamen Hausfrau ist

die Ertelplatte
ki

ff
sie. erspart 30—40 °,'o an Brennmaterial.
Hauptnicderlage Wiesbaden , Dreiwcrdenftratze ro.

und tu säst allen Haushaltungs-Konsumgeschästen. 186

Metzgerei Ecke Röder-u.Kdlerstr.
Croker fiSiscksbsckrisz ! Z

Prima Dual . Rindfleisch . . per Psd. 56 Psg
bei Abnahme von 4 Pfd. an 54 „

Prima Qual Kalbfleisch per Pfd . 70—75 „
„ „ Hüfte n. Roflbeef per Psd. 7V „„ „ Hammelfleisch per Pfd.70—80 „
lorfrfitifHkfm zu IBiesfiaden.

Friedrichftr. 20.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Sparkasse.
Dom l . Jannar IS08 ab erhöhe » wir den Zins¬

fuß für Sparkassenkapitalien
auf 31-°!°

und verzinsen dieselben wie seither vom Tage der
Einzahlnng an bis zum Tage der Rückzahlung.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1907.

VorsUMrem\\\ Wirsbsdkn.
Eingetragene Genossen chaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsch . Hehner . 2623

Danksagung.
Für die liebevole Teilnahme und die zahlreiche

Kranzspende bei dem Hinschciden meiner lieben Frau
sagen wir hiermit auf diesem Wege unseren besten
Dank.

Karl Bastine » Kind.
2754

Empfehle
eichhaltigcs Lager, in Taschenuhren, Regula
, Freischwirrgcr« und Weckern, Ä-
n-Kett

mein re
teuren.
Damen-Kettcn in großer Auswahl,
zu räumen bis Weihnachten

crren-und
lewähre um

2750

bis 20 °[0 Rabatt.
A . Perlewitz,

Uhren und Goldwaren,
Hcllmundstraßc 49 an der Wellritzstraße.

Herberge zur Heimat.'
Weihnachten, dos Fest der gebenden Liebe, naht wieder

heran und schon wird allerwärts darauf gerüstet. Auch wir
möchten den bedürftigen Wanderern,  die zu dieser Zeit
aus den verschiedensten Gegenden in unserer Herberge Einkehr
halten, ein fröhliches Weihnachtssest bereiten, das ihnen fern
von der Heimat sonst nicht geboten wäre. Vertrauensvoll wen.
den wir uns daher auch jetzt wieder an den bewährten Wohl,
tätigkeitssinn unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte, und
zur Wcihnachtsbescherung für die Wanderer  mit Gaben
an Geld, Wäschestücken, abgelegten Kleidern und Schuhwerk gii-
tigst unterstützen zu wollen. Aus Wunsch sind wir gern bereit,
die der Herberge zugedachten Gegenstände in der Wohnung der
Gebers abholen zu lassen. Gaben werden dankbar angenommen
bei dem Hausvater Sturm, Platterstraße2 sowie bei den Mit.
gliedern des Vorstandes:

Stumpfs, Ober-Regicrungsrat a. D., Rheinstr. 71,
Ziemendorff, Pfarrer, Emserstr. 12: I . Weber scn.,
Rentner, Moritzstr. 18: Grein, Pfarrer, Lehrstraße 8:
Schußler, Pfarrer, Schützenhosstr. 16; H. Schneider,
Schreinermeister, Vorsitzender der Handwerkskammer,
Nerostr. 32; Ziß, Schneidermeister, Friedrichstraße 48.

DeihmchtsMe
lies fiirsnevnsf Frauen. Idtfien und linderLV.

Die von der Welt auszesioßencn, welche im Gefängnis
das hehre Weihnachtssest verleben müssen, pochen an die
Herzen der glücklichen Frauen und Jungfrauen, die wohl¬
behütet und geborgen im Kreise ihrer Lieben das schöne Fest
feiern dürfe» ; bringt in die Nacht des tiefsten Elends einen
Strahl Eurer erbarmenden Liebe.

Ihr christlichen Frauen löst cs als eine Ehrenschuld
ein. der vielgestaltigen Not, die sich hinter jenen Mauern
verbirgt zu begegnen. Am hl. Abend werden die Kerzen
des Ehristbaumes Euch im erhöhtem Glanze schimmern in
dem Bewußtsein durch Eure Gabe ein armes Menschenherz
beglückt, eine Seele.vielleicht gerettet zu haben, indem sie in
der Lage ist, nach ihrer Entlassung wieder auf besseren
Pfaden zu wandeln.

Auch die kleinste Gabe nimmt dankbar entgegen, Frau
Hauptmann feldi , Vorsitzende, Rndeshcimerstr. 22 und die
Geschäftsstelle dieser Zeitung. _ 1866

Bekanntmachung
Die bis zum 31. Dezember 1906 hier abgclicferten und

nicht znrückgefordcrten Fnndgcgcnslänüe sollen demnächst zur
Versteigerung gelangen.

Ansprüche an die in Verwahrung der KLnigl. Polizei«
Direktion befindlichen Fundgegenstände können bis zum 10.
Januar 1908 auf Zimmer Nr. 32 des Polizei-Dienstge-
bäuocs Friedrichstr. 17, geltend gemacht werden.

Von diesem Zeitpunkt an werden etwaige Reklamationen
nicht mehr berücksichtigt.

Wiesbaden, den 10. Dezember 1907.
Der Polizei-Präsident,

2616 v . Schenck ._ |
Bekanntmachung.

Die bisher unter dem Namen „Provinzial Kasse für
Hessen-Nassau" hier bestandene Kasse führt vom 1. Januar
1908 an die einheitliche Bezeichnung „Provinzial:
Hauptkasse für Hessen-Nassau zn Kassel" und sind
deshalb von diesem Tage ab alle für den Provinzialoer¬
band, die tandwirtfchaftl . Bernfsgenosscnschaft und
deren Haftpflichtversichcrungsanstalt , sowie dieLandes-
Versicherungsanstalt Hessen-Nassau bestimmten Gelder pp-
unter der neuen Bezeichnung der Kasse cinzusendeu. M

Vom 1. Januar 1908 ab werden auch die Reichsbank-
Girokontos für die Hcssen-Nassauische landwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft und den Vorstand der Landes-Der'
sicherungsanstalt aufgehoben und sind alsdann die Geld«
Überweisungen für obige Verwaltungen sämtlich auf das
Rcichsbankgirokottto des „Provinzi «l-Berbandes
der Provinz Hessen- Nassau " zu bewirken.
jeder derartigen Ueberweisung ist der Provinzial Hauptkam
alsbald Nachricht zu geben.

Freiherr von Rtedesel,
Landeshauptmann der Provinz Hessen-Nassau.

Vorstehendes Rundschreiben wird zur öffentlichen
nis gebracht.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1907.
Der Magistrat
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Der ßr&eif$marßtl
sT? des ml

Wiesbadener Genera!-Kmeiaer
Z Xi  Ä * * ** »•• 3 Uhr in unserer Expedttion,
aWmmhuSftraBe8, angeschlagen. Von 4‘ a Uhr nach-
mätagä an wird der Arbeitsmarkt kostenlos in unserer

Expedition verabfolgt. —-

litjfirl
Eine komplette nett«

irr-

Junge Frau sucht Bur. oder
Laden zu putzen 9947

Göbenstr. 5, Mtb. p. r.

geg. sofortige Vergütung gesucht.
^^ Zigarettenfabrik..Menes ".
2207 Rhcingauerstr. 7.

Ällireilimvstimen-
m.gutem Zcugn. s. auf 1. Januar
oder später Stell, zum Servieren
in gr. Haus. 96

Gest. Angcb. unt.,H. 12 postl.
Sk Goarshausena.' Rh.

aus allen Systemen wird gründ¬
lich und fachmännisch erteilt bei
mäßigem Honorar. — Näheres
Stritters . Kirchgasse 88, 1. 119

Männliche Personen.
Reisender für Krankenkasse

gesucht 2613
Scharnhorststr. 32, Frtsp.

Hausierer für Weihnachts-
artikcl gesucht 2614

Schärnhorststraße 32, Frtsp.

mit sehr guten Zcugn. sucht gleich
oder später Stellung. 267-

I . Rütcr , Fiosselstr. 2.
Girr jüngerer

Laufbursche
der gleichzeitig leichtere
schriftl. Arbeiten zn er¬
ledigen hat, sofort ge¬
sucht.

Näheres in der Erb.
dieses Blatte <♦_ _̂

Ordentlicher braver Junge
wn 15—17 Jahren bei gutem
Lohn sofort gesucht 2769
F. C. Roth, Wilhelmstraße 54.

Lehrling
mit besserer Schulbildung für
Kontor gesucht. 2788

Franz Potratz,
^ Dotzheimcrstraßc 11.
Unentgeltlicher

ärbeitsnachweis.
U 574 Rathaus . Tel. 574.

jeder BerufSart für
Männer und Arauen.

pandwerier, Fabrikaroeiier, Tao-
löblier.

Kraa'envfleger und Krankenpflege,rmnen.
Eureau- u. Verkaufsperfonal.«"chmnen.

Haus-, Küchen- und
-kindermädche».

Putz, u. Monatsfrauen,
«umiädchen, Büglerinnenu. Tag
uhnerinneii. 40-6
timtralstelle der Bereine:

Wreobadeuer Gasthof- und
-dadehaus-Jnhaber"

Verband', .Verband
unsicher Hoteldiencrst Lrts-^ crwaltuna Wiesbaden.

Schöner Kinderkochherd zu
kaufen gesucht 2605
_ Blcichstraße 24, 2. r.tmN ßiiii. lireifäT
für Kinder zu kaufen gcs. 2787
_ Hcrmannstraße5, 2. r.

Maschen
werden angetanst 2657

Wcllritzstraße 46.
Dortselbst ist eine Doppel-Stch-

leitcr bill ig zn verkaufen.
Zahle stets die höchsten Preise

für Knochen, Lumpen, Alteisen,
Blei, Kupfer, Zink, Messing,
Gummi u. Neutuchabsälle ic.

Adolf Wenzel.
40 Dotzhcimcrstr. 88.

(eiserne Träger zur Aufhängung
für Pferdegeschirre) sehr billig zu
verkaufen

MaurrtirlSsiraste8,
Hof._

Zu verkaufen
1 Ladenichrank 9,20 mal 3,00 m,
1 Thekem. Eisschrank 2,20 m. 1
Schaukast-n 250 m doch. 8799

M Bcyfirqel. Friedrichstr. 50

2 Mülei , ifea
Matr. und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 1831
_ Rauentalerstr. 6, Part.
^Lackierte Kuchenbretter und
Wasserbank billig zu ver¬
kaufen Faulbrunnenstr. 8,1. St.
Jung. _ 2676

@ut erhaltene Kinderbettstelle
sowie Waschmaschine zu vcrk.
330_ Adlerstr. 50, 1. r.

33 Chaiselongues
» 18 M. m. schöner Decke 24 M.
Diwans 40M., Garnitur 75 M.
1833 Rauenthalcrstr. 6, p.
_ Vertiko fast neu mit Spiegel
f. 28 M. zu oerk. 2783

Secrobenstr. 11, Mtb. p.
1 Ladeuschrank, 1 kleine Theke,

2 Plüschgarnituren2 Chaise¬
longues, 6Bettstellenm. Rahmen,
2.eis- Bettst., 4 Tische, 3 Wasch-
tslche, 4 tlluchttischcu. 1Kranken-
tisch, 2 spanische Wände, 20 vcrsch.
Stühle, 1 prima Roßhaarmatr.
u. Rahmen 2 m l. u. 1 h.,
6 vcrsch. Oescn, 3 Gas- u. 2
Pctroleum-Ocfcn, Lüster, Lyra u.
Gasarmc, Heizkörper, Krippen u.
Raufen, Schachtdcckel, Pumpe
für Tiefbau, eiserne Röhre für
Umzäunung, eiserne Türen, Bor-
ftnster, 2 Paar Langstiefel, 10000
H-laschcn bill. zu verkaufen.

Fr. Acker.
Elcoirorenstraße 3,

_Tclevbon 3930.

Gebrauchte, gut crh. Herde
«. Amerik. Oefen billig abzu-
gcbcn. 238

H Hohlwein,
Schwalbacherstraße 41.

Ein gebrauchter, gut hcrgericht.,
1 mittelgroßer

Herd
! billig zu verkaufen 2594

Schlosserei Fuchs, Geisbergstr. 7.
b Dauerbrandöfen und2 Eiu-

sotzöfcn billig zu verk. 1048
Näh. Otto Fritou, MoritzsP. 46.

Puppe,ikuche u. Puppen¬
stube mit Inhalt billig zu verk.,
Lehrstraße3 Part. 2521

22. Jahrgang.
Witwer, in den 40er Jahren,

evangel., Handwerker, wünscht die
Bekanntsch. e. Mädchens, Witwe
nicht ausgeschl., zwecks späterer
Heirat.

Off. u. G. A. »26 an die Exp.
d. Bl. erbeten. 2724

Eckum sich bei|
Vliümi Ausbleiben be¬
stimmter Vorgänge vertrauens¬
voll an Frau M. Museynski . !
Zürich L (Schweiz), Löwen-
sttaßc 55. (Viele Dankschrcib.
Rückporto erbeten.) 4355

u. eine Partie alter Münzen,
zu Weihnachtsgeschenken sehr ge¬
eignet, prciswürdig zu vk. 2444
_ Dotzhcimcrstr. 4, Part.

Sräh«rascht»e (Hand- und
Fußbetrieb) bill. zu verk. 2685
_ Philippsbergstr. 6. 2.

Wertvolles

Weit unterücmWerteverkaufe
ich eine

Bitterbör
find alle Haatuneeinigkeitou
u. Hantansfchläge , w>e Mt«-
-S-r , Gefichtspickel, PnHel «.
Asnnen. HautoäSe. Blütchen
n Dabr g»dlouchrn Sic nar

NI

Weihnachtsgeschoirk.
Schönes «jähriges glatth. Hünd¬
chen in gute Hände abzug. 2682

Kaiser Friedrich-Ring 14, 2.
Wuudersch. Schoßyündmen

(rasscnreincs Pinscherchen) billigabzilgcbcn 2674
Blüchcrstr. 44, 2. links.

Dobermannpinscher(Weibchen)
zu verkaufen 1908

Wcllritzstr. 3, Stb. p.
Ein sch. Kanarienvogel mit

od. ohne Zierkäfig, sowie zwei
fingcrzahmc Dompfaffen billig
zu vcrkaufeii 2313
_ Wcllritzstr. 29, Part.

Waldvögel , I
Empfehle goldgelbe Zeisige,

Hänflinge, Stieglitzeu. sclbstgcz.
Dompfaffen billigst. K. Gruber.
Vogelhandlung, Metzgergasse 31.

Kanarier, (Stamm Seifert)
zu verkaufen. Ernst , Hellmund-
straßc 34, 2. 2741

- - Wegen Arrangement
meiner Vögel werden
Kanarienhähne zu 6,
8, 10 u. 12 M. abge
geben. Römerberg 28.
_F . Elobolz.

17 Betten
d.  12 —45 M., Sofas, Klcidcr-
u. Kuchenschränkc, Auszieh-, Zim.-
und Kuchen-Tische, Stühle, Bild
u. Spiegel, Anrichte, Kuchen¬
bretter Deckbettu. Kissen, Nacht-
Bebe, Wasch- u. and. Kommoden,
Galerien. Portierenu. vieles spott¬
billigz>, verkaufen, 1932
_ Nauciithalcrstraßc6, p.

Zwei fast neue Ladcnthckcn b.
zu verkaufen 2652
Secrobenstr. 31, Vdh. Sout. r.

Prakt. Weihnachtsgeschenke!
Kleiderbüstcn in Stoff und Lack.
2s43 Albrcchtstr. 36, 1. St . r.
"Eieg . mov. Hcrrcn-Anzug und
Paletot, sowie ein clcg. neuer
Samt-Anzug(7—8 Jahre altem
Knaben passend) ;u verk. 2743

Frmlkcnstraße2, Part.

nebst goldener Kette f. 95 Mk.
Anzusehen in der Expedition

dieses Blattes._904
. Insu MMoin>
f. Auto, fl. Zimmerbel. u. Aerzte
zum Fabrikpreis. 2545

Jahlistraßc 10, Part.

LTuhdung
abzugebcii Plattcrstr. 35.' 331

Albert Luttermann.
Zirka 300 gm I» SortePflastersteine

(Schläfcrskopf) für Fahrbahn
geeignet, zu verkaufen. ' 2076

Näh. Frnnkcnstr. 28, 1 St.
Gutgehendes Kolonialwaren-

Gcschäft sof. sehr bill. abzug.
Offerten Bleichstraßc9, Hth.

parterre r. 516
Ein altes

von Bergmann & Eo ., Rade
b««l, a St. 50 Pf. Dpi Otto 2rf;c
2>sof)., T. Portzehl, C. W. Pochz
Nachf, Ernst Kocks, NoS„ t Sauicr

4»5

Arrzüudcholz
liefert frei ins Haus, fein ge¬

spalten, ä Ztr. 2 Mk..
Abfallholz, a Ztr. 1.20 M.
Heinrich Förster,

Seitzenhahn (Amt L.-Schwal-
bach). Telephon 95.

Lisi. Änztindeholz,
kurz geschnitten, fein gespalten,
per Sack 50 Pfg. frei Haus.

1. Debns, Holzhandlung,
Gneiscnaustr. 5, 1. 1Q80

_ _ _
mit vieler Privat - Kundschaft,
Pferd und Wagen wegen ander¬
weitigem Unternchmcii sofort od.
bis März zn verkaufen.
. Bcivcrbcr wollen ihre Adresse

n. H. 2651 in der Exp. d. Bl.
abgcbcn. ' 2653

2048

^ iyvatt
m  Mitstillcn ges. Näh. durch
2779 Dr. F. W. Geißler,

Schrvalbacberstr. 38.

für ^ vornehmes
ÄdrL'ucht. 259!64

AS 1 unter K. A 8338Bl.

(St . Seifert),
preiswert zu ver¬
kaufen 1855
MM . T

Kanarienhähne n. Weibchen
(Seifert) billig zu verkaufeu

E'tk,
1858 Bcrtramstr. 11, 3. r.
^ tlteuc silbcrpl. n. gebr. Einsp.-
Gcschirre, Arbeitskummete in jed.
Größe billig zu vcrk. 1937

Blücherstraße 7.

Mädchen für leichte
“ttrbeit2 Std. ges. 9859

MG«- _ Helcncnstr. 9. 1.

^ehrruädchett

triies Heim,
Srj -« ftr. 31 , Bart. l..

f°On std. »onfefjion
i.äff A'VÜ stoi* Logil für

.'°wie stets gute
tiiet  Sofort oder

stützen, Kinder-
Uochulnen. Haus- u.

4010

2 gebr. Landauer, 4 Jagdwag.,
Halbvcrdeck usw. billig zu verk.,
Oranicnstt'aße 34._2064

Ein wenig gebr. kompl. Eittsp.-
Bauernwagen und Schuepp-
karren sof. zu vcrk. 2725

W. Zerbe, Schmicdemeistcr,
Rambach.

Neue und gebrauchte Feder-
rotten. 6 goblauchte Kohlen¬
rollen. gebr. Milchwagen, gebr.
Geschästskarrcn zll vcrk. 1354

Dotzhcimerstr. 85,
Eine Fsderrolle

35 Zent. Tragkraft zu verkaufen
9898 Helcncnstr.  12.

Ein braunes
Pelnchcjackett,

f. schlanke Figur, wie neu, äußerst
oilllg zu vcrk., desgleichen eine
gut erhalten Zither 2718

Drciwcidcnstr. 4, 3. r.
<̂ r. Militärmantcl, fast neu,

u. Paletot bill. zu verk. 94
Friedrichstr. 46. Laden.

^ Schwarzes Piano f. 250 M

liui ernDlieoer Hilfl~
billig zu verkaufen 2585

Biktoriastraßc 33,  P.
k« QBl6 ÜB

nt. Zubcb. bill. zu vcrk. 2420
Stcingassc 20, Hth. 2. l.. Mer,.

Jtal . Meister-Geige, Per^
hältnissc halber preisw. zu vcrk
Hellmiiudstr. 2,  2 links. 1030

Eine Akkort-Zither ist billig
zu verkaufen 2056

Kl. Schwalbacherstr. 5, 2.
Matratzen,

Secgr. 9 M., Wolle 18M., Kapok
30 M., Haar 35 M., Sprunar
12 M., zu vcrk. 1830

Rauenthalcrstr. 6. pari.

abhanden gekommen.
kauf wird gewarnt. Für Aus¬
kunft über dens. gebe Belohnung.

A. Maurer.
2758_ Sedanpl atz 7.

Dunkelbrauner Dameii-Pclz-
krage» verloren, 2720

Abzugcden gegen Belohnung.
Rheinstr. 90, 4.

grau liagct ww.
ßErimte KorMeuierin.

Sich.L!Nlreff:njed.Augelcg.'nh, 771
Marktstr. 21 ,aS ^ r

Phrenologln
Langgassc5, im Vorderhaus. 1312

|lnr liittje Jnt liier!
/\  I Wirkl. wisscnschaftl.

Beurteilung von
Charakter>1. Fähig¬
keit u. Form und
Liiiicti der Hand u.

__ | _ des Kopfes. 2025
Spreobzcit' ». 11—8 Uhr abends

Nengaffe l », Vdh.. 3.
St-  vletziug.

9icue
Konzert-Ziehharmonika

billig zu vcrk. 2219
Wcllritzstr. 29. pari.

Grammophon m. 8 Platten
für 35 M. zu vcrk. 2691

Ellcubogengasse  9,

Pholrogrnph
mit 15 Walzen zu verk. 2602

Hcrderstr. 21, Stb. 1.

Zwei neue sfedcrrollett 20 u.
70 Ztr. Tragkr., 1neu., Schncpp-
karren zu verk. 520

Fcldstraßc 16.
Nene Aedcrrolle

zu verkaufen 100
Oranienstr . 34.

Reizendes
Weihnachtsgeschenk

mit Platten sehr billig zu ver¬kaufen
Roonstr. II , 2. links.

Gardincn-Wasch- In Spannerei
Römerbcrg 38. 2261

l« Harz,sÄffi «.
Sprechst. 10—1n. 5—10 Uhr. 960

Das Wohl der Fraii und das
Wohl der Familie wird dauernd
crhaltcii diirch Keniitnis,rahme
der interessant, hyg. Schrift:

von Dr. mcd. Dammann, Nerven¬
arzt in Berlin W. Zu haben in
allcii Wicsbad. Buchhandluilgeii.
Breis 25 Bia. 118173

Trauringe
eigen. Fabrilatlon, gcsetzl. gestempelt
in jedem Feiiigebalt v.  Preislage
Bon Bl. 12.00 da« Paar an.

(Auf Aiiferligiiug derselbe» kann
gewartet werden.)

E. Struck» Gold'chmied.
Marttflraye i9a,  ü . El., Tingang

Grabenstraße2. 289.

sein gesoaUen per Ztr. Mk. 2,20Brennholz
per Ztr. Mk. 1,30

liefert frei HauS 7734Hch. Bremer
Dampfschreinerci.
Dayhriuicrlraß- 96.

Tel- 766.  _ Tel, 766Schirme
in großer 2luswahl. Ucberziehen
u. Reparaturen prompt u. billig.

Ile UM Itt[0firl
, 2424  _ Kirchgasse 13, 1.

Wäsche zuni Waschen und
Bügeln loird aiigeiiomnien 2593

Oraiiicnstraße 62. Mtb. 2. r,
""Wüschez. Waicheiiu. Bügeln.
»liier.chlorfreier Behandlung mit
Benutzung der Bleiche wird er¬
beten und abgcholl. Frau Schenk,
Schachtnr. 22, Bab., 1. St. lis i
IlmTÜriP üud Möbeltransporte
Ulülüyu _mit Möbelwagen und
Rollen besorgt pünktlich'und bei
billigster Berechnung 2314

H. Bernhardt,
Kurlstraßc 28, Mtlb. pari.

llnizüge
per F-dcrrolleu. Mövelwagen für

^ Land und Tiscnbahn, ohne Um¬
ladung werden unter Garantie
Ulliq besorgt bei H. Stieglitz,
Hellniundstragc 37._ «8-i t

Umzüge uiid sonstiges Fuhr-
wcrk ivird pünktlich besorgt
1200 Moritz Leinweber.
_ Hellmundstr. 26.

Rur 1. Qualität

Rindflsisch 60 Pfg.,
Kalbfleisch 75 Pfg.

fortwährend zu babcn.
^äam Zomharät,

_ Hcrderstraßc3. 2144
Lffcnbücher Potent -Porte-

monnaies
„pracücum",

(gclbc und weiße), 100 Pfund
, Mark 2.70.

Kartoffel-Großhandlung
cyr, a ,d - Knapp. 2759Jahnstr. 42. Tclevbon 3129.

11  Beiy olflireo
lost Funktion, sofort ab Fabrik.

8 Tage Probe.

^ OpiBllSiliier,B.
An den Dominika,,. 1. 52

Automatcn-Fabrik.

llüfif
non Nähmaschine» in großer
Auswahl zu sehr billigen Preisen.

(Kein Laden).
Karl Manche,

Blcichstraße9, eigene Rcparatur-
_ werkstättc. 2550

Christbäome,
refp. Zicrbüume2—4 Mtr. hoch
uiid höher liefert 2386

Augrtst Becker, Breithardt.
Brauerei

im Jndustriebcz. sucht zur Ab¬
lösungv. Bankgeldernz. 1. Stelle
u. zwar vor 50 Mille Mk. «0
bis 80 000 . iflur Selbstver-
lciher belieben Off. u. B. 92 an
diê Exp. d. Bl. einzus. 92

1 repariert sauber u. bill.

1 Pritlvjtz,
gearbeitet in der Schweiz und

England.
Hellliiuudstraße 49 an der

Wellritzstraße. 2731

unzerreißbar, da aus einem
Stück weichem Leder, flach, daher
bequem in der Tasche, trägt nicht
auf, deswegen allgemein beliebt.
Preis nur 3 M. 2283

W. Reichelt.
Gr. Burgstraße 6,

Offcnbachcr Lederivarenhandluna.
Gänse, ff. jling. fett. Hafers

mast, sauber gerupft, 7—10 Pfd,
k Pfd. 45—50 Pfg. Entenä Pfd.
65- -70 Pfg. täglich frisch gcsch!.,
versende acgcn Nachn. Bes. Aug
Griglill, Gr. Fricdrichsdorf, Ostp.

98

>neuester Ernte
Der stetig zunehmende Kon¬

sum in Tee veranlaßt mich,
ans die.besonderen Vorzüge
uAiwr in Handel gebrachten
Mischungen aufmerksam zu
ulacheu. Schon meine bil¬
ligeren Sorten k M . 1.60.
2 , 2 40 , kann ich als gute,
gehaltvolle und sehr aus¬
giebige Tees v.besonderem
Wohlgeschrnack empfehlen.
Speziell als Haushaltuugs-

, ll. Koilsumtee haben sich diese
Marken vorzüglich eingeführt.,
Meine besseren Tees bieicns
was edlen Geschmack, feines
Aroma und Ausgiedtglert
mibclangt, das Beste, was in
der Preislage vonM. 2.40
bis M. 5 .— geliefert werdenIkann.

Ich gebe meine Tees lose
ausgewogen, nicht durch kost¬
spielige Packungen verteuert, zu
nachstehend äußerst niedrig

| gestellte» Preisen ab:
i - das Pfd.
,<amilie«-Tee M. 1—
Tecspitzen, feine

Qualität „ 1.20
Tees Pitzen, hochfeine

Qualität „ 140
Krühstücks-Tee „ 1.60
Gcseüschasts-Tee „ 2.—
Engl . Mischung „ 2.40
Me o'elock-Tee „ 3—
Nr-ff. Mischung „ 3.50

' Kaiser -Tee , das
Edelste der neuen
Ernte 4.—.

Kaiser-Mischung 5.—

Nassovia-Drogerie
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Laden mit Wohnung, besonders
für Schwcmemetzgereim. Wnrn-
ausschniilgeschästg-eig»., das
keine Konkurrenz, ist sofort od.
später zu vm. F. W. Nickolah.
Rüdesbcimer str 1.7, p. 87r2

Saalgusse 1/6 Laden per sof. zu
vermieten. -3,9

<7>Lchwalvachetstr. 3, an d. Sutftn-
V© U. Dotzheimerstr., schöner gr.
Laden bist, zu verm._ 7538
Ter seit 15 Jahren von Herrn

Krell innegehabt- Eckladeu
, Ecke Tannusstr . u Geis-

berc/str., vis-a-vis dem Noch¬
brunnen» ist auf 1. Avril 1304
zu verm. Der Laden bar acht
Schaufenster, ca. 300 Ouadrat»
meter Fläche. s°w. entsprechcude
Nebenräume. Nähere? Taunus¬
str aße 13, 1. St._6457

Wörthstr . 6 , Ecke Rheinstraße,

Gneisenaustr . 9 . 1.»Ecke Horb
straße, 1 Automobil und 1
Lagcrrmun pcr Januar zu
vermieten»_693

Hallgarterstr .,, 10 , Stad >ür
vier Pferde, Wagenremise und
Futterraum m. u. ohne Wohn,
sof. zu verm. 1 -̂49

Karlftr . 3V, groge heue ArbiU--
räume. ev. ui. Büro, Lagerräume.
Keller, Auszug for. od. spät, zu
vermieten. Näheres Dotzheim r-
straße 28. 3._ 6697

Karlftr . 39 , große Lagerräume
sofort oder spat, zu verm. Nah.
Dovbeimersir. 98, 3. 8699

Karlftr . 39 . e.cg Stallung l»r
U Pferde, event. mit Remise sof.
oder später zu vermieten. 8695

Näh. Dotzheimerstr. 28 3

zwei Läden per sofort zu vm
Näheres 1. Etage. 3338

Zwei sch Läden » ,. Metzgerei
und Bäckerei sehr gut geeignet,
ans fofort zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 114 od. Zielen-
ring 3. 1. Et. r . 4381

Zietenring 5 1 Laden, zur
Metzgerei eingerichtet, auf sofor
zu vermieten. Näh !. St 437

Dotzheim Laden billig zu verm.
Näh. Wiesbadenerstr. 30. 740

Karlftr . 39 , groger Keller mit
Expedilioiisraum, Büro, Auszug,
cv. Stallung sofort oder
später zu vermieten. Näheres
Dotzbeimerstr. 28. 3. 8693

Karlftr . 40 , em Steuer mit
Wassera Abfluß. geei;net als
Bier- od. Wasserkeller, per sof.
oder svätcr zu vermieten. Näh.
Vdb. Part 1642

Griindstück-yerkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ a □ □

W J. Chr. GlücklichIm
yi «6 Wühelmsirasse 50. Wiesbaden,
empfiehlt sich im An - und Verkauf von »Muern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermietlifin „ i » n
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coui.
Bedingungen .- Alleinige Haupt -Agentur des „ S oi dd.
Lloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede AusKunft
gratis . - Kunst - und Antikenhandlnng . - TeL 4308

Hans
Lande gesucht,
n u' H. W' a

Geschäftshaus

auf dem Lande gesucht.
Offerten m H. W' andre Exp.

d. Bl. "

Karlftr . 40 , gr. trockener Raum,
geeignet alS Lagerraum^ oder
Werkstatt, per fof. od. spät, zu
verm. Näh. Voll. p. 1541

Geschiiftslokalc . j]
Neubau , Kiedricherstratze12,

große Geschäftsräumemit gr.
Lagerkellern für jeden Betrieb,
auch für Kutscher geeign., zu vm.
Näh Blücherstr. 30, 2. 1838

^ -ur ivurcau od. Sprechzimmer
&  geeignet: 1—3, cv. 5 große
helle Zimmer aus gleich od. später
zu vermieten. Aus Wunsch mööl
(auch einz. Z.) 6757

Rbeinstraße 193, 1. Sr.

Klarenthaterftr . 5 , Lagerraum
zu vermieten._ 9d la

Für LSäscherei. S -par. Waicĥ
küchen-bst Bügelraum per sof.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Näheres _ 1723

Lotbrinaerstraß.' 4.

Karlstr. 39, m. großen Weckstatt
Bureau-, Keller-, Lager- o. Hos-
Näumen, Stallungen :c., gut
rentierend, preiswert zu v-rkausc«

Näheres beim Besitzer, Dotz-
be micistr. 28. 3. l 8352

hübsche Villa.
an dev Nassauerstr. (Adolssböhe)
belegen, mit allem Koulsori aus»
gestattet, äußerst bist, zu verkaufen.
Näh. Architekt Meurer , Luisen,
straße 31. 1, St.  939c-

Ludwigstr . 3 , Stallung für 3
bis 4 Pferde, Heuboden, Re¬
mise, mit od. ohne Wohnung
auf gleich od. später, sowie c.
große helle Werkstatt _oder
Lagerraum zu verm. Näheres
Ludwigstr. 11, 1. St . 2210

Gutgch. Kolonialw .- Ovft-
u. Gemüse -Geschäft zu per-
mietcn. Näh. zu erfr. York-
straße 19, int Laden. 273

Zietenring 5 Bäckerei joiort
zu verm. Näh. 1. El.  5111

Trockene Helle Lagerräume
und Werkstätten billig --»

Schöne VrÄn
an der Adolsshöhe, Vcrhältmsse-
halber sofort billig zu verkaufen
evcntl. per 1. April 1908 zu vm.,
6 Zim.» 1 Fremdeuztm.»2 Maus .,
Kichhc, Badezim., Waschküche, 3
Keller, schöner Obstgarten mrt
Gartcnhäuschen, prachtvolle Auss.
a d. Rhein, direkte Haltest, der
Elektr. Anzahlung M. 4000, Reff
zu 4 Proz. bleibt stehen Nah
zu ersragen m d. Epp, d. Bl. 14st

Manebach, Ecke Wiesbadener- u.
Talstraße, c. gutgehende Brod-
und Feinbäckerei mit Laden,
2-Zim.-Wohn.» Stallung und
Remise sof. zu vermieten oder
zu verknusen. Näh. Besitzer

. Wilhelm Zerbe III .» Maurer¬
meister. _ 13^

vermieten. Näd. Philippsberg-
straße 16, Part links. 9073

Nhcingaucrstr . 8 , p. r., eine
Werkstatt nevst Lagerraum, auch
als Bureau zu verm. 4903

Roonsir . 0 , Torsahrt. gr Hosr
für Mosaik u. Tonpl. sehr ge¬
eignet, jetzt . Möbelgeschäft zu
vermiete». 29o7

, I « Bad Schwalvack» .
ist' em Wohnhaus mit

I sämtlich.Ockouomicgebäudcn
wcgcnTodcsfall zu verkaufen.
Preis 8500 Mk ,i Offert, unter Z. F- 1^02
an die Expcd.

Die Villa Cheruskerweg
Nr . 8 , Ecke Römcrweg, Adolfs¬
höhe (Haltest. Schillerst! .), enth.
gr. Diele, 6 Zimmer, Küche»
Veranda» 2 Erker»Balk.»Zentral-^>UU»IUU, ÄV1UU, „jv. .
Heizung, kompl. Badeemncht. re.,
für 39 000 Mark zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst. 5498

gu verkaufen od. zu vermieten
sind die ncucrbautenVillen
Schützenstr 16 u. Walkmühl
strafte 55 geinnde Lage am
Walde (elektr. Bahn). mit jedem
Komfort, auch den verwöhntesten
An'prüchen genügend. Erdgeschoß
„. Obergeschoß je 4 bezw. 5 gr.
Ziivmcr, Wintergarten rc. mit
vielen Nebcnräumeu, eine davon
m t Auto-Garage, flläh. b. Eigen¬
tümer I . F . Führer . Wi.h-lm-
straße 26. Tel. ^726. 94^7

Villa
Ecke Magdeburg- (verl. chcu-
dors-rstr.) und Fritz-Kallestr, nächst
dem Haupt ahnhof, herrscht, m.all
Bcqnemiichleiten anSge-i. zu vcr-.

Näb. daselbst oder nebenan >m
Bauburcau Bi-brichernr. 20. sout.Banvureau

Zu verkaufen,
. .. s

Laus Aarstr l 2, mit allem Zubch..
o, mal 3-Zimmer-Wohu.. Stallung
für 4 Pseroe, Garten u. R-m»

Näb. Maucrqasse6 -

-̂ cdanpiatz 4, 2 Wertst:, aud^

Werkstütreu ere.

s.Vs« ———- -- >
' jil? Laaerräiimez. vm. 46l7

Schiersteinerslr . 22 We.nH
Packraum rc., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
park, links. 1476

Adlerstr . SS , Stallung für 2
Pferde auf gleich oder später
zu vermieten. _ £ 700

Lagerplatz Ecke Ludwig- uno
Philippsbergstr . zu verm. 9999
Näh l  D . Geiß Adlerstr. 60,

Walramstr . 2 ! gr. Schloss cr-
werkstätte mit Vorhof und ge¬
deckter Halle auf 1. Januar
1908 zu vermieten. 1188
Näh, im Laden.

ancrk. reelle diSkr. u. schnelle Er-
lediglmg, maß. Zins-, ^ lüenruckz.,
ruläfna. v. Tavle )̂.
erbeten. C. Grüttdler , 'Scv-anw . 8, Friedrtchstr. 196.

Grötzer LagerkeUerf. -brauer-i
od. Bierdepol in der Nähe des
Güterbahnh. sof. zu vm. 'Näh.
Blücherstr. 30 2.. b. Becht 5903

Bülowftr . 10 . Parterrclokal,
als Lagerraum» Aufbewahrung
von Möbeln, oder Werkstätte
sofort und billig zu vermleten.
Näh . Part , links.  2281

Waterloostr . 3 . 1 Nc-enhaus.
a s Bureau oder Lagerraum.
1 gr , 2 kl. Zimmer, dcsgl 1
große Werkstatt per so!, zu vm.
Näh bei Kober. 2. Et 3521

Kolonialwarett -Geschäst mir
2 Zimmer Küche und Zubehör
billig zu vermieten. 261i
Näh. Uorkstr. 19.

Geld
an 1. und 2. Stelle, sowie Bank-
kapital pcr sofort an B reinsmit-
glieder zu veraebn durch di: G:-
schäf'sstell- d-st Haus - und

Gruudbcsitzervereins,
Luiseustratze 19 . 6510

diskret» direkt v. Kapit. bequm.
Rückz. beschafft naÄweislrch

81. Blühcr » Wiesbaden^
Dotzheimerstr. 32»pari . 2o00

Bülowftr . 13 , geräumige Helle
Werkstatt mit elektr. Leitung

Uorkstr. 22 , schöne heue Werkst
für jeden Betrieb geeignet per
sofort zu vcrm. 4420

für Motorbetrieb sof. oder spat.
billig zu verm._ 9960

Dotzheimerstratze 81 , Neubau,
schöne große Lagerräume und
Werkstattc per sofort evem.
später zu vermieten.  3o

Rheimsch-westf.
» i _ ?

Äandelr- und Schreid-ßehr-mstalt
^ Inhaber : Emil Straus.

Bewährtestes Institut1. Sanges

Dotzheimerstr . 88 . sch. Werk
stütte, ca. 60 Q -Mir., mit °b.
ohne Wohn, zu verm. 3395

Dotzheimerstr . HL gr. Wcrk-
stätten uild Lagerräume» ganz
oder geteilt sof. zu verm. 2227

Emserstr. 15 u. 17. Telef. 3613.
Familien-Penston 1. Niailges.

Eleg . Zimmer»
großer Garten, Bäder,vorz. Küche.

?iede Diatform. 6807

für
Damen u.Herren.

Dotzheimerstr . ÜL schone
helle Werkst, rnit oder ohne
2—3-Zim.-Wohn. per sof. od.
1. April zu verm. Näh. im
2. St . links. 230o

Dotzheimerstr . 121 , Stall für
2 Pferde» auch für Bierkeller
geeignet, mit oder ohne 2—3-
Zimmer-Wohnung per sofort
oder 1. April zu verm. 2303
Näh. im 2. St . l.

Helle Werkstatt , ca. 60
event. mitdarunlerliegender größerer
Kellerei » dies, eignet sich vor;, für
Flascheubier -. Mineralwasser
u. Weiuhaudlung » auch sehr
geeignet für jeden anderen Betrieb,
event. mit 2-Zim.-W. sofort zu
vm. Näh. Dotzheimerstraße 127

Karl Güttier. 9U2
Gltvillerstr . 1, TorsahrtS-Ke.ier

ohne Stufen z» verm 24v7
Emserstr . 40 , 1 Werkstalle, 1

Dachwohnung, 3 schone Raume
per 1. November monatl. 17 M ,
1 Mansarde, monatl. 9 M. per
sofort zu vermieten. 8591
Näb. daselbst vart._

Kartstratze 39 , Aul°-Gar°g-
aroß od. geteilt sof. od. jp. z. vm.
Näb. Dotzheimerstr 28, 3. 8696

Erbacherstr. 7.  1 . Delle W-ri-
stätte mit 2-Zimmerwohnung
fof. ob. spät, jür 500 M. zu
vermieten. 9854

Visilen-KartBH,

M 38 Rheinstrasss 38, ^
Ecke Moritzstrafte.
Lehrfächer

Rückführung, tii ’f.. dopp.. amrrik., |J
Ho tel - Buchführung,

Wech seUehre, Scheclckuiule,
Kaufm. Rechner, Kontorarbfiter ,
Ha ndelskorrespondenz ,

Steno graphie , Maschinenschreiben,
Sc hönschreiben , Rundschrift,

Vermögens-Vertcaltuno.

und

Nur erste , theoretisch gebildete u. praktisch erfahreneLehrkräfte.

Besondere Damcn -Abtcilungc»

! Proipelie, AuS ünfie :c. 'rei durch die Dwekrion.

in sinkncher und vor¬
nehmer Ausstattung
fertigt schnellstens an

kd6Wäi ! 8Mf,
Ischias» Hexenschuß, Bron¬
chitis u. dzl. Erkältungen be¬
handelt man neuerdings durch
Auflegen der wärmeer-
zeugenben schmerzstillen-
deu 62/155

Erfolg frappant : Pak. a M. 1.
Zu haben bei: Drogerie

Moebus, Taunusstr . 25»Ger¬
mania-Drogerie» Rheinstr. 55,rwtt .y 'TsP0Medizinal-Drog. „Sanitas ",
Mauritiusstr . 3, Ring-D

Wählen Sie nur
.g -Drog.,

BiSularckring 31, Adler-Apo¬
theke, Kirchgasfe 26, Westend-
Droqerie, Bismarckring 45.

diese isawäMe
Maschine, denn
sie bringt Ihnen
unerwarteten

Vorteil.
TJ

1 Hypotheken -Verkehr |
□ □ □ □ □ Gesuche und Angeboteo □ □ □ □

M Darl.,Ratenrückz. Selbstg.Dietzner, Berlin 219, Belle-
Allianeestr. 71. Rückp. 65'1o5

i!!Preiswert II
Zu Wrihuachteu empfehle:

.Herren Zugstiefel
Mk. 4.75, 7.— bis 10.—.
Herren -Schnürstiefel
Btt . 5.50» 7.— bis 12.—.
Damen -Schnür - und

Knopfstiefel
Mk. 5.— 6.—, 8 — bis 10.—.

Kinderschuhe und
Pantoffeln.

Rasiermesser
von 1.25 M. an. Schleifen gut
und billig 384

Philipp Krämer.
Metzgergasse 27. Tel. 2073

(schitittreif) Ztr . Mk. 28.—»Post¬
lolli Mk. 3.75 franko. 61

8. binnen »,
Einlage W.-P .» Niederung.

Stahfspäne,
mit der Schutzmarke:

iHund u, Katze.
. Fabrikant:

Fritz Müller jun
fi.üftppinfliEn fWürtt>

Mehrere hundert
Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gut erh. Damen - » .
sderren-Stiesel von
Mk. 2 .50 bis T.50.
Mehrere Dutzend int
Schaufenster aus¬
gestellt.

llrbeiterschuhe
M. 6.—,7.—,(8.50,22 cm hoch)

Pius Schneider,
Michelsberr 26,

gegenüber der S-ynagoge.
«S . Mache ttoch auf meine

bei den bekannten bill. Preisen
für Sohlen lind Fleckeit für
prima Arbeit bei promptester
Lieferung aufmerksam. 2611

Lncliärncksi 'ei des

Wiesbadener
General-Anzeiger

»stets in allen Grössen, Breiten u.
JPreislagen , sowie Mattgold vor-
Iriitig . Meine Spezialität;
’ Fugenlose Kngelfasson-Ilinge(aus

einem Stück gegossen) Marko
®lin «-os * Patentamtl . gesch. berechne ohne Preis¬

erhöhung . Gravieren umsonst, worauf gewartet
>eil kann.

Anzüge, Paletots , Joppen,Sakkos,
Hosen und Westen, Schulhöfen
stauneitd billig. Schwarze Anzüge.

I

8 rauen!Wenn Sie leidend?
so schreiben Sie an Peter Zm-
vaS in Kalk 115 b. Köln (Ruckp-
erb.) Spezialbehandlung: .

A-ranenleide «.
Einige von vielen Hundert MN :
sagu gen: Frau B. in W.schr»
„Best. Dank, Ihr Mittel mf
schon nad) 3 Tagen. § cr . ,
in M . schreibt: --Nachdem imm
Frau 3mal Ihren Tee genomM^
war alles in Orditung un
ich überrascht von ^ er g
Wirkg.". — Frau H. ' . B: Ä
mals hat Ihr Mttttl bel mE
Holsen. Senden Sie sofort ^
Paket per Nachnahme.

Einige 100 St HM-
Pf . an bis zu den femstm.
heiten» früher 20 2Ju, Ffe ^
M.» allerliebste Deckchen,le^

Tts'chläufeth

Hüte a. feinste garn. - .
Wäsche gest. u. ausg-v̂ ,

s. an i. Handarb.-Gesch-
an.
Pf
gasse 2.atz- 3._ __ _ _

lütt ftint ft«“ '1"
hat und vorwärts kamme-̂ ^

_ _ Maurltiu5rtr . 8. f—4m_ —— 0
f • I ' • <311 li clllll« -r t I

Herrn. Otto Bernstein , Juwelier,
wianhaden. ii ur 40Kircl «gasse 40 , Ecke Kl.Schwalbacherstr

Wiesbadeu,'
Neugaste 22 1 Stiege.ß'ntn

yat uno uouüaiw w
lese Büch. „Ueber dte M.
zu viel „Kindersegen, LMzu viel -'Kindersegen, ,
Nachnahme. Stesta-B-rlag^
bürg Dr . 29
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Seideii 'Haus in . Marchand
Lan$$asse 42, “a£ 2T Hotel Adler.

Zu Weihnaclilen
empfehle ich

moderne , solide Seidenstoffe und Samte for Blusen und Roben
AN " zu ganz enorm billigen Preisen.

Auf meine schwarzen Seidenstoffe , Garantie-Qual.,
mache Ich <ganZ besonders aufmerksam.

in Juwelen , Gold-, Silberwaren und Uhren finden Sie in reichhaltiger Auswahl zu äussersf
billigen Preisen bei

Carl Cr« » , Goldschmied,
NB. Anfertigung von Neuarbeiten in eigener Werkstätte , sowie Reparaturen und Gravierungen aller Art . 1098

Hä•s
o»
r=s

S'
trp
Cö

Zn Weihnachten
äußerst billig empfehle:

Approbierte Dampfmaschinen . Heitzlnftmotore,
Lokomotiven , Eisenbahnen »Laierna magicas

u. s. w.

Leim Leb Lrrw86,
Gürtlcrci , Metallgießerei und Vcruicklungsanstalt, 912

Helenenstr. 29 , nahe derWellrchstraßc.

Wm 'mm~9TWWfä
Geben Sie als

Weihnachtsgeschenk
_  eine

Photographie
und besuchen Sie zu diesem Zwecke

das altbekannte erstklassige Geschäft
mit mässigen Preisen

von

Karl Schipper , Hofphotograph,
31 Rheinstrasse 31.

Aufnahmen Sonn- u . Werktags b s 7 Uhr abends
bei jeder Witterung :. 1922

Meine Schuhwaren
m haltbar ««* boten nicht viel!

SHridje Auswahl in allen Sorten , Farben, Qualitäten und Größen zu
unglaublich billigen Preisen findet man 1930

t Markts«,22 . 1. & Ä.

Möbel
und Einrichtungen

konkurrenzlos billig.

Billige reelle weine.
E. Brunn , Adels,eidstr. 33,

17.

K. Herzog !. Anhalt. Hoflieferant. 2511
wnc öcr ältesten Weinhandlungen am Plage . Gegründet 1857

- . . "̂'ein- und Moselweine von 55 Pf. per Flasche ab.
»mische nnd französische Rotweine von 60 Pf. per Flasche ab.

Südweine . Kognaks. Schaumweine.
^»»7. Cinzelvcrkauf in Flaschen: Adelheidslraße3.3. 1907

Loht goldene
für Damen

mit gut Werk , Alabaster -Zifferblatt,
Rubis, 2 Jahre Gar. Ml *. 21 .—.

<25i“ :;/fllieselben mit kräftigerem Ge-
^, ~£§).-AjBhänse, stark . Werk , schön mit

Emaille Einlagen verziert u,3 Jahre
Garantie . . . von Mk . 24 .—,
mit Sprungdeckel von Mk . 36 .—

TMattgold , elegante Fassons, mit 5 echten Diamanten,
Prima Werk . von Mk . 38 —.
" »«.‘selbe , n85 gestempelt . . von Mk . 65 _ .
aut Sprungdeckel , wunderb Muster, bis Mk . 200 —.

Echt silberne
für Damen oder Herren.

' <j , 000 gestemp. mit dopp. gravierten Goldrändern
- Jahre Garantie .Mk , 9 .50.
J*° * mit stark , Brückenwerk , 6 Rubis , 2 Jahre
«Garantie, von . Mk . 14 —

®* m>t siib. Innendeckel , 10 Rub , 3 Jahre Garantie,
7°° . . . . . . . . . . . . . . Mk . 18 .- .
, gutem Ankerwerk , 15 Rubis , Spiral „Bregnet“

Jahre Garantie , von . Mb . 84 . —.
' joe siimtlichea Uhren , auch die billigen , sind in

®iner Werkstatt sorgfältig abgezogen und genau
reguliert . 985

Herrn. Otto Bernstein,
Prlvil . Uhrmacher , Gegründet 1893.

Jesbaden .Kirchgasse 40, Ecke KI.Schwalbacherstr

Wiesbaden.

Spiegelschränke . . .
Vertiko mit Spiegel . . ♦
Pol . Kleiderschränke. . .
Sofa - und Ausruatische
Schreibtische
Kompl. Betten . . . . ,
1-tiir. Kleiderschränke . .
2 -tür. Kleiderschränke ♦ .
Küchenschränke. . . . .
Büfetts.
Flnrtoilette m. Kacettfpieqel
Lack BcttftcLen . . . .
Waschkommoden . * . .
Seegrasmatratzen

Wiesbaden.

. 70 Mark
. 30
. 48
. 18
. 35
. 05
> 15
, 26
. 18

130
15
15
17
f)

u

tt

tt

rt
rt

tt

tt

tt

tt

rt

Spiegel nnd Bilder
zu Hier noch nicht gekannten Preisen » sowie

moderne Kücheneinrichtnngen von 50 Mark an,
Helle und dunkle Schlafzimmer (Eichen)

mit Spiegelglas und Marmor von 295 Mark an.

- - Unerreichte Auswahl -
Eine Besichtigung überzeugt von der Rccllität

des Angebots.
Günstige Einkanfsgelcgenheit.

5pezialität: Braut-Ausstattungen.
I . Boseakrans, I

Blutwein.
Für Blutarme nnd Magenkranke

meinen gut bekömmlichen .Heidclbeerwein
«5 Pf.

empfehle
7 , Flasche

7864

Möbellager , Blücherplatz 3 ir 4.

Orangen!
Nur allerfcinsit, erstklassige Marken, die Frucht ist

sehr schön rot und wirklich preiswert.
Ferner empfehle:

hochfeine Almeria -Traubcn,
sowie Zitrone», Haselnüsse, Walnüsse, Paranüsse, Krach
mandeln, Bananen, Datteln. Feigen. Ananas :c.

Aepfel — Birnen,
in vielen Sorten nnd Preislagen. 2524
Beste und billigste Bezugsquelle für Wiedcrverkäufer, Hotel

u. Pensionen. Drtailverkanf villigst,

I . W. Hommer,
Telefon 1801 . Nur Kirchgafse 30.

_ _ Obst- und Südfrüchte-Import.
1 ^ UHllLkOU. wui-n «Tt qm uno uidtj mu 2427
pPaletots Reugahe 22 ,1 Sick.

Carl Hatte »,er, Sbftmembelterei,
Dotzheimerstraße 74 . Rheinstraße 73.

^OAhurt -NIleh
aus Rulturev der

blaja Voghnrt -Compagnie
Dr. Landsberger & Co

Berlin SW . 61.
Alleinverkauf für

Wiesbaden

Preise:
’i Liter. I M.
V» „. 80 Pf.

erhält
gratis!

2283

das
Leben

Molkerei Hcimaim  Bruns , 8chwalbaclierstr . 29 .

Zn dem Möbelhaus Bleichftraße 18
von 4akoh Fuhr kauft man reell nnd billia.

Größtes Lager dieser Branche Hier am Platte
in all«, Lorten recht solide gearbeiteten

»qr neuen Möbel in jeder Preislage.

Kompl. Beautausstattuttqen
»achj' dem Wunsch und jeder PretSiage. Ferner- '

Abteilungen und großes Lager
stets in

GelegerrHeitskäirfen.
Eigene Polster- und Schreiner-Werkstötte im Hause

Arbeiten werden angenommen und gewissenhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut raufen will, besuche dar Möbel

Haus Bleichstraße 18. Tel. 2737. 44^
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Noch nie dagewesene Vorteile
bietet mein diesjähriger

Weihnachts -Verkauf
Ca . 800

Knaben Paletots
in nur Ia. Qualitäten für das Alter
von 3 bis 9 Jahren , ohne Unterschied

auf den früheren kreis , zum Aussuehen

per Stück
5 50

Ca. MO©

MmBxänjt
in uni blau Cheviot mit Ueberkragen
und modernen karrierten und gestreiften

Dessins, nur erprobte Qualitäten

SerieI. Serie II.
350 M 50Mk . H

ca . 1300
Fantasle - Westen

in hochaparten Dessins.
Serie II 5erie ll|_7M4.30

Serie IV
ooto

Regulärer Wert ganz bedeutend höher.

herren -paletots
Auswahl unter ca, 800 St “ck

für jede Figur passend
-fit oo neroo

von Mk. bis Mk. 75 .'
- -K + -

Elegante Zchlafröcke
in allen erdenklichen Macharten

8 50» bis Mk. 120.
-to*-

hrrren -hasen
von 2. 50 bis Mk. 21 OO

Herren -Anzüge
in allen modernen Fassons und Farben
Auswahl unter ca. 1000 Stück von

f | "| 00 HK®  0
Mk. b 's Mk. S O*

•K* -

Elegante

ehrock -Anzüge
in nur bewährt , echt schwarz Stoffen von

oß oo 7 pr oo
Mk. qJÖ * bis Mk | O*

-+C4-

Herren -Lapes
von Mk. 8.30

bis Mk. 36 oo

]joden -«K€&f&g*eia
in gro-si.r Auswahl5 00  OßOO. bis Mk. OO * »

Ernst Neuser
Kirchjasse 28. SS WIESBADEN S3 Telephon 274-.

I.Ranges fir Herren-,Mm-, Spar!-ri.Ore-Bllii

^ » 7^ 0 wedergche 14 Regenschirme, Zpazierstöcke
Mv  Vll Ecke Al. lVebergajse. Telephon 3629 . Lieferant des Beamtenvereins.

Bon jetzt bis Weihnachten 10°|o Rabatt.

EOisoiuGotögusssWalzen
Grates Spezial -Ocachiitt am Platze für

u.I’feonogi 'aphc®
Cri-iisste Auswahl in Platten und Walzen. Telephon 3435.

per Stück Mk . 1.—. mR Heb . Matt lies Wwe 4, SS: KlrcX e‘^



Erscheint täglich. Telephon Nr. Wfcder Stadt Wiesbaden.
Druck und Verlag der Wiesbadener Berlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden ! ^ Vrschästsstelle: Mnnritinsstratze 8.

Ak. 284. Dienstag , den 17. Dezember 1987. 22 . Jahrgang.

Bekanntmachung.

Betrifft die landwirtschaftliche Unfall¬
versicherung.

. Diejenigen Mitglieder der Hessen - Nassauischen landwirt¬
schaftlichen Bernfsgenosfenfchast , Sektion Wiesbaden ( Stadt¬
kreis), welche im Laufe des Jahres 1907 in ihrem land¬
wirtschaftlichen Betrieben Betriebsbeamte oder Fach¬
arbeiter beschäftigt haben, werden hierdurch aufgefordert,
die in 8 108 des Unfallversicherungsgcsetzes vom 30 . Juni
1900 und in tz 4ü des Genossenfchaftsstatuts vom 4 . De¬
zember 1901 vorocschriebene Lohnnachwcisnng bis
spätestens den 5. Januar 1888 im RathaiW,
Zimmer Nr . 26 » cipzurcichen. Das nötige Formular
mrd ebendaselbst kostenlos verabfolgt.

Für Betriebsunternehmer , welche mit der rechtzeitigen
Einsendung der Nachweifung im Rückstände bleiben er»
solgt die Feststellung der letzteren durch den Genossenschafts-
bczw. Sektionsvorstand (R . G . § 108 Abs . 2 ) . Die Be¬
treffenden können außerdem vom Genosfenschaftsvorsta 'nde
mit Ordnungsstrafe bis zn 300 Mk . belegt , auch kann
gegen Betricbsunternehmer auf Ordnungsstrafen bis zu 500
Mb erkannt werden , wenn die eingercichten Nachweisungen
tatsächliche Angaben enthalten , deren Unrichtigkeit ihnen be¬
kannt war oder bei Anwendung angemessener Sorgfalt nicht
entgehen konnte . (N . G . 8 156 und § 157 . )

Für Betricbsbeamte und Facharbeiter ist , falls sie
neben lmrcm Lohn freie Kost oder freie Wohnung erhalten,
der Naturälwcrt mit 1 Mark 20 Ptg pro Tag für Be¬
lästigung und 50 Pfg . pro Tag für Wohnung in Anrechnung
zu bringen.

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1907.
Der Sektronsvorstand.

2513 (Stadkausschuß ).

Aausmannsgenchtswahl.
Zur Vornahme der Wahl:

I. Die Kauflcnte auf Dienstag , den 28 . Januar
1W8, von 8 Uhr vormittags bis 2 Uhr nach¬
mittags»

u. die Handlungsgehilfen auf Mittwoch , den
29 Januar 1908 , von 12 Uhr mittags bis 8
Uhr abends eingcladen.

Die Wahl findet im Wahlsaalc des Näthanfcs Zimmer
Nr/ 16 statt . Sie ist unmittelbar und geheim . Das
Wahlverfahren regelt sich nach den Grundsätzen der Verhält¬
niswahl mit gebundenen Listen . Es kann bei Meldung der
Ungültigkeit der Stimme nur für unveränderte Vorschlags-
üflen gestimmt werden , welche beim Magistrat in der Zeit
vom 16. bis gl . Oktober l . I . eingcreicht worden sind.

Das Wahlrecht wird in eigener Person durch verdeck¬
ten Stimmzettel ohne Unterschrift ansgenbt . Die Stimm¬
ittel müssen von weißem Papier fein, dürfen kein äußeres
Kennzeichen an sich tragen und sind von dem Wähler in
einem von Amtswegen zur Verfügung gestellten Umschläge,

kein Kennzeichen haben darf , abzugebcn.
An der Wahl können sich als Wähler nur

solche Personert beteiligen , die in den Wähler¬
in eingetragen sind . Die Änmeldebescheinig-
ungen sind als Legitimation bei der Wahlhand¬
lung vorzulcgen.

Wiesbaden , den 10 . Dezember 1907.
Der Vorsitzende des Wahlausfchusies

^07 SoeZmsnn.

llausmannsgenchtswahl.
Die Wählerlisten für die Kaufmannsgerichtswahl sind

"̂ gestellt.
Gemäß Artikel 6 des Ortsstatuts über das Kauf-

viannsgericht zu Wiesbaden werden die Listen in der Zeit
Ü0In 17 . bis 23 . Dezember l . Js . einschließlich von vor»

9 bis mittags 12 Uhr , im Rarhausc , Zimmer
zur Einsichtnahme ausgelcgt.Nr. Z

Einsprüche gegen die Richtigkeit der Wählerlisten sind
Ehrend der Dauer der Auslegung bei dem Magistrat oder

tIn  Wahlausschuß zu erheben.
den , den 13 . Dezember 1907.

Ter Vorsitzende des Wahlausschusses:
In Vertretung : Bongwiaian. _

Bekanntmachung.
Das „Sektiouöblatt T des Wiesbadener Ueber

"mshlanes " - Maßstab 1 : 2500 ist im Druck erschienen
; ° dim Botenamt des Rathauses zu 2,50 Mark käuflich.

417  Stadtvermesiungsamt.

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch -Avlösungs-

karten.
Unter Bezugnahme aus die vorjährigen Bekannt¬

machungen beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis zu bringen , daß auch in diesem Jahre für diejenigen
Pcrjonen , welche von den Gratulationen zum neuen Jahre
entbunden sein möchten , Neujahrswunsch - AblösttNgs
karten seitens der Stadt ausgegebcn werden. Wer eine
solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen , daß er
auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso
seinerseits aus Besuche oder Kartenzusendungen
verzichtet.

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber
ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht
und s. Z . durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeich¬
nisses der Kartennumnuru mit Besetzung der gezahlten
Beträge , aber ohne Nennung der Na men Rechnung abgelegt
werden.

Die Karten können auf dem städt . Armcnbüreau Rat¬
haus . Zimmer Nr . 13 , sowie bei den Herren:

Kaufmann C . Mertz Wilhelmstraße 18,
Drogerie E . Moebus , Taunusstraßc 25,
Kaufmann I . C . Roth , Wilhelmstraße 54 und„ E .Moeckel, Lauggaffc 24

gegen Entrichtung von mindestens 2 Mark für das Stück
in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl¬
tätigen Zwecken Verwendung finden und dürfen wir desbalb
wohl die Hoffnung aus 'prechen , daß die Beteiligung auch
dieses Jahr eine rege sein wird.

Die Veröffentlichung der Namen findet am 31.
Dezember 1907 statt . 20104

Wiesbaden , den 5. Dezember 1907.
> Der Magistrat

Armen -Vcrwaltung : Travers.

Kohlen für verschämte Arme.
Im verflossenen Winter war die städtische Armenver«

waltung durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohner¬
schaft in der Lage , 4062 Portionen Kohlen , ü 25 Kilo , an
verschämte Arme abzugeben , die durch Arbeitslosigkeit oder
aus sonstigen Gründen sich in Not befanden , öffentliche
Armcnunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen
wollten . In diesem Winter treten die Ansprüche infolge
der Arbeitslosigkeit und der schon seit längerer Zeit an¬
haltenden Tenernngsverhältnisse besonders häufig an uns
heran . Wir sind aber nur dann in der Lage , dem vor¬
handenen Bedürfnis Rechnung zu tragen , wenn uns für
den besagten Zweck ausreichend Mittel zur Verfügung ge¬
stellt werden.

Wir erlauben uns daher an die hiesige Einwohner¬
schaft die ergebenste Bitte zu richten , uns durch Zuwendung
von Geschenken in die Lage zu versetzen , den verschämten
Arme » die äußerst zweckmäßige Unterstützung an Kohlen
zuzuwenden . Gaben , deren Empfang öffentlich bekannt
gegeben wird , nehmen entgegen die Mitglieder der Armcn-
Dcputation:
Herr Sladtrat Rentner Kimmel , Kaiser Friedrich -Ring 67,
Herr Stadtverordneter Uhrmacher Baumbach , Kirchgasse 62,
Herr Stadtverordneter Oberst z. D . Castendyck , Tännusstr . 4,
Herr Stadtverordneter Sanitätsrat Dr . med . Cuntz , kleine

Burgstraße 9,
Herr Stadtverordneter Schuhmachermeister Eul , Helenenstr . 2,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Zingel , Göthestr . 17,
Herr Bezirksvorsteher Lehrer Wagner , Dotzheimerstr . 86,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Brenner , Rhcinstr . 38,
Herr Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritzstr . 6,
Herr Bezirksvorsteher Architekt Burk , Weißenburgstr . 12,
Herr Bezirksvorsteher Lehrer Wedesweiler , Platterstr . 126,
Herr Bezirksvorsteher Kaufmann Möckel , Langgasse 24,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Berger , Bismarckring 20,
Herr Bezirksvorsteher Drehermeister Zollinger , Schwalbacher-

straßc 25,
Herr Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumps , Saal¬

gasse 18,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Kadesch , Querfeldstr . 3.
sowie das städtische Armenburcau , Rathaus , Zimmer 11.

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1907.
Namens der städtischen Armen -Deputation:

2637 Travers , Beigeordneter.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der Wintermonate

— Oktober bis einschicßlich März — um 10 Uhr vor¬
mittags . 7807

Wiesbaden , den 7 . Oktober 1907.
Städt . Akzise-Amt.

Bekanntmachung.

Das Militär -Ersatzgeschäft für 1908 betr.
Untcr Bezugnahme aus 8 25 der deutschen .Wehrordnung

vom 22 . November 1888 werden alle dermalen sich hier cmfhal-
tenden männlichen Personen , welche

aj in der Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1868 ein¬
schließlich geboren und Angehörige des Deutschen Reiches
sind,

bj dieses Alter bereits überschritten , aber sich noch nicht vor
einer Rekrntierun -gsbehörde gestellt , und

c> sich zwar gestellt , über ihre Militärverhältnisse aber noch
keine endgültige Entscheidung erhalten haben,

hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 2 Januar bis 1.
Februar 1908 zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Rekrutierungs-
stammrolle in , Rathaus «, Zimmer Nr . 51 <2. Stocks nur vor¬
mittags von halb 9 bis halb l Uhr anzumelden und zwar:

1. Die 1886 und früher geborenen Militärpflichtigen.
Donnerstag , den 2. Januar mit den Buchstaben A bis einschl. E.
Freitag , den 3. Januar mit den Buchstaben F bis einschl. K.
Samstag , den 4. Januar mit den Buchstaben L bis einschl. O.
Montag , den 6 . Januar mit den Buchstaben P . bis einschl. S.
Dienstag , den 7. Januar mit den Buchstaben T bis einschl. Z.

2. Die 1887 geborenen Militärpflichtigen.

Mittwoch , den 8. Januar mit den Buchstaben A . bis einschl. D.
Donnerstag , den 9. Januar mit den Buchstaben E . bis einschl. H.
Freitag , den 10. Januar mit den Buchstaben I . bis einschl. M.
Samstag , den 11 . Januar mit den Buchstaben N . bis einjchl . R.
Montag , den 13. Januar mit den Buchstaben S . bis einschl. U.
Dienstag , den 14 . Januar mit den Buchstaben V . bis einschl. Z.

3. Die 1888 geborenen Militärpflichtigen.

Mittwoch , den 15 . Januar mit dem Buchstaben B.
Donnerstag , den 16. Januar mit den Buchstaben A, C, D.
Freitag , den 17. Januar mit den Buchstaben E , F.
Samstag , den 18. Januar mit den Buchstaben G , I.
Montag , den 20 . Januar mit dem Buchstaben H.
Dienstag , den 21 . Januar mit dem Buchstaben K.
Mittwoch , den 22- Januar mit dem Buchstaben L.
Donnerstag , den 23 . Januar mit dem Buchstaben M.
Freitag , den 24 . Januar mit den Buchstaben N , O.
Samstag , den 25 . Januar mit dem Buchstaben R.
Montag , den 27 . Januar mit den Buchstaben P , O.
Dienstag , den 28 . Januar mit dem Buchstaben S.
Mittwoch , den 29 . Januar mit den Buchstaben T , U, V.
Donnerstag , den 30 . Januar mit den Buchstaben W , £ , P.
Freitag , den 31. Januar mit dem Buchstaben Z.

Die nicht hier geborenen Meldepflichtigen haben bei ihrer
Anmeldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Militär,
pflichtigen ihre Lcsuugsscheine vorzulegen . Die erforderlichen
Geburtsscheine werden von den Führern der Zivilstandsregister
her betreffenden ' Gemeinde kostenfrei ausgestellt . Die hier ge¬
borenen Militärpflichtigen bedürfen eines Geburtsscheines für
ihre Anmeldung nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier geboren oder
domizilberechtigt , aber ohne anderweiten dauernden Aufenthalts,
ort zeitig abwesend sind sauf der Reise begriffene Handlungs¬
gehilfen , auf See befindliche Seeleute usw .) haben die Eltern,
Vormünder -, Lohr -, Brot - und Fabrikherren derselben die Der-
pflichtung , sie zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige Dienstboten , Haus - und Wirtschaftsbeamte.
Handlungsdiener , Handwerksgesellen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter
usw ., welche hier in Diensten stehen , Studierende , Schüler und
Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier gestellungspflichtig
und haben sich hier  zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige , welche im Besitze des Berechtigungs.
scheines zum einjährig - 'reiwilligen Dienst oder des Befähig¬
ungsscheines zum Seesteucrmann sind , haben beim Eintritt in
das militärische Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung
bei dem Zivilvorsitzendcn der Ersatzkommission , Herrn Polizei¬
präsident von Schenck hier , zu beantragen und sind alsdann
von der Anmeldung zur Rekrutierungs -Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in oben
angegebener Zeit wird mit Geldstrafe bis zu 309t . ober mit
Hast bis zu drei Tagen geahndet.

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre Familien.
Verhältnisse usw . Befreiung oder Zurückstellung vom Militär-
dienst beanspruchen , haben die dessalsigen Anträge bis zum
1. Februar 1908 bei dem Magistrat dahier schriftlich einzureichea
und zu begründen.

Nicht rechtzeitig eiugereichle Gesuch« werden nicht berück¬
sichtigt.

Wiesbaden , den 11 . Dezember 1907. 2596
Der Magistrat.

Die Handwerkskammer wird zu Anfang Januar wieder
einen Kursus für

gewerbliche Gefetzeskuude , Buchführung
und Kalkulation

im Getverbcschulgebäude eröffnen . Teilnehmergebühr 5 Mark.
Berechtigt zur Teilnahme ist jeder Handwerker , welcher seine
Lehre zurückgclcgt hat . Anmeldungen sind an das Bureau
der Gewerbeschule oder die Handwerkskammer zu richten . ‘
2203 Die Handwerkskammer



empfehlen:

Tischdecken in Plüsch, Tuchu.FilzMk. 18.- , 15.—, 10,—, 8.—, 2.- .
Diwandecken , zu allen Stilarten passend,Mk .25.—, 15.—, 10.—,8 —,6 .50.
Schlafdecken in Baumwolle u. Wolle Mk. 15.—, 10.—, 3.50,

Steppdecken aus prima Satin, mit Baumwoll- und Wollfütterung,
Mk. 18.—, 12.- , 8.- , 6.—, 4.50,

Daunendecken Mk. 28—bis 40.- ,
Gardinen in engl. Tüll, Point lace, Spachtel,

Fenster 30.—, 20.—, 15.—, 12.—, 6.—, 3.—,

Bettdecken in Point lace, Spachtelu. engl. Tüll, ein- u. zweischläfig,
Mk. 30 .—, 20.—, 15.—. 10.- , 8.—. 6.- , 3 —,

Teppiche in perser -lmitation u. Axminsfer,
ca. 135j200  1751240 _ 200 |300

Mk. 6. - bis 14.-

Teppiche , prima Velour,
10.— bis 22.—, 18.

ca . 1351200 170|240
27.-

bis 30 . -- ,

2001300
Mk. 15.—,

Bettvorlagen Mk. 6.- , 4;—, 3.— 2.—, i.50.
Orient-Teppiche enorm preiswert.

Grosse persische u . kleinasiatische Zimmer -Teppiche , 2—4 ' |8 Mtr . gross,
in feinen Farben und Dessins.

Kleinere u. grössere Vorlagen u. Verbindungsstücke , wie:
Gondje , Kassak , Gebetstücke , Sehirvachan , Kelims und Djidjiems als

Portieren und Diwandeckeü.

S.Gulfnrain 8 Co.
Weteergasse 8. 2746

Gelegenbelt ^kanf.
Herren-u. Unaben-Unzüge, i

Paletot; und Joppen
für Herbst und Winter, teilweise auf Roßhaar ge>
arbeitet, in modernen Farben, werden zu fabelhaft

billigen Preisen verkauft. Nur

Marklstrafre 22 , 1.
Kein Laden. Telefon 1894. 2084

Grprobt und bewährt!

WO
.MW-

liampsn u. Krennsr.
Eric » (Stephan,

Vertrieb der Eenlra, rür Spiritus.Verwertung.
Kleine Burgitr. • WIESb,0211>Erde Säinergaiie.

WWW "TTüTirkrte Preisliste kostenlos.

1Plauo -Lasrer
von

Ludwig Adam
0 Gneiseimustr ., Eingang Yorkstrasse , Gneisenaustr . 9.

Geschäftsführer : Chr . Merten.

flöget , pianinos und Harmoniums
in allen Preis -, Styl - und Holzarten . 695

Nicht auf Lager befindliches wird schnellstens besorgt . Monatliche Teil*
aahlung von Mk. 15 — an, auch ohne Anzahlung ; bei Barzahlung ent¬
sprechender Rabatt . Freie Lieferung ins Haus , auch ausserhalb Wiesbadens.

Mietpianos , Reparaturen u. Stimmungen bestens u schnellstens.5S

Nr . 294. Dienstag . 17. Dezember 1907. Wiesbadener General -Anzeiger. 22. Jahrgang . ^

Nachlass«Versteigerung.
Im gefl. Aufträge versteigere ich Dienstag , de« 17., « nd Mittwoch , den

18. Dezember, jeweils vormittags 9.30 ttttb nachmittags 2.39 Uhr an¬
fangend, die zu dem Nachlaß der verstorbenen Frau von Borrics gehörenden Mobilien,
Weißzeug, Kleider re. rc. in dem Hause

Adolfsallee 2« ,
2. Etage.

Zum Ausgebot kommen: 1 Eichen-Speisezimmer, best, aus 1 Büfett, Kredenz,
stum. Diener, 1 Diwan, Ausziehtisch und 12 Stühle, 1 Eichen-Herren-Schreibtisch
mit Aufsatz, 1 großer 3-teil. Eichcu-Spiegclschrank, 2 eleg. Nußb.-Prunkschränkchen,
1 dito Damenschrcibtisch, sehr schöner Nußb.-Nähtisch, 1 schwarzes Vertiko, 1 dito
Salon- und 1 Spieltisch, 1 Mahag.-Konsole mit Spiegelschrankaufsatz, 1. u. 2-tür.
Tannen-Kleider« und Dcitzzcugschräuke, Kommoden, 1 Salon-Garnitur : Sofa,
2 Herren- und 2 Damenscsscl, 1 Chaiselongue, 1 Sofa, I großer echter
Perser-Teppich, Smyrna« und andere Teppiche, Vorlagen, 1 große Partie Vor¬
hänge und Plüschportieren, 3 kompl. Betten, 1 große Partie Federbettenu. Kissen,
Waschkommoden. Nachttische, Handtuchhalter, Spiegel. Bilder, 1 Eichen-Flurtoilette,
Tische, Stühle, Koffer, Sckließkörbe, Wiener und andere Sessel, eleg. Speisezimmer-
und dito Salonlüster, Zug-, Hänge- u. Stehlampen, .Gaswandarm, 1 kompl. Eß-
fervic für 18 Personen, 1 kompl. Kaffeeservic, 1 große Anzahl Champagner-, Rhein-,
weinMousfelin-, Cherry- u. Liqueur-Gläser, 6 Wcinkaraffcn, Kristallschalenu. -Teller,
Chrystofle Messer und Gabeln, kupferne Kasserollen, 1 Messingtecservice, Kannen,
Leuchter rc., hocheleg. Damengarderoben als : kompl. Kostüme, Mäntel, Rcitkleid m.
dito Stiefeln, Wolil-, Batist- u. Seidenblusen, einzelne seidene Röcke, Untcrröcke, 1
elegantes fast neues weiß seidenes Ballkleid, Winter- u. Sommerhüte, 1 fast neue
Ncrzstola mit Muff, gelbe und weiße Stiefeln» Sonnen» u. Negenschrrme, 1 große
Anzahl Damen-Tag- u. Nachthemden, Beinkleider, Uuterröcke, Untertaillen, Taschen¬
tücheru. Strümpfe, 1 große Partie Tisch- u. Bettwäsche als : Tisch- u. Tafeltücher,
Servietten. Bettücher, Hand- u. Küchentücher, weiße u. bunte Bett- u. Kopfbezüge,
Bettdecken, Zierdccken weißeu. bunte Mädchenschürzen, 1 kompl. Kücheneinrichtung:
Schrank, Anrichte, Tisch, Stühle, Wandbretter, Glas, Porzellan, Küchen- u. Kochge¬
schirru> vieles mehr

öffentlich meistbietend, freiwillig gegen gleich bare Zahlung. 2578

Adam Ben «9er,
Auktionator u. Taxator.

Geschästslokal: 2 B l e i ch st r a tze 2.
Telephon I84J.|_ _ Telephon 1847,_

Weihnachten naht heran!
Sie finden

in meinem über alle Massen reichhaltigen Lager in bekannt guter und reeller Ware
zu unerreicht billigen Preisen

die schönsten und praktischsten, hochwillkommenen Geschenke für

jede Dame: jeden Herrn: jedes Uind.
Ein Besuch meines Geschäftes wird Sie davon überzeugen, dass nach wie vor die

bes e Einkaufsquelle ist und bleibt : 7456

Sächsisches Warenlager
Fnprefe 976. n . SIN GER,  Hipgossa
Zar Beachtung für Vereine u. Wohltätigkeits -Stiftungen etc.

Täglich Hingang n . Verkauf extra billiger WeihnaclitepoRtcn.

Als passende Geschenke empfehle:
Theater- und Reise-Gläser, Prismen,

ßinodes , Augengläser, Barometer,
Thermometer, Reissgeuge etc. etc.

sowie

parate und Bedarfs -Artikel.
Alles in grosser, gediegener Auswahl. 2315

Felix Gftettler,
optisches Institut, Gr. Burgstrasse 13

Ausverkauf
wegen

Uhren, Gold-, Zilberwaren und Optik
zu jedem annehmbaren Gebot.

Otto Saniiabach , Kirchgasse 62, I. Etage. 2195
Bitte zu beachten 1 Treppe hoch , 2. Haus vom Michelsberg . TM
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Wiesbadener Wohnungs*flnzeiger ^
des • ^

_ Wiesbadener Genera !■Anzeigers.

linier Wohnungs• Anzeiger erfdieinfS-mal wödienilidi, Dienstags,
und Freitags, fluch wird derselbe Jedem Interessenten in

unserer£xpedifion UM- gratis -UI , verabkoigt.
Biillgite und erfolgreichfte Gelegenheit zur Vermietung von Ge»
Khökts-KoKalitöten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc. css?

flnfer  diefer Rubrik werden cJnlerafe bis zu 3 Zeilen bei 2*ma!
^ wöchentlichem Erscheinen mit mark 1.— pro Monat berechnet,
bei A*mal wöchentl. Ersckeinen Mark3.— pro Monat, bei tögk
Erscheinen3 Mark monatlich. rs ;?ĉ st? cmsttz-arisv?
. einzelne Vermietungs»3nlerate5 Pfennige pro Zeile.

wm

Sn- Dotzheimerstr . 81 , Neub. Vdh.
mb schöne3-Zimmer-Wohnung per
ob. sofort zu verm. 36

Dotzheimerstr . 82 , verictzungs-
rg- halber 3-Zimmer-Wohnung. 2
nik Et. per scfort oder später su
>0  vermieten . Näb.Bdb l.Et 6712

Dotzheimerstr . 98 , Vorder-, u
• Mittelb. schöne 3 Zimmer m.

,<! Kücheu. Keller sofort zu vm.
Näb. Vdh?1. St . l. 2395

" Dotzheimerstr . 107 , schöne 3-
nk Zim.-Wohn., der Neiiz. eutspr.

» einger., zu verm. Näh. Peter
, Ochs, Vdh. 2554
86  Dotzheimerstr . 111 , Vdh., mod.
4, 3-Zim.-Wohn. m. Zubeh. auf

gleich od. später zu vm. 2226
Dotzheimerstr . 124 , Neubau,

85 Vdh., sow. Mtlb., sind mehrere
,t, sch., große 3-Zim.-Wohn. per
■' sof . oder spät, zu verm. Näh.
3' im 2. St . links. 2304
H Dotzheimerstr . 126 , Gth. 2-
n> eoent . 3-Ztmmer-?8llbnung per
g' sowrt zu venn. 5895
)9 Drudenstr . 8 , 3 Zimmer u.
> Küche zu vermieten,
i. Näh. Vorderh. 1. St . 1860
h Emserftr . 46 , Dachwohnung, 3
r Räume (wonatl. 17 Mk.) per
3 November , 1 leere Mansarden

(9 Mark monatl.) per sofort zu
verm 5540

i* Näheres daselbst.
I. Eltvillcrftr . 8, schöne3-Z,m.

Wohn, für Dez. zu verm. Näh
t. vart. r. 5359
- et»rbachcrnr 4, 3 Zimmer mit

Zubeb. im Absch. , beleg, im
- Hth., Dachst, zu verm. Näheres
• Bdb.. 2. St . 7065
7 I Gncisenanstr . 12 , Vorder, u.
- i Hinierh., sind schöne3-Zimmer>

Wohnungen mit reich!. Zubeb.
per sofort zu verm. 1844

r Näb, da'elbst part. links.
Göbenstr . 22 (Neubau), schöne

3-Zim.-Wohn.m. Erker, Loggia,
- Balkon, Bad, Küche, Kohlen-

aufzug u. s. w., alles d. Steuz.
eutspr., per 1. April 1908 zu

; vm. Stäh. das. u. Göbenstr.20,
1. r., bei Dielmann. 945 7

sieuvan Gevr . Bögler , Hall-
gartentr. 3 und Kleiststr. 5 sind
schöne3- u. 4-Zttnmer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend eiliger., 7
preiswert zu vermtel-n. Näb.
van. Z248

Hallgartcnstr . S, ,m l u. 2.
Lioct u. Frontspitze, je 3 Zim.,
Küche, Speisekammer.Bad, Balk, jj
Erk., Man'.u.K. (Elekir. u. Gas)
per 1. Jaiiuar 1908 zu verm.
Näheres daselbst. 8040 ;;

-icuvau Hallgartcrstr . 8,
sch. 3-Zim. Wohn. m. allem Zu.
behör. der Neuz. eutspr. einger.. -
vreisw. 3'! vm. Siäh dai 6717 ^

Hochstätte 16 , Hth. Als. d Zun -
Wohn, am sofort zu vermieten. 77
Näh. Bdb. 1 r 1972 J

Jaynstr . 7, sch. Frontsp.«W-ohn.,
3 Zim. und Küchep. 1. Ion . m
zu verm Näh. Part . 9479

Joyannisbcrgcrst . 5 , schöne
Z-Ziin.-Wohn. im Gth. m. Zu- —
behör zu verm. Näh. das. oder
Ndeinaanerstr. 13. 1. 6615

6 l̂ -Zimmer -Wohnintge « , ’ 1 9t
3-Zim.-Wohn., 1 1 -Z.ui -Wohn.
111. Küche, Balkon 1,1 freisteb.,
Gartenhaus per oder sofort sp.
zu verm. Neub. Markloff, Rüdes-
betmerstr. 30, Wohnung Kaiser- Z
Friedrich-Ring 38. -5810

Kellcrstr . 11 . eine sch. Frontsp.-
Wohn., 3 Zim. p. sof. zu vm.
Näh. Vdh. part. 890

Ktcdrrcherftr . 6 , l . u. 3. Er., ^
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erkeru. Balkon nebst Zub.
eveiitl. mit Lagerraum per 1. S,
Nov -it  verm. Näb. p. !. 1753

«eerouchrrstr . !f, 1., 2 ,3 , Oder
geschoß. 3-Zimmcr-Woh». nebst S<
Bad, Erker, Balkon u. Kohlen-
aufzug zu verniieien. Näheres
1. Obergeschoß. 7356

Kirchgaffe 7, Hrh. 3 Zim u. Le
Küche zu verm. 1856
Näheres b. Benz, Ellenbogen- l
gaffe 12. I

[Iliefftgefudie
Ein Beamter sucht für 1. April

eine2- oder 3-Zimmer-WoHnung
mit Hausverwaltung. 2690

Offerten unt. F. B. 120 an
die Exped. d. Bl._

Suche per 1. April 2—3-Zim.-
Wohnung nicht über Mk. 100.—.

Offertenu. L. S . 2690 an die
» fei ), d. Bl. _2688

tofol liriil
su pachten gesucht.

Offerten u. R. 2188 an die
Exped. d. Bl. 2189

"ermieffrarigen

Rheingauwstr, 16,  1.

Friedrichstr. 4 . l . 7 großeäimmer, Badezimmer, Balkon,iS, elcftr. Licht per sofort oder
früher zu verni._ 4627

MMbergpIätzUmch ^ftls
7-Zim»ier>Wohnuiig per 1. 4
1Sv8 zu vermieten. Näheres
Wochentagsv. 10—2 Uür btt
Brüll Part. 9303

«atfer - Friedrich - Ri,eg 6g,
Pmerrewo.,n , dochberrschastlich
emgericht., 7 Zim., 1 Garoerobe¬
zimmeri». Zentralheizung ur.d
mchl. Zubehör, auf 1. ' April
1308 zu mit. Näh. beim Haus-
mcifier ober Kaiser.Friedrich-
Rmg 74, 3. 6033

»üdesheiurerstr . 20 , 1., 7-^ .,
Eiebn. mit allem der Neuzeit
eutstr. Zubeh. per sofort zu
vm». Jläh, beim Hausmeister

rnintz, Hth., 1. St . 3952

Knausstr. 2.

Hj*
Hellmundstraße  41.

Zubehör per sofort zu venn.
Siäb »kettaurant.

bei Höbn

Laden.

Kmserstr. äi , Btua, 6 Z,m .-
Ei°hn., 1. St ., m. all. Komf.,

m>t Frontsp auf 1. Jan.
«der1. April zu verm. Näh.

_4554
Kaiser-Friedrich -Ring 3 , 2.
| mit  reicht, jubelt., Pr
‘ ^"'Zusehen 11 bis 1
—n°r. Jlab.  Freseninsstr. 41. 2032

4 <i ' 6 «Zim ., Küche
mbl allem Zubeh. gleich oder

»I?„a>,cr  vermieten . Näh. im
541

beidê ^ '/otasstr . und Adel-
Io, yt eine Wohnung

üiwJs  Zimmern , 2 Maas.,
bald ^ Eer zu vermieten u.
Nett er ..ersten April zu üe-

^,vcrm. Stüh. 3. St . 902

Schwalstacherstratze 36,
Gartens., ist eine sch. 4-Z
Wohn. m. gr. Balk., 4.-
Küchcubalkon, Kohlenaufzug
allem Zubeh. verände
zürn 1. April 1908 zr
Näh, das, bei Kncwel.

straße 38. 1.

sofort zu verm.

3. Stock rechts.

rechts.

3 Zimmer.

Manergaste

W ^ stratze 1/4, 1. Etage 5
p̂ dad und reicht. Zubeh.t?Es-ä^lpril zu verni. 1785

Mm ^ 7S8 . part„ o-Zun.-
-t!-,̂ ^?g per sofort zu vermiet.LL _Em,erllraäe 22. v 47 -,8

herrschastl.'
5|I '®'r-1Bobnmtg zu verm.
t. ob^ d-rwaldftr. 12 ,1  Stiege^7--^tdcheftel,lr. 1, p 58 >8

3 , schöne
» ■'m 3. St ., Ncu-
eleftr 'und  Schmidt , mit
M^ 7? 'eht, Erk., Balkon, Bad,
bew ^moleumfußboden-

Ä Kem Hinterhaus.
Schmidt, das._ 2254

^  Zimmer.

sofort zu vernlictcu.

Näh. Vdh.,' 2. St.

das, od. 3. Et . rechts.

straffe 41, Part.

n. 3 Räume, mit Kmsadichluß,
per sofort an durchaus ruhige,
ältere, kinderlose Leuie zu vm.
Näh. C. Philipps, Damd
12. I.

2Bo^ r’ lü » 3., sch. 4-Zim.-
1. T « - reich!. Zubeh. auf

^Part 1 M verni. Näheres
_WO

ein* 4 20,1 . St.
°'rmi-t'» '"ruurr-Wohnung zu" '«le«. 2757

Eike Dotztzeimerstr . u. zweiter
Ring, sind sehr -chöne2-, 3- u.
4<Zinimcr>Wo bnnng. mir herrl.
Aussicht und allem Zubehör auf
sofort zu verm. 6234
Näheres das u. Zieten-Ning 8,1

Totztzeimcrstr . SS , Mittclb.,
sch. 3-Zim,-Wohn. m. Gas u.
Kohleuaufzugzu vm. 373

Dotzyeimerstr . SO, (Neubau)
schöue 3- u. 2-Ziuimer.Wohi,.,
der Nepzeil euliprecheud, per I.
November zu verm. 5253

Dotzheimerstraßc 7s£ Bdh
eine ichöne Fronispitz-Wohnung
3 Zimmer und Küche per sofort
zu verm. (An ruhige Leute).
Näh. Borderh. Part. 5114

Kirchgaffe 47 , Dachftock. ift eine
schöne Wohnung mit Abschluß.
3 Zimmer. Küche und 1 Keller,
an eine kleine ruhige Familie
aus gleich oder später zu Perm.
Preis 400 Mark. 7531
Näh. parterre im Kontor von
L. D. Jung. _

Kleiststr . 6 , Frtsp. 3 Zimmer,
wegen Versetzung sofort zu vm.
Näh. im Laden. 937

Kleiststr . 8 , n-uz«irt. «ngerichi.
S-Z»n.-Wohn. zu verm. . Näh.
daselbst und Walluferstraße 13,
bei Höh». _ 6700

K» ausstr . I , 2. 1, 3 Z .-W°y!i.
Coeur, mit Gärtchen sofort zu
vermieten 1847

Platterstr. 76. bei Ries
Korncnrr . 6 , 3-Zim.-Wohu.

mit Küche per 1. April zu vm.
Näh, bei Burk. _608

stetzrstr. 14 , 1., nciiherger.chicie
ll-Zimmer-Wohn. nebst Zubeh.
an ruhige Familie zu ver¬
mieten. 9.18O

Lotyringerstr . 4 , gr. o-Zun -
Wohn. (Hochpart.) z. b. Prelse
von 520 Mk. per sof. od spät,
zu vermieten. ]724

Seerobenstr . 11 , Hth. eine neu¬
hergerichtete 8-Zimmer-Wohn.
sofort oder zum l .Novemter zu
vermieten. 2939

Seerobenstr . 16 . Gtb . sch2- u.
3-Zim.-Wohn. gl. od. 1. Jan.
M vermieten. 443
MH. Bülowstr. 1, Dambmami

Stcingaffe LS, Vdh., 3-Zim.-
Dachw. mit Zubeh. auf 1. Jan.
zu verm._ 2714

Lchwalbacherstr . 39 , im Mtlb.,
3 Zim. mit Küche auf sofort
od. 1. Jan , zu verm. 1782

Waldstr . 6 , am Persotiendahti
bof, schöne3 Ztm.-Wobnung per
sofort billig zu vermietet!. 1260
llläh daselbst bei Gustav Möhn.

Woldstratze 66 , )., 3 Zmt. u.
K. zu verm. Skäh. das. 1. r.,
oeer Dophetmerstr. 172, p. 8749

Wlrllnferstr . 3 , Gch. O-Zim.-
Wohnung per sofort billig zu
vm. Näh. Lenz, Bdh. 3. 2373

Dotzheimerstr . 69 . in dem
Borderh. eine Fronlspitz-Wohn.
von 2 Zimmernm. Zubeh. it.
int Hinterhaus eine 3-Ztminer»
Wohnung u. eine 2-Ztmmer-
Wohnung sofort zu verm.
Näh. Borderb vart._7363

Dotzheimerstr . 81 (Mittelbau)
schone 2-Zim.-Wohn. per sof.
zu vermieten._ 34

Dotzheimerstr . 88 , Mw. 2-
Ziiitiiier-Wohn. m Zubehör sogl.
zu vermieten. 6296
Näh. Vorderhaus1. St . daselbst
Hinterbau 1 Zimmer und Küchezu verm.

Dotzheimerstr . »8 , Mtlb., sch.
2 Zimmerwohn, mit Küche u.
Keller sofort zu vermieten. Stäh.
Vdh. 1. S t. links. 2369

Moritzstr . 8 , Hth. x., ist eine
abgesal. Wcbn., 3 Zim., Küche
und Keller aus sofort zu verm.
lliäheres VorderoauS un Laden
(Bäckerei). 1556

Moritzstr . 12 . Mild 2. E ., 3-
Zimmcr und Küche au rnhige
Leute per 1. November zu ver¬
mieten 6035

Nettelbelkstr . 16 , schöne3 u. 2-
Zimmer-Wohituttg u. Eckladen
sofort oder später zu vermieten.
Näheres  daiclbst. 8820

3- u. 4-Z,mmer-Wohnungeii zu
vermieten. Näh. Niederwaldstr.
1-, 1 Stiege r. oder Scheffelstr.
l , vart. 3869

Wohnung in gesunder Lage
sofort od. sp. preisw. z. vm.
Näheres Philippsüergstt. 38,
2. rechts.  615

„str . 33 , sch. :;-Z.-
Wohn, per sofort oder später
zu verm. C. Schätzler, Phüipps-
bergstr. 53, 1. Etage. 2339

^ckeulaucnrhaicrirr . n, mcutem
Neubau sind schöne3.Ziutmer-
Wobnungen preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
garlerstr. 8. 4035

»aucntholerstr . 7, große 3-
Zimmer-Wohnuug sofort zu
vermieten. _ 431

theingancrstr . ^ 6 , sch. 3-Zim.-
Wohu., der Neuz. entsprechend
ausgest. zu verm._ 2326

tieylsrr . 2 , eine Wohnung3
Zwi., 1 Küche, 2 Keller u. 1
Maniarde zu verm. Zogst

llLaUuserstratze 7 , rvt., u i -̂ .
Wohn., Part. u. Dachst, zu vm.
Stäb. Bdh. Part. 1752

Ecke <5«ker»»sörSer - u . Water-
loostrotze , schöne 3-Zimmer-
Wohnungen per 1. Januar od.
später zu verm._ 9837

Wellritzstr . 18, 2. Bov. 3 Zmi .,
Küche, w.anlarde perl . Januar
zu verm. Preis 420 M. 7540
Släberes1. St . Bdb.

Wcstendstr . 26 , Gth ., 3 Zim.
u. Küche mit Gas und Bad
versetzungshalbersof. billig zu
verm. Näh. Bdh. p. 2137

Uorkftr . ki, part., 3 Zimmer m.
reich!. Zubeh. auf 1. Nov. zu
Perm. Näh. Part, bei Meurer
oder Nerostr. 38, 1. 147g

Dotzheiinerstr , 169 , 2- u. 3.
Zim.-Wohn. der Neuz. entipr.,
sofort oder später bill. zu verm.
Näh. Neubau Hassel.  5111

Dotzheimerstr . in , moderne
2-Zim.-Wohuuugen auf gleich
oder später zu verm. 2225

Dotzheimerstr . 114 , fq. Front-
spitz. Wohn., best, aus 2 Zim.,
Boston, Küche und Zubeh. bist.
auf sofort zu verm.  6210

Dotzheimerstr . 126 , jüjön?
Frontsp., u Zim. u. Auch', aus
gleich od. später zu verm. Näh.
Laden. 452 ,;

Dotzheimerstr . 124 , Neubau,
Mtlb., sow. Stb ., sind mehrere
schöne2-Zim.-Wohn. p. sof. od.
1. April zu vermieten. Näb.
im 2. St . links. 2302

Yorkstr . 13 , Mniclo., schön-
3-Zim. W. zu verm. 2426

Horkstratze 27 , Erdgeschoß, 3
Zimmer u. Zubehör sofort mit
oder ohne Geschäftsraum zu
vermieten. Näheres Ladeil od.
3. Stock rechts. 2383

tLMytthof Dotzheim jatöue3-Z.-
Wohn., neu bergerichtet, Preis
400 Mk., sofort oder per sofort
zu verm. Näh. Rhelnstr. 43,
Blumeul.. Wiesbaden. 8666

3 Zimmer u. Küche am Bahu-
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M. 9911
Stütz. Rheinstr. 43, Wiesbaden.

8 Zimmer.

(Mtlo., Dach) per sof. od. spät,
zu vermieten. 8756

a. sofort zu vm. Näh. Bdh p.'
4928

Wohn, aus sof. zu verm.  2553
,

verlängerte Wcstendstr., sch. 8.
Zim. Wohn, zu verm. 9902
Näh. daselbst od. b. Schlosserin.
Hahbach, Herderstr. 2, 1.

um»
der ob. Dotzheimerstr., '/s Min.
von der Haltest), 3- u. 4-Zim.^
Wobn. zu vermteteu. Näh. im
Haule Neubau Kild. 8758

später zu verm. '378

6766

Aorstr . 26 , Frontspttzwohu., 2
Zim. u. Küche nebst Stallung
f. 1 Pferd zu verm. 2233
Räh. Uorkstr. 9 bei Feix._

Ädlerstratze 16 , 1 fl. 2.^ 1»,.-
Wobu. auf gl. od. sp.t. zu vm.
Näh. 3. bei Thcis. 8618

Renban Avlerstr . 29 . Vdh.
2 mal 2 Zim. u. Küche auf
1. Jan . 1908 zu verm. 1888
Stäb, daselbst 1. St . r.

rrlSterstr . 36 , »I 1 sch. Parlcrre»
Wohu, Hth. zu verm. 6229

ÄSlerstr . S6 , eine große Stock-
wob». v. 2 od. 1 Zimmer uns
Küche, sowie 1 Dachwohn, von
2 Zim. u. Küche auf gleich od.
später zu verm. _7189

Nlvrechtstr . 5 , Dachwohnung, _
Zimmer, l Kücheu. Keller auf
sofort oder später zu verm.
Näb. dasel' st. 95sti

Blüchrrstr . S , Hth., Mau,.,
2 Zim. u. Küche an kl. Fainilie
zu verm. Näh. BiSmarckriiiq 24,
1. St . l._ 9031

Blüchcrstr . 13 , 2 Zimmer und
Küche (Mtlb ., 1. St .) auf
1. Jan , zu verm._ 1880

Blüchcrstr 38 , Neuoau, herrl'
2-3-Zim. -Wohn. von 370 Mark
an auf sofort zu vermieten.
Zäheres d. 0. Scharnhorststraße
2. 1. r,_ 1747

Kl . Büt 'gstr . 5 , Frontsp . und
im Hth., kl. 2-Zim.-Wohu. m
verm. Näh. Laden.

Dotzheimerstr . 146 , 1 pracht¬
volle Frontspitzw. 2 Zimmer,
Küche. 2 Keller Preis 32) M.
auf gleich zu verm._2669

Eckernsürderstr . % elegäni-
2-Zim. Wohn. (4. Et.) mit 2
Balk, Bad, herrl. Fernsicht, s.
preisw. zu verm. Näh. daselbst.

_ 7101
EttvUlcrstr . » , mehrere2-^ tm.;

Woluiuiigen von 16—2ö' Mk.
monatlich gleich zu verm. 2037
Näh, daielbst int Laden.

«Ävacherftr . 6 , Himd. uyonc
2-Zim.>Wohn. zu verm. Näh.
Borderb, v. r._1590

Fcldstr . 16 , Stb. part., 2 Zim.
11. Küche per sof. od. spät, zu
vermiet it.  8032

Feldstr . 10 , Stb . p. 2 Zimmer,
Kücheu. Keller zu verm. 370

Fcldstraßc 13 ist cmc u Ztm.-
Wohu. auf 1. Nov. zu uerm.
Näh. Hth. Part, _1989

Frarikenstr . 7,  Hth . Dackw.,
2 Zim. u. Küche auf 1. Dez.
zu vermieten._ 9965

Goidgasse 17 , Stb., c. Wohn.
von 2 Ztm . u. Küche au etuc
kleine rub. Fam. zu vm 7585

Gövcnstr 22 (Neubau), schöne
2-Zim.-Wohn. im Bdh., pari,
u. Frontsp., mit 2 Ba!k., und
Mtlb. pari., 1. St ., u. Dachst,
mit Zubeh., per. 1. Febr. 1998
zu verm. Näh. das. u. Göbeu-
straße 29, 1. r., bei Diel-
mmm. _946

Hallgartcrstr . 2. sch. 2-Zim.-
Wohnung per sofort od. später
zu vermieten._ 27

.tzaltgartcnerstr . 3 und Kleist-
straße 3, Neuoau Gebr.Vogler,
sind tu, Hinterhaus schön- 1- ».
2-Zlmmer-Wohnung per sofort
zu verm. Näh vart. 3249

Hartingstr . 1, 2 Zim., Küche
und Keller bill. zu verm. Näh.
bei D. Gcitz, Adlerstraße 60,
1. St. _1181

Hclcncnstr . 11, 1. 2 Zimmer,
Küche tt. Keller per 1 Jan . zu
verm. Näh. Schwalbacheestr. 22,
vart. r.  _ 8022

Helimnndstrotzc 41, Seitenbau
1. Stock ist eine Wohnung von
2 Zimmern und Küche zu ver¬
mieten. Näheres bei 787

I . Hornung & Co .,
__ im Laden.
Hcrnrannstratzc 19 , 1. links,

schöne 2-Zimmer-Wohng mit
Zubehör und wohnbarem Man-
sardenzimrner sofort zu ver¬
mieten. 2678
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HellrnNtiSstr . 32 . 2., Heine
Man ..Wohn ;um 1. Dezember
ju vermiete». 8533

Johannisvergerstr ., zweites
Hans rechts, schöne2-Zimmer-
Wohnung lHinterh.) biaia zu
vermieten. ■*977

Zohnnnisvergerstr. S, faiönc
2-Zimmcr Wohnung ni. Bat?,
im BorderbauS, sowie 2-Zim.-
Wohn. im Gth. m. Ẑubchor zu
vermieten. 6616
Näheres daselbst oder Nbein-
oauerstr. 13. 1.

Karlstratze, sch. u-Zim.-Woh»,
(Stb . 1.) gleich zu verm. Näh^
Dvtzbeimerstr. 12.  8967

Karlstr. 3 , Std. 2 Zmm-r-
Wohnung m. Zubehör per so,,
zu verm. 6898

Kartstratze8, neu bergerichrcle
Fronispitzwobn. auf gleich zu
verm. Näb. vart. lks. 8082

Kastellftr. 10 , Pt. eine Lachm.,
2 Zimmer, Küche und Zubet,',
au» fo»ort su verm. 6741

Scharnhorstftr. 2 , 1.. bei
Christian. Frontspitzwohnung,

Zim. ». Küche, zu vm. 2726
Scharnyorststr. 9 , sch- Zwei-

ziniiner-Wohunng per 1. Jcuu
zu verm. 7-' 57

Schiersteinerstr. 16 , Mitleid..
geräumige 2-Zimnier-Wobnung
zu verm. »Näb. Bdb. p. 5513

Steingasse 16 . Dachwohnung.
2 Zim. u. Küchez. verm. 2573

Steingasse ü8, n-Zmi.-Wogu.
(neues Hinterh.) mit Küche
im Glasabschluß per sofort zu
vermieten. 1008

Steingasse 31 , Hth- P-rr.. eine
abgeschl. Wohn, von 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh, auf 15 Nov.
od. später zu verm.  8019

Stiststr. 1 sch. Frffp.-Wohn., 2
Zim., Küche, Keller u. Zubeh.
zu vermieten. 2721
Näheres 1. St . l.

Kellerstr. 13, schöne Dachwohn.
2 Zmimer u. Küche auf gleich
oder später zu vermieten.
Näheres Part.  8417

Kiedricherstr. 9 . Frontspitzrv.,
2 Zimmer und Küche mit
Kohlenauszug per sofort zu
vermieten. 8819
Näh . 1. Obergeschoß._

Kleiststr. 8 . Vöb. u. H-h., 1».
2-Zlmmer-Wobn. zu vm. Nah.
das. und Walluf-rstr. 13, bei
Lohn. .6702

«ctzrstratze1». u-Zuiim-r-Wohn.
nebst Zubehör an ruhige Leute
qlei ch auch später zu vm. 5280

Watdstr. 32 , eine Wohnung,
2 Zimmer und 1 Küche, auf
Januar zu verm.  2372

Watdstr. 44 , Ecke Jagerslraße
schöne 2-Zimmer-Wohnung zu
vermieten. Näb. parterre. 3e>2l

K^aidnr,90,2.. 2Zimmer u.9 Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzhenner.
straste 172. Part. 6785
Watdstr. 92 , Haseustr.. 2- und

3 Zim.-Wohn, per sos. oöer
später zu verm. 7072

Walluserstr. 3, Gib-g-r. 2-Zim.
Wohnung per sosorr büllg zu
vermieten. 2372
Näh. Lenz. Vdh. 3.

Lothringerstr. 5 u. 6, Vdh-,
2-Zim.-»Wohnung von 400 Di.
an, 3-Zim.-Wohn., Gas , Bad,
voir 520 M. an zu verm. 2287
Näh . pari . b. Hauseigentümer.

Ecke Eckernsörvcr- u. Water-
looftratze» schöne2-Zimmer-
Wohnungen per 1. Januar od.
später zu verm.  9836

Weltrttzstr. 3 , u Zun. u !tna,e
(Hth.) zu verm.  7431

Marktstratze8 , Mansardwohu.,
2 Zimmer, Küche aus gleich
an ruhige Leute für 18 M. P.
Monat gn vermieten.  982o

WeUritzstr . 18 , Hth., ! • S -..
2 Zim . u . Küche p. 1 . Okt . zu
verm. Preis 340 M. Näh. da,'.
Ldb.. 1. St 7539

Metzgergasse29 , schone große
Mansardwohnnng 1 oder -
Zimmer mit Küche, an ruhtge
Leute zu vermieten. 852
Näh . Grabenstr. 28.

Wcllritzstr. 46 . Mans.-Wohn.,
2 Zimurer und Küche mit
Abschluß, zu verm. 560

Feldstr. 16, Dachm., ein gr.
Zimmer u. .Küche zu vernt.
»Näh. Borderh. >. St . 519

Wcbergassc 43 , 1 gr. Zimuier
und Küche ini Stb . per sos.
od. später zu verm.  764

Feldstr. 13 ist eine heiz are
Mansarde zu vermieten Näh.
Hth. vart. 1905

Westcudstr. 2V, 1 Zim. und
Küche sos. zu veruiictcu. Näh.
Vdh. pari . _ 192

Feldstr. 'Ai,  ein Zimmer eine
Küche und ein Keller auf gleich
oder später zu verm.  9457

»Korkstr. 3 » Gth. p. 1 Zim. K.
2 K. auf 1. Inn . 1908 zu vm.
Näh. Vdh. p. b. Maurer. 1841

Frankcnstr. 10 , Mans.-Zim.,
Küche utld Zubeh. auf gleich
zu verm. Näh. Laden.  569

Frankenstr. 20 , ein IZimmer,
und Küche zu verm.  1891

»Aorkftr. 17. 1 Zimmer, Küche
ttnd Keller (im Abschluß(Hth.)
aus sofort zu verm. 1839
Näh. Vdh. 1. r.

Göbenstr. 16. Hth., 1 Zimmer
und Küche per sos. zu verm.
Näh. Part , links, bei Berg-
häuscr. 1876

Hartingstr 1» 1 Zw.., reu che
u. Keller billig zu verm. 7915
Näb. b. D. Geiß. »Adlerstr. 60. 1.

Hclenenstr. 12, geraum. Dachw.
Zim., Küche, Keller auf gleich
oder später zu verm.  7616

.Hellmundstr . 29 , kl. Mausard-
Wohu. bill. zu vermiet. 2542

Hellmundstr. 41, Hth., smd
Wohn, von 1 Zim. u. 1 Küche
zu vm. Näh. b. I . Hornung
& Co., im Laden. 788

Hellmundstr. 32 . 2. St., heizb.
Maus, zu verm.  2o19

H.rrngartenstr. 13,
1—2 Zim., Küche und
sof. zu veini. Näb.  Part.

4. St.
Keller
8975

Hirschgrabe« 4,1 Zim., Küche
u. Keller zu verm. 1892

Hochstr. 2. Zimmer und Küche
zu vermieten. _ 263

Jahnstr . 16, Grth. 1 r., ein
Zimuier u. Küche zu vermiet.
Näh. das, od. Karlstr. 38. 2091

Jahnstr. 29 , Vdh., Mansard-
Wohn., 1 Zim., Küche u. KO
sof. zu vm. Näh. Part . 2307

Johanuisbergcrstr. 3, schöne
I-Zimmer-Wohniing. >». Zubcli.
in, Gartenbaus zu verm. 0617
istäh. daselbst oder Rheiugaur-
straüe 13. 1

WeUritzstr . 49 , 2 Zim., Küche
(Hth., Dach) u. Kellerp. gleich
od. spät, zu vermieten 33

Dachwohnung , 2 oo. 3 Zim.
und Küche, per 1. Nov. zu
verm. Näh. Moritzstraße 28,
Zigarren-Laden.  9473

Werdcrstr. 3 , schone2 Zimmer
u. Küche neu bergerichiet im
Seitenb. auf 1. Nov. zu verm.
Näb res Part. t . 7938

Karlllr . 38 , Mtb . p., 1 Zimm.
und Küche zu vermieten. Näh.
Vorderhaus p. 2092

Kirchgasse 19 , schönes Zimmer
ii. Küche zu verm 780  '

Lnvwigstr . 8 , sch. Wohn., ZtM.
und Küche au ruhige Leute
sofort zu verm.  1965

Nettelbeckstr. 11, Vdh. u. Hth.
2-—3- u. I -Zlm.-Wohu. per
sofort od. 1. Jan . 1908 billig
zu verm. Näh. 1. r.  767

Nettetbeckstr .rtze 14, sch. 2-Zim.-
Wvbn. billig zu verm. Hinterb.9760

Eine schöne Wohnung.2 Zim.
mit Ballon und Küche zum
Preile von 250 Alk. entschließ».
Wasscrgeld aus sofort zu verm.
Näb. Wilbelmstr. Ecke Nliciu.
stiafte 40. Dotzheim.  8 »99

Ludwigstr. 10 , eine heizbare
Mansarde billig zu verm. Näh.
zu crfr. I)orkstr. 19,  27s,

»Maurittusstr . 8 ist per sofort
oder später eine kl. Wohnung
(1 Zimmer und Küche) zu vm.

Niedcrwatdstr. 12, m.-muimr-
Wohnungen zu verm. ^NähereS
Niedermaldstr. 12, 1, <St. r. , od.
Schefsclstr. I , Part.  5307

Borkstr 27, boch.art, schöue
i'-Zim.-Wohn. su mm 6705

Oranienstr. 29 , Mansardwohu.
von 2 und 1 Zimmer zu verm.
Oranienstratze 29. 2448

Biebrichcrstr. Dotzheim. 2Zim.,
Küche, 1 Balkoir sofort billig
zu verm. Kann auch Stallung
m. Futtcrraum daz.gegeb. werd.
Näheres Rüdeshcimerstr. 17,
pari . 670

Moritzstr. t7. gr.
per sofort zu verm.
Näh. im Laden.

UNanmrve
2181

Moritzstr, 23 . 1 Zimmer und
Küche (Hth. y.) zu verm. 1180

Moritzstr. 43 . 1 Zimmer u.
Küche, Dachstock, an ruh. Leute

Ptzilippsbergstr. 29 , Frontsp.-
Wohnung, 2 Zimmer u. Küche
auf 1. Aprii zu vermiet. Näh.
2. St . bei Wilhelmi.  2077

Ecke Ranenthalerstratze, m
meinem Neuba.i, sind schöne
2- Zimmer-Wohnuilgen preisw.
zu vermieleu. Näh. das. oder
Hallgarterstraße Nr. 3. 4236

Dotzheim, Wiee-vaöenerur 41. n.
Babudoi, schöne 2-Zimmcr-
Wobnung, herrliche Aussicht im
3. St . zu verm. 4025
Näheres vart. links.

gleich oder spät, zu verm.
Rah. Borderh. 1. Et. 1829

Nerostr. 20 , ein
Aiansardziai. P. l.
zu verm.

gr beizbares
od. 15. »Nov.

8600

Bierttadt, Tatstratze 7, sind
mehrere2-ZünmcrsWohnungen
nebst Zubeh. u. Wasserleitung
zu vermieten. 325

Mettel vcckstr. 11 . 1 u. 2 Zim.-
Wohn. i. Hth. sofort zu verm.
Näh. Vdh. 1. Gt . r. 307

| LeereZ immer etc.

Bertramstr. 22,
Maus, zu verm.

2. I.,

Dotzheimerstr. 62, 1 leeres
Zimmer. Näh. P . l. F . Merkel¬
bach Ww. 2193

Eleonorenstr . 7. 2. r . großes
schönes leeres Balkon-Zimmer
mit 3 Fenstern (schöne Aussicht)
u. Ofen sehr bill. zu verm. 195

Frankcnstr. 19. Vdh. 1. großes,
leeres Zimmer m. 2 Fenstern
nach der Straße aus 1. Jan.
billig zu verni.  1848

Hartingstr. 13 , parr. 2 leere
gr. Znunier und 2 leere Mari-
sarden zu verm. 9397

Manergafse 21, 2. r. leere hzb.
Mansarde zu verm.  235

Moritzstr. 23 , 1 leere Maus.
(Hth. 2.) zu verm.  1179

Roonste. 6, 1. leeres Zim
per sosort zu verm. 529k

Westendstr. 20 . leeres Zimmer
zu vermieten. 9726

2 leere Zimmer im 1 Siock
und ein gleiches Hochp. zu vm.
Zu crsrageu bei I . Reinhard.
Yorlstr. 33, p. 7670

| Mttbli rte Zi mmer . |  |

Unseren Lesern
cmpfchlcu wir bei Stellen
Angeboten , Stellen -Ge-
suche«, Kaufs-u.Vcrkanss-
Offerten, Wohnungs-Sln-
zeigen, sowie ähul. Inseraten

- :: die Abteilung " "

Kiüioi!Mm
Jnsertionspreis für die
6-gespaltene Petitzeile nrrr
3 ' Pfg . (bei Aufgabe von
Chiffre-Anzeigen keine Extra¬
gebühr) zu benutzen. Der ausge¬
dehnte Leserkreis unserer Zei¬
tung verbürgt allen derartigen
:: Anzeigen sicheren Erfolg ::

Amtsblatt der StadtWiesbadeu
Telephon Nr . 199 :: ::

Laden , worin Zigarren-, Buch-
ii. Schreibwaren-Handlung ]>{-
trieben wird, billig zu verm
Off. unter D . B . 160 an die
Exp. d. BI. r " I 1278

Kleiner Laven in guter La«
d. Ssttstadt, 400 M.. sofort «,
vermieten. zzz
Offerten unter Sch. M. 18
L>chützenhospast.

Adelheidstr. 33 neuer schöner
Eckladen billig zu verm. 610

Geräumiger Lade» soso« zss
verm. mit Mietnachlaß. Näh.
Bisniarckrmg 30, 3. Lt. 1jgg

Skenban Betz, Dotzheimeri
stratze 28 , ichöner Laden nii
Ladenzim. od. L.-R. v. A. sos.
oder später zu verniieien. Näb.
daseibü. 8783

tzHXeiN-lLer Arveuer crhäll Logis
Hellmundstr. 51, 3. H. 8709

Hellmundstr 32 , Vdh., 1. Etz,
möbl. Zim. mit od. ohne Pens.
zu verm.  1813

Herderstr. 8, Part, r., ein sch.
Logis mit 2 Belte» an saub.
Arb, sof. zu verm.  1128

Herderstr. 21, erhalten bessere
Arbeiter Kost und Logis. 512

Hermannstr. 21 . l links, erh^
Arb, schönes Logis.  2508

Be, einer Beamlen-Famil'e ist ich
möbl. Zim. au Herr ôd. Dame
sofort abzugebeu. Näb. in drr
Exvcd. d Bl. c852

Adelheidstr. 8 !», Hth. pari .,
enifach möbliertes Zimmer zu
vermieten. _ 9130

Adlerstr. 3,
möbl. Zim

... r. eins, fremdl.
zu vm. stieub 9005

Adlerstr. 16, 1
zu vermieteu.

l., möbl. Zim.
2527

»Adlerstr. 16. 2. r., gut möbl.
Zimmer zu verm. ?70

»Adlerstr. 16, 2. St.
möbl. Zim. zu verm.

gut
162

»Adterstr. 48 . 2. St . r. kann
reinlicher Arbeiter Kost und
Logis erhalten.  2616

Adlerstr. 49 , Vdh., 2. l., möbl.
Zimmer zu verm.  123o

Bismarckring 31 , 3. r ., schon
möbl. Zim. mit sep. Eingang
preisw. zu verm.  2306

Blücherstr. 18, Hth., 2. l., scb.
möbl. Zim. zu verm.  10008

Rciul. »Arbeiter erb. Schlaf¬
stelle mit Kaffee, Hermann-
straße 26, 3 links. 1089
Jahnstr . 23 , . r., möbl.Ei

Zimmer su verm 1599
Ein einfach möbl. Mansard-

Zimmcr zu vermieten. Karl-
straße 9, pari.  1964
Karlstr. 37. l. r., erd. junger

Alaun gute Koii «. Logis für
10 Aik vro Jstüche. 5 )4!

Kirchgasse 46 , b. Pohle möbl
Zinliuer bill. zu verm.  9901

»Marktstr. 12, 4. bei Späth,
Schlafstelle frei.  1990

Manergafse 3/3 , möbl. Zim.
mit Kochgelegenheit zu verm.,
Näh. im Laden.  2572

Metzgergafse 18, erh. reinlicher
Arbeiter Logis. 583

Dotzheimerstr. 33 . sch. Laden
in. gr. Ladenzimmer sehr geeig¬
net für Schuhmacher per sos.
oder später zu verm. 9879

Eckladen m. 3 Schausenstern
Dotzheimerstr. »9 sofort zu cc m.
Der Laden in der Lage emspr.
snrSpezialgeschäste aller Branchen
sehr geeignet, daselbst Lagerraum
ca. 3200 qm sosort zu verm

5254
Dotzhetmcrstratze 80 , Lade«

mir Wohnung zu vermieleu. 687
»Näbers 1. §ti.

Dotzheimerstratze114 Ecke
zweiter Ring, 2 schöne Läden,
für Metzgerei u. Bäck rci gut
aceignet auf sofort su vm. 6231

Eleonorenstratze, Laden„nt
Wohnung u. Zubehör zu verm.
»Näh b. Notzbach Nr. 5,1 . Tr.

8375

Ecke Emser- u. Weißenburgstc.,
mit Laaerräume. Ladenzim u,
u Zim, »Wobn. zu verm. Näb.
daselbst od. Baubureau, Knaui-
nraüe 2 5601

Göbenstr. 22 (Neubau), schöner
Laden mit 2-Zim.-W»hn. per
1. April 1908 zu verm. Näh.
dascllst u. Göbenstr. 20. 1. r.,
bei Diclmann. _ 947

»Metzgergafse 29 . 2. Et., mehr.
Arbeiter erh. bill. Logies. 485

»Moritzstr. 23 , Hth., 1. r., erh.
»Arb, sch. Logis.  2675

Moritzstr . 33 , 1,, gut möbs.
Zimmer per sosort billig zu
vermieten. 518

»Blücherstr. 36 . Bds.. 3. Er. r..
zwei schön- möbl. Zimmer zu
vermieten. 9509

Große »Burgstraste9 , 2., gut
möbl. Zim. (auch s. dauernd)
mit od. ohne Pens, z. vm. 37

Rtauenthalerstr. 7, Stb. sch.
2-Zim.-Wohn. sof. zu vm. 480

Rauenthaterstr.lL, 2 Zimmer',
Kücheu. Zub. zu verm. 8236

Plattcrstr . 24 . 1 Zim., Küche
K. i. Abschl., Monat 16 M .,
sofort zu vermieten. 2440

stttzeingauerstr. 16 , Hw. D.>
ich. 2-Zim.-Wohn. dill. zu^vm.
»Näb. Bdh.. p. r.  75n7

Rhetnvahnstr . 4 , 3.
ar. Mani. su verm

ltijb.
8074

»Adlerstr. 29 , 1 Zimmer und
Küche su verm. 5548

»Aich Istr . 2 , 1 Zimmer, 1 Küche.
1 Kcücr zu verm. 3»204
»Näheres1. St . r

Nyeiugauerstr. 17. Hinterh.,
2 Zimmer >iud Küche zrt vm.
Näh. Bdh., 1. links.  6324

ASlerstratze 33 , Dachz. und
Küche auf gleich oder später m
veruücten. 2706

Aiehlstratze 9, i -Zimm-r-
»Wodnungu. möbl. »Aiansarde zu
vermieten. 4287

Riehtstratzc 13 , Mmelvau,
schöne2-Zim.-Wohn. per sosort
zu verm. »Näh. Vdb.  2171

»Adlerstr. 60 , eine heizb. Maus.
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
1. St . daselbst 204

Römerverg 10 , Hth.
helles Zim. zu verm.

3., sch.
9764

Röderstr . 33 , Bdh., tl. Wohn.
mit u. ohne Keller per gleich
oder später zu verm.  8446

Adotfstr. 3 , Mansardw., Zim.
und Küche zu verm. Näheres
Gartenhaus , 2. 2309

Scharnhorststr, 9 , Hth. schöne
1-Zimmer-Wohnung per 1.
Januar 1908 zu verm. 9743

Römerverg 38 . eine Wohn.
auf 1. Jan , zu verm.  22b0

^Ĥ uo-Syewicistr 20, Hrh>, 1. « t.,

Adolsstr . 3 , heizb. Mansarde
zu vernrieten. Näh. Garten-
haus, 2. 2308

Sedanstratze3 , Hth., 1 Zim.
und Küche per gleich od. später
zu verm. 255

Seerovenstr. 7,
zu vermieten.

h-izv. Man,'
1020

2 Zimmer und Küche per
sofort zu verm. Näh. Borderh.,
1. St . Bökemeier. 8666
Reuvan Rndeshetmerstr. 27,

sch. 2-Zu».-Woh». (Srv.) per
sosorr zu verniielen. »Näheres
das. »Part. 9210

Ein Ich. großes »Mansarden-
zimmer mit»Plattosen an anst.
alleinst. Frau per 1. »Nov. zu
vcrm. Dieselbe muß Straße u.
Hoi sauber halten. Näheres
Adal'Sallee 26, 8. 3246

Schiersteinerstr. 22,
»Maniarde zu vcrm.
»Näheres parr. links.

heizbare
9208

Steingasse 26 , Vdh. Mausard-
wohnung, 1 großes Zimmer,
.Küchea. 1. Jan , z. verm. 2100

Rüdesyeimerstr. 34 , »Neu.au.
Gib. schöne2-Zimmer-Wohnung
sosort oder später zu verm.
»Näh. daselbst od. Kaiser Friedr.-
Ring 38, »Marlll' ss. 9348

»Alvrechtstr. 46, 3. r.. ein ich.
großes Alans.-Zim. an alleinst.
P rson rn verm.

Steingasse 34 , 1. ein groges
Zimmer und Küche auf gleich
oder s liter zu verm. 4743

Rndesheimerstr. 36 , Neubau
Gth. schöne 2-Zimmer-Wohn.
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst oder Göbenstr. 16
bei Berghäuser.  1875

Schacht,tr . 16 . stdl. Gicbei-
Wohnuug, 2 Zinrmer u. Küche,
»Preis 1ü' »M. monatlich zu
vermieten. 1869

Schachtstr. 23 , eine U. Wohn.
zu verni. 9879

Scharnhorststr. 2 , Frtspw.
2 Zim. u. Küche zu vernr.
Näh. 1. r . b. Christian. 1284

»Blücherstr. 7. H-h. 2. Sr. u. in.
1. Zimmer u. Küche an Ilewe
Familie zu verm. 8259
»Nah. Bisniarckring 24 I. l.

Schwalbacherstr. 27,1 Maus.
billig zu vermieten. Näh. im
Restaurant.  664

Dotzheimerstr. 98 , Mtlb., sch.
1 Zimmcrwohn., Küche rmd
Keller sofort zu vcrinicl. Näh.
Vdh. 1. St . links. 2394

Schwalvacherstr. 33.
Dachwohnung, Zimmer»
billig zu vermieten.

schöne
Küche
9617

Dotzheimerstr. 120 , i Zim. u.
Küche aus gleich ob ß'äter zu
vm. Näb im Laden. 4533

Taunnsstr . 23 , sch. gr. Front
spitzzim. mit Blaus, sof. oder
später zrr verm. Preis Mk. 20
pro Monat. Näheres daselbst
(Drogerie). 9889

Eckernsörderstr, 12, 1 schönes
Ziminer und Küche zu oer-
mietcn. 9838

LSatramstr. 19, Dachst Küche
u. K. an ruh. Miet. sos. z. vm
»Näh. h. Traniiuaim. ->201

Emsersrr. 43 . b. Hoffmanu, 2
iueiuaitdergeh. Mansnrdzimmer
mr einzelne»Person zu vm. 1120

Walramstr 30 , 1
und Keller per
vermieleu.

Zun. nuaic
sosort zu

3746

Dotzheimerstr . 21,3 . stdl. möbl.
Mansarde in besserem Hause,
an ailständiges Fräulein zu
vermieten. 2 20

D rtzhcimcrstr. 53 , iNiiieivau,
2 Tr., gut mioi. Zimmer zu
vermieten._ _ 88-4

Dotzheimerstr. 33 , Mtlb. 2.,
möbl. Zinrmer mit Kaffee für
16 M . monatl. zu vm. 2687

EUenvogengasse 6 , 1 Maus.
u. Küche sof. zu verm.  691

Eleonorenstr. 3,1 St. r. möbl.
Zimmer bill. zu verm.  500

Riehtstraßc8. Hih 3. Sr. i.
ein irbl. ick. Zim. su vm. 999

Roonstratze8 , 3. einfach möbl.
Zimmer bill. zu vcrm.  1842

Ledanstr. 6, Hrh. p.,
Zimmer u verm.

möbl
124!

Laden, untere Goethestr., nächst
d. Zentralbahnhof, m. gr.
Ladeuzimmer, Trockeniager. 4
gritc'.r Kellern sof. zu verm.
Näh. Bahnhofstr. 5, 1. 742

L»errn«rühlgafse 9 (Ritte
Stadt)

mit Nebenzim., groß. Schau¬
fenster li. Sout .-Räumcn, zwei
Eingänge, Gas n. elettr. Licht-
Aul. p. sof. zu »erm. S97

Kiedricherstr. 9 . 2 Läden mit
2 Zimmer und Küche sofort zu
ihm nt. Näb. 1. Obergesch. 982p

Schiersteinerstr . 6 . gr. heizb.
Maus, zu vcrm.  2258

Kt Schwalvacherstr . 14, »Pan..
sch. mö.l. Zimmer sosort sr,
reraiielen. 9262

Kl . Schwalvacherstr . 19 , vc-uo.
1. r., erb rciul. Ar.'. Kost und
Logis die Woches. 1 l Ai. 9121

schwalvacherstr. 7, 4.
SchlafneUe irci.

«t . ,
1864

Schwalvacherstr. 27, 1 möbl
Zimmer mit Pens, an cin Frl.
zu vermieten. Näheres im
Restaurant.  663

Ettvisterstr. 18, Miiv. 1. Ei.
lks., anst. jg. Blanu findet gute
Schlarstere 9027

Frankenstr. I, 1. St. r., erh.
jg. M ann Kost u. Logis. 2271

Frankenstr. 3. Part., 1
möbl. Zimmer zu verm.

schön
380

Frankenstr. 1», ü. l. mö.l
-Zimmer mit 2 Leiten au 2
anständige Ar eiter m vm 7075

Frankenstr. 27, 3. Sr.
rein! Arb, erb. Logis.

ein
854

Srv. 1 . sch
verm. 90 9

Gnersenänstr. 20 , P.̂ möbl

Friesrichstr. 44,
möbl. Zimmer zu

Zimmer m. Pens, für 50 Btk.
monatl. zu verm. 9878

Gövenstrs7, Boh.. 2. >.. müA.
Zimmer für 16 »Btt. monatlich
su verm 6613

Hartingstr . 1, eine heizb. Man¬
sarde zu vcrm. Näh. bei D.
Geist, Adlerstr. 60,  1 . 800

Hellmnndstr . 17, 2.
möbi. Zimmer air
Herren zu verm.

r. groß.,
1 od. 2

2401
K>ellmnndstr. 36 , 1. Enage
' jtol. möbl. Zim. (jep). Klavier,

gute Pension zu 1. November
frei 6984

Hellmundstr . 40 . i . l., schön
möbl. Zim. mit od. ohne Pen.
zu verm. 7291

Schwalvacherstr. 27. Mtlb.,
1. St ., möbl. Zimmer zu ver¬
mieteu. 9790

Schwalbacherstr. 49, möbl.
Zimmer mit od. ohne Kost per
sof. oder später zu vermieten.
Näh. Part . 9955

Schnlberg 6, 2., erh. jg. Mann
Kost und Logis. 493

Schnlberg 13, B°h. 1. rechts,
möbl. Zim. zu verm. 4161

»Walramstr. 8 , l. r , ja,, möu.
Zimmei sos. su verm. 4856

»Walramstr. 13, v- etne amt.
Schla stellez i verni. 8676

Walratnstratze 21. 2. rechts
findet sauberer Arbeiter schönes
Logis. 1017

W -rlrami ratze 21 , Ftsp. ein
Arbeiter erhält « chlasst., pro
»Woche 2.50 Bi-, m. Kaffee
!i ark. 2590

Sitf.imiW r. - 3, 2. r. möbl.
Zim. bill. zu vcrm. 2654

Wellritzstr. 14, 1. st , i.. zwe,
bessere Arbeiter erbalfen schönes
Zimmer 94<>8

Mädchen me
erb.Schlafst.,Wcllritzstr.19, Stb .11
»Westendstratze3, 3, st , inöu_

ö. simmet frei. 5927
»Wörthstr. 7, 4, r., bei Frau

»Padehl, Schläfst, zu vm. 99

Laden mit Zimmer, in demselben
befindet sich ein gutgeh. Schuh¬
geschäft, ist wegzugshalber̂bis
1. Jan . 1908 unterm PrrD»
verm. Näh. Mauergasse 1",
bei Harsy. m

Laden (2 Säamenster IN Ladcn-
zimmcr) per sofort z» »erm.

Will, . Gerhardt,
433 M,u Uins'trabe35.

Laden 2014
mit Ladenzim. per sos- ru verw'

Näh. Maueraasse 21, NM

Schöner Laden
sofort oder später zu verm

Näheres Drogerie
Metzgerg afse 5.

»Moritzstr . 13 , Nahe d. HE
bahnhofs, sch. geräum. » J
auch für Bureauzmeckc tzccig" '
per sof., evcnt. auch
vm. Näh., 1. Et.

2

Nettetveckstr. 16.
mit 3-Zimmer Wohnung !
cder später zu vermieten,

St . links. y"
llianemhatcrftr. 19, £

Ladenzimmer für cknff"
gut geeignet preiswert zu » ^
r' läberes daseldst oder
garterstr. 8.

Riehlstr. 2, em Laom. - A
, Kückie, 2 Keller zu pmj ^.

Rcuban , zweite Ringftr- ,
verlänq. L?estend!lr..

bet
ejteuonr.,

Laden mit Ü-Zim.-Wob" ^
verm. Näb. daselbll
SchlossermcistcrHahdacn, v ^
siraßc 2, 1. _ —^ 7

Moder,tr. 21, 2H'
Eckladen, Ladenziluwer,
Wohn, von 3 3 im-. “ « ol*.
Zubeh.. auck, Laden -p
extra auj gleich -der
vermieten. _ n^ iiie

Rüdcsheimerstratze A
Bäckerei per sof. od,. 1?°'- fl»
zu vcrm. Näh, das.

»Römerverg 13. Laden
Zimmern u. nötigem̂ )
aus gleich zu
»Näheres beim Etge> ofä
Plattcrstr . 112.
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Federlemen, Barchent
. ^  kaust man ani besten und billigsten im

Aettfedernhaus Maiiklgajsk 15,
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Graue federn 33 , 30 , «0 , 00 . 1.23, 1 60 . 2.—, 2.40 , 2.60
Weiße Federn 2.—, 2.73, 3.—, 3 .30 , 4 — 4.33.
Daunen 3.—, 3.80 » 4.30 . 3.30 , 7 — bis zu den besten.
Fertige Kiffen gefüllt Stück 1.40 , 2,—. 2.30 , 3.30 , 4.50 , 5.—. 3.30 , 7.30 bis zu

beit, besten.
Fertige Deckbetten gefüllt 5,—. 7.- , 9 .—, 11.30 , 13.—, 14.—. 13.- . 17.- . 19.- ,

21 .— bis zu den besten
Einfüllen der Bkttfedcrn im Beisein des Käufers . Nur garantiert neue gewaschene, staubfreie

Federn . Zum Teil eigene Fabrikation . Anerkannt streng reellste und billigste Bezugsquelle.
Lieferant von Vereinen , Behörden , Anstalten und Hotels . 9861

Spezialität: Brautbetten.

Überraschende Neuheit
garantiert
unschädlich

kein Chlor
kein reifen

vollständig
ungefährlich
kein Waschbrett

. . . . kein bürstenr Modernes Waschmittel
Für jede Waschmethode passend

Henkel &Co. Düsseldorf.
Zu haben in allen Colonial w aren -, Drogen nnd SesfewtresohHften.

Die grösste Auswahl am Platze in

Photographischen Apparaten
Telephon 717.

bietet das Spezial-Gesch&ft für Amateur-Pbotograpbie

Chr , Tan hei *, KirehiFasse 6.

Sämtliche bewährte Neuheiten unserer deutschen Industrie, sowie des Auslandes in vollendester
Konstruktion und Ausführung von Mk. Z.— bis Mk. 385 .— auf Lager.

WM" Kodaks "Igsgß sowie alle Kodak-Artikel zu Originalpreisen.
Haupt -Niederlage der renommierten Fabriken Kr. Ürngcuer . Iliittig & Sohn,

Erneinann , C. P . « oer *, Voigtländer , Zeis » & Steinbeil,
sqr Vergrössernngs -Apparate für Tages nnd künstliches Licht.

Projektions- Appara te für Amateureu.Vereine vonM.25.—bisM.550.—.
Sämtliche Bedarfsartikel in grösster Answahl / u billigsten Preisen.

Reich illustrierte Preisliste gratis.
Praktischen Unterricht für jeden Käufer eines photographischen Apparates bis zur

vollständigen Erlernung kostenlos . 2521

Grosse Freude rar wenig 1 Geld
kann ein Jeder seinen Kindern , Verwandten und Freunden bereiten , denn ich gewähre:

10 - 50
= Rabatt

0 /
0

auf sämtliche Galanterie - und

Spielwaren
wegen Aufgabe dieser Artikel.

GGGGGGGGG
730

Hl ventz,
Ellenbogengasse 12.

Ü! Großer Möbel-Verkauf!!!
als:

Küchenschränk-, Tische, Stühle,
Spiegel,Bertikos.Schreibtische komplette

Schlafzimmer und komplette Küchenmöbel
zu ganz auffallend billigen Preisen

)oh. Weigand&Co.
WeAritzftratze 20, p., I. und II. Etage.

^ 'h°n 3 ^ 71 . 2220 Telephon 3271.

trotze Gelegenheitsposten in

Sdiuhtm,
Neugaffe 22, »Ä.»Her

Art

Großes Lager in goldenen und silbernenHerren- und
Damen-Uhren,

sowie Wand -, Stand -, Wecker -Uhren
ic ., Goldwaren in großer Auswahl.
Wegen Aufgabe des Artikels werden
„GoldeneHerren- u. Damen-Uhren"
zu staunend billigen Preisen ansver¬

kauft . 2177

A . Dormann,
Dotzheimerstr. 4, Part.

Kein Laden.
bl8 Reparaturen jeder Art.

als paffende Weihnachtsgeschenke
Hie» ,Hein,fiel,

Schere» in EM,
Taschenmesser

in unerreichter Auswahl,

Mm , Merpiile,
Komps Rafiergarmturen

empfiehlt in nur guter Ausführung

1816
Inhaber Emil Clauberg.

Wiesbaden, in 34.

mit elektrischem Betrieb.

k. KinOshofen,
^oldgasse  Ecke Langgasse.

Grösste Auswahl
von den

eiflladislen bis ;ii len Mirtslen Sima
für Damen , Herren Kinder.

Heine Preise sind in Anbetracht der Qualitäten ohne
Konkurrenz , daher ohne jeden Babatt.

Reparaturen u. Neufeeziehen.
Spazierstocke. 2436

Streng reell' Gelegcnheitskäufe ! Billigste Preise;
Was schenken wir?

Das nützlichste Weihnachtsgeschenk sind Offenbacher

Lederwaren , 2
als : Patcutsäcke aus prima Rindledcr , Maul -, Staig - und Paig-
*al9 e Lmit und ohne Einrichtung ), Reisenecessaires, Kreuzbügel-
tajchen, Akten-, Schreib - und Musikmappen , Brief -, Visit-, Zigarren-
und Zigarettentaschcn , Portemonnaies , Operngläser und Feldstecher,
Plardhüllem Plaidriemcn und Schlrmfutteralc , Damen -, Hand -, Uni-
haiige- u. Kettentäschchen in sehr mod . Farben u. Fassons . Ferner
Rohrplattenkoffer , Kaiserkoffer für Herren u. Damen , Fiberplatkn-
koffcr, Schiffskoffer , Coupe - und RnndreisekoHcr , Anzug- und
Faltenkoffer , Damen -Hutkoffer re. kaufen Sie am beste » nnd
billigsten nur 2229

Marktftratze 22  Wh. wtthelmftr.),
Bitte genau auf Straße und Nummer zu achten!

"hphon 1894 . „ Telephon 1894.
blö . Namen auf Koster , sowie Verpackung u. Transport gratis

ifinadtis-
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

alle» Arten Luxus - unv Gebrauchs -Möbeln,
als Büfetts in Nußbauni u. Eichen, Herren - u. Damen -Schrcibtischc,
Bertikos , Spiegel - u. Bücherschränke , Garnituren , einzelne Diwans

Ottomanen , Umbaus,
Nähtische in grötzter Auswahl

Berliner Spiegel , Paneclbretter , Etageren , Nipp -, Bauern - u. Spiel¬
tische, Staffelcicn , Büstcnstäirdcr re. zu billigen Preisen

Möbel, nnd Ansstattungs -Geschäst
Pb . Seibel,

1  7.
Bitte genau auf Firma und Nr . 7 zu achten. 2752

»Z. Kletzel , Goldschmied,
Bismarrkring 38,

Parterre . — Kein Laden!
Verkauf von Gold - und Silberwareu , sowie Uhren

zu außergewöhnlich billigen Weihnachts -Preisen.
Spezialität r Selbstgefertigte Trauringe.

Reparaturen billigst und gut.
2099 26jährige Tätigkeit am hiesigen Platze.

__ Gelegenhenskünse!  _

R. Eichhorn um.
* * wllllVi vorm. Carl Tremas.

Lieferant
verschied.
Behörden

u. Sassen.

Ärtfi»
Neugasse 15, Ml nBch8t derIluIitHtrasse.

Grg. Otto Rus
Änh. des C. Ttzcod. Wagner'schen llhrmgeschäftrk.

Telefon » 772 . 2381

Muhlgaue 17 , Ecke Gold- u. Häftiergafie,

Spezial -Üh rengeschäft
«ab Wcrkstätte für Reparaturc«.

Dieie kommtein großer Posten WichsleSerstiefö
™ V sowie Kinderschulfttefek billig zuMVerkauf

Woche Marktftratze 22.XJ2Z.  s
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Willi Snlzer Inhaber:

Ernst Hagei Wiesbaden
D!Aarktstrasse IO Haupivertrstang voa Soenaecken’s Schreibmöbeln  Telephon QlG

Spezialgeschäft für Bürobedarf - Papierhandlung
empfiehlt als passende Weilnaach tsgescheuke:

Füllfederhalter.
Feine Briefpapiere.

Kalender.
posfkarfen - und phofographiealben.

Schreibmappen.
Schreibzeug.

Bitte meine Schaufenster zu beachten.

M . Billiger
Inhaber : Willi . Stillger

Wiesbaden, Häfnergasse 16,

Lederwaren.
Visitenkarten.

Akten- und Kotenstander.
Zusammensetzbare Bücherschränke.

Schreibtische.
Schreibmaschinen.

Bitte meine Schaufenster zu beachten , "fca

Z

in Kristall , Porzellan, Steingut , Majolika , Kunst- u. Luxuswaren.
Grosse Spezial -Ausstellung (neu eingerichtet ) I. Etage.

= == = = öecsor . Tafelset *vlces = == = =
in Porzellan und Steingat , einfach und reich bemalt , über 150 Services in jeder Preislage.

Figuren, Vasen, Palmständer. Dekorations-Wandplatten, Schirmständer,
böhm. Fayence-Töpfereien, Wein- und Bierservices, einfach und reich

geschliffene Trinkgarnituren
(deutsche , französische , böhmische and belgische Fabrikate ).

Bowlen, Dessertservices, Caraffen, Toilettegarnituren,
einfach und reich geschliffen etc.

Gebrauchs-, Luxus - und Kunstgläser.
Verzierte Steinzeuge:

Bi «r !ir % e, Hnuipen,
. Pokale,v -.

Vasen , Bowlen etc.

RÖMER'*■25?
c« 250 div. Muster, unübertroffene
Kollektion . -
1 . Einort nach allen Ländern.

ff. dec . Mokkatassen,
Theetassen — Kaffee-

nn «l Thcegeschirre
in »pparten Decoren und jedo

Zusammenstellung.

Kinder - Kaffee*,
und Tafel «Services,

Kindersätze ^ '

Neuheiten :
bemalte Bierbeeher,

Deekolseidel,
Buchstabenbecher.

Grosse Auswahl .
Komplette Gemüse-

Etageren
in jeder Preislage.

Wasch garnituren,
enorme Auswahl.

Elegante
Servierbretter.

ticsriindel 1878.

Aufträge für auswärts
erbitte ftnhzeitig.

Reelle , t. arantic.

Ifl. Lehmann , Uhrmacher,
Neugasse 80»

Lager aller Arten Taschenuhren.
Glashütte !* Lange-Uhren , Genfer Präzisionsuhren . x

Grösste Auswahl in modernen stylgerecliten Zimmeruhren.
Tischuhren , Patent -Jahresuhren , Uhren für die Küche.

Zuverlässige Weckeruhren in je<w Preislage.
Grosses Ketfenlager , doid - und Silberschmuckwaren . Silberbestecke.

Neuanfertigung und Reparaturen.

Ich empfehle besonders:
Sparkocher .,Oekonom “ ,
Teppichs Kehrmaschinen „Sailitaire “ ,
Original „Weck’sche Frischhalter “ ,

|t ‘li empfehle besonders:
Hackmaschinen „Climax ",
Waschmaschinen „Volldampf ' ,
Kührmaschinen -Universal' 1.

Praktische Weihnachtsgeschenke:
Haushaltungsmaschinen , Kupfer- u. Nickelwaren,
Spezialität : Kocllgeschi rrein Rein-Nickel u .Rein-Alnminium
Eisenmöbel , Sfahlwaren , Lackierwaren.

L. ß . Jung, Spezial-Magazin für Haus- u. Küchengeräte,
Telephon 213 . Kirchgasse 47.

2233
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M Kriedrich Neubauer, M'
Kaiser Friedrich Ktng 30 , Ecke KchierfteiherNr.
Vorteilhafte Bezugsquelle für

Kaffee

Das Warenlager der Konkursmasse Louis Dörr

wilhelmstratze 6,
bestehend aus : Hausnhren , Wanduhren,
Standuhren , Taschenuhren für Herren
und Damen, Gold - und Silberwaren re.
soll zu und unter dem Einkaufspreis ausver-

kaust werden. 2539

Der Konkurs-Verwalter:
C. Brodt.

Kolonialwaren
Delikatessen
5 onscrven
Werne
Spirituosen

Tee
Kakao
Schokolade 1313

Prompte Lieferung frei Hans . Auf Wunsch täglich Nachfrage

In G

tz
sowie

G

264?

>»-81111

Tpazierstöcken
finden Cie die grösrte Auswahl bei

§ K. F- Knefeli, Langgasse 45. |
^ Telephon 2217. 2356
GEGGGSGGSGOGGGOGGGSE

Warnung!
Ein verstimmtes Weihnachtsfest entsteht leicht dadurch, daß btt

unter dem Tannenbaum liegenden Geschenke durch Hcrabträufcln da
bisher gebräuchlichen Weihnachtskerzen verdorben werden. Ersparen
Sie sich diesen Aerger und kaufen Sie nur die berühmten , nicht'
tränfrlnven Wcihnachtskerzen mit nachstehender SchutzmaM
Die Ausgabe ist gering und 23881

i

selbst wenn sic schief an> Baume stehen. _ . .
Aüeinvcrkanf für Wiesbaden in *|a Pfund -Paketen, mit 15 und

20 Stück, weiß und bunt ä 70 Pfg.
Drogerie Moebns , Tauusstr. 25.

Telefon 2007. ' st

weihnachtr-Geschenke.
Mehrere Herren -, Damen -, Knabe « - und Mädchen

Räder sehr billig abzugebcn.
Brückenwagen Mk. 7.5V»
Hanshaltnngswagen Mk. 2.00

wegen Aufgabe des Artikels.
Nähmaschine« (5 Jahre Garantie) Mk. 65-80.

Emst Blüsch Nachf .,
J Dahin,

4 Kleine Kirchgaffe 4. 2699
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